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Nach zwei Jahren endlich
wieder «Spaghettiessen»

ESV: Zwei Teams für 
Schweizer Final qualifiziert

Guggemusig Eschenschränzer:
Logbuch Fasnacht 2022
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Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«Ich mag das familiäre
Arbeitsklima hier. Jeder
weiss, dass man sich zu
100% auf die anderen 
verlassen kann.»
Marijana Srejic-Salatic, Konstruktion

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Komm in unsere Familie.
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Fondue-Saisonschluss im Brioche
Freitag, 23. März 2012, ab 19.00 Uhr

Wir machen‘s gemeinsam...

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Tomaten, Hawaii

Dorfkäserei Hodel/Odermatt und die Brioche‘s freuen sich 
auf Ihren Fonduebesuch

Gerne nehmen wir Ihre Reservation entgegen (Tel. 041 448 11 25)

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

www.brioche.lu Tel. 041 448 11 25

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Freitag, 8. April 2022, ab 18.00 Uhr

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Hawaii
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde
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April
11. / 25		  Mo.	 Grünabfuhr
12.		  Di.	 Häckseldienst
17.		  So.	 Ostern
18.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
24.		  So.	 Erstkommunion
27.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
	  

Mai
09. / 23.		 Mo.	 Grünabfuhr
10.		  Di.	 Häckseldienst
14.		  Sa.	 Giftsammlung Hochdorf
15.		  So.	 Abstimmungssonntag
21.		  Sa.	 Erlebnisparcours 2
23.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
24.		  Di.	 Gemeindeversammlung	
25.		  Mi.	 Unternehmerforum

Juni
01.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 		 Wer / Was	  Zeit	 Wo

April 2022
02. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt – singe mit                     10.00 –11.30 MZR Neuheim
02. Sa. KAB Gedächtnisgottesdienst 17.00 Pfarrkirche
02. Sa. FCE 1 – Hergiswil 18.00 Weierhaus
03. So. Kirchenchor Gottesdienstbegleitung 09.00 Pfarrkirche
03. So. EschenBach Natur Geführter Rundgang durchs Moos 09.00 –11.00 Moos
04. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
04. Mo. Schule Treff Eltern mit Wirkung 6274 19.30 MZR Neuheim
05. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
06. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen anschl. Frauenzmorge 09.00 Pfarrkirche / Löwen
09. Sa. Perlen-Buchrain – FCE 1 17.00
10. So. Palmsonntag
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
11. –13. Mo. – Mi.Projekttage BS / PS
12. Di. Gemeinde Häckseldienst
12. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
13. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
14. Do. Schule Ausstellung Abschlussarbeiten 3. SEK
14. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
15. – 01. Mai Schule Osterferien
15. Fr. Karfreitag
15. Fr. Pfarrei Karfreitagsmeditation 09.00 Pfarrkirche
16. Sa. Pfarrei Auferstehungsfeier 20.00 Pfarrkirche
17. So. Ostern
17. So. Kirchenchor Gottesdienstbegleitung 10.30 Pfarrkirche
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung 13.30 Neuheimhalle
22. Fr. Frau+Familie Blumenkränzli zur Erstkommunion binden 17.00 Vereinslokal
23. Sa. FCE 1 – Kickers 18.00 Weierhaus
24. So. Pfarrei Weisser Sonntag mit Erstkommunion um         09.00 +11.00 Pfarrkirche
24. So. Freunde alter Motorräder Wir feiern Oldtimers          10.00 – 17.00 Kiesgrube
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                         ab 07.00 Dorf
25. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung
27. Mi. Pöstli Ausgabetag
27. Mi. Ref. Kirche Regiotreff 09.30 Rössliplatz
30. Sa. Stadtlauf (3. – 6. Klassen; SH Neuheim)
30. Sa. ESV MR Faustballturnier Eschenbach
30. Sa. Frau+Familie Clean-up Tag 13.00 MZR Neuheim
30. Sa. Goldau – FCE 1

Mai 2022
01. So. KAB Maifeier Pfarreizentrum 17.00 Kirche Emmen
02. Mo. Schule Beginn nach Ferien
02. – 13. Mo. – Fr.Schule Stellwerk 8 (2. Sek.)
02. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim-Halle
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03. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
03. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
06. Fr. Die Mitte Erlebnis Eiszeit 18.00 Kiesgrube Ballwil
07. Sa. KAB Maiandacht 17.00 Pfarrkirche
07. Sa. FCE 1 – Novazzano 18.00 Weierhaus
07. Sa ESV Unihockey Seetal Cup Eschenbach
07. – 08. Sa. – So.KAB Luzerner Landeswallfahrt Einsiedeln
08. So. Muttertag
08. So. Pfarrei Familiengottesdienst
09. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
09. Mo. Eltern 6274 Beziehungsfördernde Kommunikation im 

Erziehungsalltag
19.30 Saal

10. Di. Gemeinde Häckseldienst
10. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Löwen
11. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
11. Mi. Senioren Aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
12. Do. Ortsplanung Info Hubenfeld, Sommerau, Waldhusstr. 19.00 Saal
12. Do. Frau+Familie Immunsystem stärken bei Waldspaziergang 19.00 Treff- Brioche
12. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
14. Sa. Musikschule Anmeldeschluss
14. Sa. Feldmusik Kinderkonzert und Platzkonzerte Im Dorf
14. Sa. Giftsammlung Hochdorf                                               09.00 –12.00 Schulh. Sagen
14. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt – singe mit 10.00 MZR Neuheim
14. Sa. ESV MR Männerturntag Schüpfheim
14. Sa. Schattdorf – FCE 1 18.00
14. Sa. Musikschule Konzert 19.00 Saal
15. So Abstimmungssonntag
15. So. ESV NR Jugitag Gruppenwettkampf Buttisholz
15. So. Musikschule Konzert 17.00 Saal
16. Mo. Frau+Familie Vollmondspaziergang 19.30
16. Mo. FDP Parteiversammlung 20.00 HofBeiz
17. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung 13.30 Neuheimhalle
18. Mi. Schule Laufveranstaltung Go-In 6 Weeks                            ab 18.00 Lindenfeld
20. Fr. Frau+Familie IMPULS in den Tag, Morgenspaziergang 09.00 BZ Dösselen
21. Sa. Gemeinde Erlebnisparcours 2, Eschenbach bewegt    10.00 – 16.00 Im Dorf
21. Sa. FCE 1 – Gambarogno-Contone 18.00 Weierhaus
22. So. Frau+Familie Chinderfiir 10.00 BZ Dösselen
23. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                          ab 07.00 Dorf
23. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
23. – 25. Mo. – Mi.Schule Berufstage (1. Sek.)
24. Di. Gemeindeversammlung (Rechnung) 20.00 Saal
25. Mi. Gwärb Unternehmerforum
26. Do. Auffahrt
26. Do. Volkssportverein Permanent Wanderung, Abfahrt Bahnhof 09.30 Dottikon
26. – 29. Schule Auffahrtsbrücke
28. Sa. ESV AR Gym-Day Grosswangen
28. Sa. Ibach – FCE 1
30. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung
30.– 29.  Okt. KAB Jassen jeden Montagabend 18.30 Frauenwald
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Frühlingsgruss des Gemeindepräsidenten 

Auch der Frühling hat klein  
angefangen 

Guten Tag, 
liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher

Eine Tatsache stimmt mich auch in turbulenten Zei-
ten immer wieder zuversichtlich: Der Frühling 
kommt bestimmt! Kaum haben wir in der Welt die 
eine Krise, die Pandemie, mehr oder weniger gut 
übergestanden, da schlittern wir bereits in die 
nächste Katastrophe, den Krieg in der Ukraine. 
Trotzdem: Wie lang und frostig auch immer die Zeit 
des Winters ist, es wird garantiert Frühling. Auf den 
Frühling ist Verlass. Frühling – dieses Rundumerwa-
chen in der Natur, Frühling, dieses neue Leben!

Wenn sich der Frühling gegen Mai hin in seiner gan-
zen Pracht ausbreitet, denken wir kaum daran, 
dass auch der Frühling einmal ganz klein und un-
scheinbar angefangen hat. Ganz versteckt, unbe-
achtet und zaghaft, zeigen sich ja jeweils gegen 
Ende Februar unter Sträuchern in Gärten vereinzelt 
die ersten Schneeglöckchen. Noch liegt manchmal 
Schnee und die Nächte können auch noch lange –

wie in diesem Jahr – ganz schön frostig sein, aber 
nichtsdestotrotz: Das grosse Wachsen beginnt,  
beginnt im Kleinen, erst Schneeglöckchen, Mär-
zenglöckchen, Bärlauch, Löwenzahn, dann Forsy-
thien, Schlüsselblümchen, Krokusse, Tulpen, Nar-
zissen bis hin zu den Apfel- und Kirschblüten und 
im Vollfrühling als Schlussbouquet die prächtigen, 
üppigen Frühlingswiesen.

Grosses beginnt unscheinbar im Kleinen – könnte 
so das «Prinzip Frühling» heissen? Ich glaube, das 
gilt für jede Tätigkeit in unserer Gemeinde und gilt 
vor allem auch aktuell und in Anbetracht des  
Weltgeschehens für die Auseinandersetzung in  
der Ukraine. Wenn da Frühling, wenn da Frieden 
entstehen soll, dann könnte jeder gute, friedvolle  
Gedanke, den wir in Richtung Osten ausschicken, 
ein kleiner Frühlingsanfang sein.

Ich wünsche uns eine friedliche und schöne Früh-
lingszeit.

Guido Portmann
Gemeindepräsident

«Was ist Frühling? –  
Wachstum in jedem Ding»  

Gerard Manley Hopkins,  
1844 – 1889, englischer Dichter
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Flüchtlinge aus  
der Ukraine 

Aufgrund der Militärintervention Russlands in der 
Ukraine gehen immer wieder verschiedene Anfra-
gen aus der Bevölkerung beim Kanton und bei den 
Gemeinden ein.

Alle diesbezüglichen Informationen seitens der 
Gemeinde sind auf der Gemeindewebsite www.
eschenbach-luzern.ch unter «News» aufgeschaltet. 
Dort sind die aktuellen Seiten von Kanton (Dienst-
stelle für Asyl und Flüchtlinge) und Bund verlinkt.  
Es besteht zudem die Möglichkeit, sich für den 
Newsletter der Gemeinde zu registrieren.

Der Gemeinderat hat gegenüber dem Kanton zuge-
sichert, dass die Unterkunft im Hübeli ab 24. März 
2022 für Flüchtlinge aus der Ukraine zur Verfügung 
steht.

Mit der Bildung eines möglichen Helferpools wird 
in Eschenbach noch zugewartet, bis uns die Anzahl 
der Personen aus der Ukraine, welche in Eschen-
bach untergebracht werden, bekannt ist. Bei der 
letzten Krise war der Kanton federführend und hat 
Mitarbeitende gestellt, welche zusammen mit pri-
vaten Helfergruppen die Menschen betreuten. Die 
effektive Bildung von privaten Eschenbacher Hel-
fergruppen wird je nach Situation und vorliegenden 
Hilfsangeboten geschehen.

Kommen Familien aus der Ukraine mit schulpflich-
tigen Kindern in private Haushalte nach Eschen-
bach, haben sich die Eltern bei der Schulleitung 
(Tel. 041 449 40 80) zu melden.

Unterstützungsangebote von Privaten nehmen  
wir aber sehr gerne vorab auf der Gemeinde ent- 
gegen. Bitte melden Sie sich telefonisch unter:  
041 449 90 10, per Mail: gemeinde@eschenbach-
luzern.ch oder persönlich am Schalter der Gemein-
deverwaltung.

Die Gemeinde wird auf ihrer Website jeweils aktuell 
informieren. Der Gemeinderat dankt Ihnen für Ihre 
wertvolle Unterstützung!

Traktanden Gemeindeversammlung 
vom 24. Mai 2022

Am Dienstag, 24. Mai 2022, findet die Frühjahrsge-
meindeversammlung um 20.00 Uhr statt. Der Ge-
meinderat hat die Traktanden wie folgt festgelegt:
1.	 Ehrung von Ariane Burri als erfolgreiche Teilneh-

merin an den olympischen Spielen von Peking 
2022

2.	 Jahresbericht inkl. Jahresrechnung 2021 der 
	 Einwohnergemeinde Eschenbach
3.	 Abrechnung Investitionskredit Sammelstelle / 
	 Zufahrt Kieswerk
4.	 Bestätigung externe Revisionsstelle bis 2024

Im Anschluss an die Versammlung wird der Bevöl-
kerung ein Apéro offeriert. Die Botschaften werden 
Ende April in alle Haushaltungen versandt.

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 12. April 2022
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 11. / 25. April 2022

Verschiebung Hauskehrichtabfuhr
Am Karfreitag findet keine Kehrichtabfuhr 
statt. Die Abfuhr wird auf den Ostersamstag, 
16. April 2022 verschoben.

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
07.15 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  
07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Jahresabschluss 2021 mit Überschuss

Vor allem dank höheren Steuererträgen und dem 
Verkauf des Grundstückes «Schwanen» schliesst 
die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Eschen-
bach mit einem Ertragsüberschuss von CHF 617'000 
ab.

Die Steuern liegen rund CHF 910'000 über dem 
Budget. Zu diesem guten Ergebnis haben vor al-
lem die höheren laufenden Steuern und die Son-
dersteuern beigetragen.

Traktanden Gemeindeversammlung vom 24. Mai 2022 
 
Am Dienstag, 24. Mai 2022, findet die Frühjahrsgemeindeversammlung um 20 Uhr statt. 
 
Der Gemeinderat hat die Traktanden wie folgt festgelegt: 
 
1. Ehrung von Ariane Burri als erfolgreiche Teilnehmerin an den olympischen Spielen von Pe-

king 2022 
2. Jahresbericht inkl. Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Eschenbach 
3. Abrechnung Investitionskredit Sammelstelle / Zufahrt Kieswerk 
4. Bestätigung externe Revisionsstelle bis 2021 
 
Im Anschluss an die Versammlung wird der Bevölkerung ein Apéro offeriert. 
 
Die Botschaften werden Ende April in alle Haushaltungen versandt. 
 
 
Jahresabschluss 2021 mit Überschuss 
 
Vor allem dank höheren Steuererträgen und dem Verkauf des Grundstückes «Schwanen» 
schliesst der Jahresbericht bzw. die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Eschenbach mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 317'000 ab. 
 
Die Steuern liegen rund CHF 910'000 über dem Budget. Zu diesem guten Ergebnis haben vor 
allem die höheren laufenden Steuern und die Sondersteuern beigetragen. 
 

 
Rechnung 

2021 
Budget 
 2021 

Rechnung 
2020 

Erträge       

Gemeindesteuern laufendes Jahr 7'487'268 7'310'000 7'425'750 
Gemeindesteuernachträge früherer Jahre 704'866 615'000 952'300 
Sondersteuern auf Kapitalzahlungen 239'500 200'000 307'107 
Feuerwehrsteuern 159'028 160'000 159'155 
Quellensteuern 100'064 110'000 104'361 
Personalsteuern 31'582 31'000 30'338 
Hundesteuern 19'060 18'000 18'100 
Nach- und Strafsteuern 34'877 5'000 36'176 
a. o. Ertrag (abgeschriebene Steuern) 18'140 30'000 18'205 
Bussen 29'500 35'000 25‘950 
Grundstückgewinnsteuern 449'618 100'000 300'046 
Handänderungssteuern 239'248 100'000 163'229 
Erbschaftssteuern 95'491 10'000 1'148 

Aufwendungen    

Abschreibungen - 31'542 - 60'000 - 32'511 
Vergütungszinsen - 56 0 - 97 

Nettosteuererträge 9'576'644 8'664'000 9'483'307 

Baustelle Kreisel Rothli bis Unf. SBB

Während dem Zeitraum vom 29. März 2022 bis  
14. April 2022 finden Bauarbeiten an der Kantons-
strasse zwischen dem Rothli-Kriesel und der Bahn-
unterführung statt. 

In dieser Zeit kommt es zu Verkehrsbehinderungen.
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Dienstjubiläum Erich Ulrich

Erich Ulrich darf im April 
sein 30-jähriges Dienst- 
jubiläum im Kieswerk fei-
ern. Als Werkmeister / Ge-
schäftsführer-Stellvertreter 
und Sicherheitsbeauftrag-
ter führt er eine sehr wich-
tige Funktion im Kieswerk 
aus. Wir gratulieren Erich 
Ulrich ganz herzlich zu sei-
nem Dienstjubiläum und wünschen ihm weiterhin 
viel Freude bei seiner Arbeit.

Ortsplanung – Stand des Projektes

Am Donnerstag, 12. Mai 2022, findet die Infor-
mationsveranstaltung für die Quartiere Huben-
feld, Sommerau und Waldhusstrasse statt. 
Dieser Termin ersetzt denjenigen vom 17. Januar 
2022. Die Grundeigentümer wurden persönlich dazu 
eingeladen. Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr 
im Lindenfeldsaal statt.

Themen sind:
–	 Einführung, Grundlagen und Ziele
–	 Aufzeigen möglicher Neudefinitionen
–	 Tempo 30 in Wohnquartieren

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um 
eine Anmeldung (gemeinde@eschenbach-luzern.ch 
oder 041 449 90 10) bis zum 2. Mai 2022. 

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Zuzüger Februar / März / April 2022

–	 Alt Pius, Rothli 3
–	 Hellinga Niels, Hubenfeldhalde 4a
–	 Köpfli Marco, Rothenburgstrasse 3
–	 Pölzelbauer Markus und Dianne mit Sven, 
	 Oberhof 5
–	 Rast Fabian und Sabrina mit Ella, 
	 Unterdorfstrasse 29
–	 Smolenicki Zlatko und Michal, 
	 alte Kantonsstrasse 32

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

–	 Swissgrid, Unterwerk Mettlen, 6034 Inwil
	 Erstellung von zwei Amphibientümpeln unter 

zwei Hochspannungsmasten, Mettlen

–	 evb Eschenbach AG, Rothenburgstrasse 24b, 
6274 Eschenbach

	 Erweiterung Heizzentrale mit Zusatzkessel, Ro-
thenburgstrasse 24b

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 15 
(Wohn- und Geschäftshaus), 
Luzernstrasse 8

Eberli Alois, Altwis Eberli Evelin, Schüpfheim

Grst. Nr. 778, Waldhusstrasse
Buholzer-Bisang Anna, 
Zielacherstrasse 8

Meier Mathias und Wey Meier 
Notburga, Waldhusstrasse 16

Grst. Nr. 832 
(Autoreparatur-Werkstatt), 
Acherfang 12

Scheuber Anton, Hohenrain Scheuber Anton Peter, Hohenrain

StWE-Grst. Nr. 9007 
(Eigentumswohnung)
und Grst. Nr. 9169 
(Autoeinstellplatz), 
Eschenpark

STALDER Immo-Found AG, 
Luzern

Giuppa-Sorrentino William und 
Lorena, Eschenpark 7

StWE-Grst. Nrn. 9062 
(Eigentumswohnung) 
und 9066 (Disponibelraum) 
sowie Grst. Nr. 9228 
(Autoeinstellplatz), 
Eschenpark

Meier Marco, Eschenpark 10 Central Immobilien AG, Davos Platz

StWE-Grst. Nr. 9414 
(Eigentumswohnung) sowie 
Grst. Nrn. 50160 und 50161 
(Autoeinstellplätze), 
Waldhusstrasse

PIÙ Immobilien AG, Rothli 9
Amiet Daniela, Oberhof 8, und 
Spagnuolo-Amiet Yvonne, Rothli 9

StWE-Grst. Nr. 8305 (Eigen-
tumswohnung) sowie Grst. 
Nrn. 8260 und 8261 (Autoein-
stellplätze), Lindenfeldstrasse

Lötscher-Flück Alois 
und Elisabeth, 
Lindenfeldstrasse 12

Lötscher-Egli Hugo und Irene, 
Ballwil

Handänderungen
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Tageskarten  
Gemeinde

 
Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei SBB-
Tageskarten zu je CHF 45.– an.  

Bestimmungen:
1. Reservationen: Reservationen können tele- 
fonisch (041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail  
(gemeinde@eschenbach-luzern.ch) oder online via 
Internet (www.eschenbach-luzern.ch) erfolgen.

2. Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kaufprei-
ses ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber nicht 
bezogene Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bear-
beitungsgebühr zu entrichten.

4. Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

 
 

           
 
Eschenbach mit 3'600 Einwohnenden ist lebenswert, innovativ, verlässlich und attraktiv für 
seine Bevölkerung. Die Gemeinde als Oberstufenzentrum bewirtschaftet eine vielseitige 
Infrastruktur. 
 
Als Ergänzung für unser aufgestelltes Hauswartungsteam der Schulanlagen Eschenbach 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine kommunikative und teamfähige 
Persönlichkeit als 
 
Mitarbeiter/in Hauswartung Schule Eschenbach 100 % 
 
Ihre Aufgaben: 
§ Verantwortlich für die Reinigung und Unterhalt einzelner Schul- und Verwaltungsgebäude 

(Einsatz Freitagabend oder Samstag)  
§ Detailpflege bei Umgebungsarbeiten 
§ Mitarbeit bei den Grundreinigungen 
§ Ferienvertretung, Springer/in im Hauswartteam 
§ Mitverantwortlich für die Reinigung und Bereitstellung der Zivilschutzanlagen (Militär) 
§ Mithilfe bei öffentlichen Veranstaltungen 
 
Ihr Profil: 
§ Abgeschlossene Berufsausbildung (Fachperson Betriebsunterhalt EFZ) mit handwerklichem 

Geschick 
§ Motiviert, dienstleistungsorientiert, kundenfreundlich  
§ Einsatzbereitschaft und Sinn für Ordnung und Sauberkeit, Flexibilität 
§ selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise  
§ gute Kenntnisse in deutscher Sprache 
§ Vorzugsweise wohnen Sie in Eschenbach oder in naher Umgebung  
 
Wir bieten: 
§ Sorgfältige Einführung begleitet durch ein motiviertes Team der Schulanlagen 
§ Professionelles und zeitgemässes Immobilien- und Facility-Management mit modernsten 

Hilfsmitteln 
§ Attraktive Anstellungsbedingungen  
 
Sind Sie interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail (PDF-Format) 
an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch  
Für Auskünfte steht Ihnen Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, unter 041 449 90 27 oder per 
Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung. 
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Bevölkerung. Die Gemeinde als Oberstufenzentrum bewirtschaftet eine vielseitige Infrastruktur.

Als Ergänzung für unser aufgestelltes Hauswartungsteam der Schulanlagen Eschenbach suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung eine kommunikative und teamfähige Persönlichkeit als

Mitarbeiter / in Hauswartung Schule Eschenbach 100 %

Ihre Aufgaben:	 –	 Verantwortlich für die Reinigung und Unterhalt einzelner Schul- und 
			   Verwaltungsgebäude (Einsatz Freitagabend oder Samstag) 
		  –	 Detailpflege bei Umgebungsarbeiten
		  –	 Mitarbeit bei den Grundreinigungen
		  –	 Ferienvertretung, Springer / in im Hauswartteam
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Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit Foto per Mail (PDF-Format) an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch	
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oder per Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung.
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UHG Eschenbach – Sanierung  
Güterstrassen 2. Etappe

Die SUSTRA Tiefbau + Strassen AG, Sursee hat Mit-
te Januar mit drei Arbeitsgruppen die Vorberei-
tungsarbeiten für die Belagssanierungen an den 
Güterstrassen in Eschenbach gestartet.

Die Strassen Lütigen bis Houlern, Houlern bis Ge-
meindegrenze Hochdorf sowie die Hofzufahrten 
Ober-Rutzigen, Herrendingen und Markstein wur-
den so weit vorbereitet, dass bald der neue Belag 
eingebaut werden kann. Dazu müssen die Strassen 
gesperrt werden. Die Sperrzeiten werden durch 
die SUSTRA AG direkt vor Ort angeschlagen und 
kommuniziert.

Die Brücke über die Ron im Bereich Stalden wird 
ebenfalls saniert und an die neuen Anforderungen 
angepasst. Dazu muss die Brücke ebenfalls ge-
sperrt werden. Die beiden Hofzufahrten Obstalden 
und Neubründlen werden ebenfalls in den nächs-
ten Wochen saniert. Bei diesen beiden Hofzufahr-
ten werden durch die Knupp Bau AG, Eich die be-
stehenden Kiesstrassen neu mit einem Betonbelag 
befestigt. Zusätzlich wird durch die SUSTRA AG 
ebenfalls noch die Strasse Isenringen mit einem 
neuen Kies-, bzw. Asphaltbelag saniert.

Kantonale Förderung von  
E-Ladestationen

Elektrofahrzeuge sind nicht die Lösung für sämtli-
che Mobilitätsprobleme, jedoch im Vergleich zu 
Benzin- und Dieselfahrzeugen im gesamten Lebens-
zyklus einiges klima- und umweltfreundlicher – erst 

Bachleitung und Wasserhaltung bei Brücke Ron / Stalden, 
Eschenbach.

Bei allen Arbeiten ist mit Behinderungen und War-
tezeiten zu rechnen. Die beauftragten Baufirmen, 
die Unterhaltsgenossenschaft Eschenbach sowie 
die Bauleitung Bucher + Partner AG, Sursee sind be-
müht, die Behinderungen auf ein Minimum zu redu-
zieren und danken für Ihr Verständnis und die  
Geduld.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Bauleitung 
Bucher + Partner AG, Sursee (Herr René Wigger, 
041 925 19 19) oder die zuständigen Baufirmen SU-
STRA Tiefbau + Strassen AG, Sursee (Herr Daniel 
Amrein, 041 926 34 22) und Knupp Bau AG, Eich 
(Herr René Roth, 079 642 30 33) wenden.

recht, wenn kompakte Fahrzeugmodelle zum Ein-
satz gelangen und die verwendete Elektrizität zu 
100 Prozent aus erneuerbaren Energien stammt.

Der Kanton Luzern fördert seit anfangs 2022 die 
Elektro-Ladeinfrastruktur bei Gebäuden ab drei 
Wohneinheiten. Pro erschlossenem Parkplatz gibt 
es CHF 400 an die Basisinfrastruktur und CHF 500 
für die eigentliche Ladestation.

Im besten Falle werden Elektro-Ladestationen mit 
einer Photovoltaik-Anlage (PV) kombiniert, welche 
Sonnenenergie in Strom verwandelt – eine beson-
ders spannende und wirtschaftliche Ergänzung.

Unsere tägliche Beratungserfahrung zeigt bei den 
E-Ladestationen wie bei den PV-Anlagen eine hohe 
Nachfrage. Gleichzeitig sind die Voraussetzungen 
nicht immer einfach: Verschiedene Besitzmodelle 
(Stockwerkeigentümerschaften; Einstellhallen mit 
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«Laut ist out» 
Wenn Lärm die Ruheoase stört

Frühlingszeit ist auch Gartenzeit: Rasenmäher 
und Trimmer, Heckenschere, Häcksler und Mo-
torsäge sorgen für Erleichterung bei der Gar-
tenarbeit, aber auch für beachtlichen Lärm. 
Doch viele Arbeiten im Garten lassen sich bes-
tens lärmfrei erledigen, und zwar von Hand – 
also ganz ohne motorbetriebene Geräte.

Mehr geniessen, weniger lärmen!
Unsere Wohnquartiere sind auch Erholungsräume. 
Der eigene Garten oder Balkon ist für viele Men-
schen ein Ort der Ruhe und Entspannung. Doch die 
Anspannung steigt, wenn Lärm die Ruhe stört. Ge-
rade bei Gartenarbeiten und Grünflächenpflege 
wird viel unnötiger Lärm produziert. Bestimmt 
kennen Sie das: Gerade möchten Sie es sich nach 
getaner Gartenarbeit mit einem Buch in Ihrem Gar-
ten gemütlich machen, beginnt in der Nachbar-
schaft ein Rasenmäher zu dröhnen. Und kaum ist 
die eine Rasenfläche fertig gemäht, beginnt drei 
Gärten weiter der Häcksler zu rattern. Der Garten 
ist zum Tummelplatz motorbetriebener Geräte ge-
worden. An schönen Tagen lärmen im Quartier  
Rasenmäher und Co. schön gestaffelt stunden-
lang. Nur noch an Sonn- und Regentagen kehrt 
Ruhe ein.

Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und verzichten 
Sie auf motorbetriebene Gartengeräte. Geniessen 
Sie die neu gewonnene Ruhe und damit Lebens-
qualität in Ihrem Garten.

Leise gärtnern
Der Rasen muss ab und an gemäht und die Hecke 
geschnitten werden, auch das Laub sollte auf We-
gen und Plätzen entfernt werden. Aber das geht 
auch leise: Verzichten Sie möglichst das ganze 
Jahr über auf Gartengeräte mit Benzinmotor, für 
den Gartenunterhalt gibt es weniger laute Alterna-
tiven mit Elektromotor. Oder steigen Sie am bes-
ten auf Handarbeit um. Diese ist leise, schont die 
Umwelt und ist gesund – ganz nach dem Motto 
«Muskeln statt Motoren».

Zudem ist es unnötig, dem Rasen permanent ei-
nen Millimeterschnitt zu verpassen. Mähen Sie nur 
den Teil des Rasens, den Sie regelmässig betreten. 
Oder lassen Sie am Rand einen Saum von mindes-
tens einem halben Meter stehen. Weniger Rasen-
mähen macht weniger Lärm, Sie haben mehr Zeit, 
Ihren Garten zu geniessen und Sie fördern gleich-
zeitig die Biodiversität. Denn nur in naturnahen 
Strukturen finden zahlreiche Tier- und Pflanzenar-
ten einen Lebensraum. 

Rasenroboter sind zwar leise, doch eine tödliche 
Falle für kleine Gartenbesucher. Sie machen Igeln, 
Amphibien und Insekten das Überleben schwer 
und sind daher keine Alternative zum Motormä-
her.

Heckenschnitt und Äste können auch ungehäck-
selt kompostiert werden, das Ganze dauert ein-
fach etwas länger. Legen Sie mit gröberen Ästen 
einen Asthaufen an: Igel, Blindschleiche und Co. 
werden es Ihnen danken.

mehreren Beteiligten) und die Qualitätsanforderun-
gen an die Fördergelder bedingen eine frühzeitige 
und exakte Planung. Die Förderbedingungen müs-
sen zwingend eingehalten werden und für die Prü-
fung sind umfangreiche Unterlagen nötig. Die Ge-
suchseingabe sollte deswegen möglichst von den 
involvierten Fachpersonen im Rahmen des Gesamt-
auftrages übernommen werden: Diese kennen die 
Thematik, die Abläufe und die Erfordernisse. 

Erkundigen Sie sich bei den untenstehenden Links 
und wenden Sie sich bei verbleibenden Fragen an 
uns – Ihre Umweltberatung Luzern

Gratisauskünfte zu Umwelt und Energie für alle  
Luzernerinnen und Luzerner: 
www.umweltberatung-luzern.ch

Förderprogramm Kanton Luzern: 
https://uwe.lu.ch/themen/energie/foerderprogramme
> Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Nationale Photovoltaik-Förderung (PV):
https://pronovo.ch/ 

Förderübersicht in meiner Gemeinde: 
https://www.energiefranken.ch/ > Postleitzahl ein-
geben
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Und falls doch mal ein motorbetriebenes Gerät er-
forderlich ist: Betreiben Sie das Gerät im Sparmo-
dus und nicht unter Vollgas, meiden Sie lärmsen-
sible Randstunden und koordinieren Sie wenn 
möglich lärmige Arbeiten mit der Nachbarschaft.

Zeiten zum Rasenmähen als Empfehlung
Es ist generell verboten, durch eigenes Verhalten 
oder mit Geräten, Maschinen oder Vorrichtungen 
Lärm zu verursachen, der durch rücksichtvolle 
Handlungsweise bzw. wirkungsvolle Vorkehrun-
gen vermieden werden kann. Folgende Zeiten zum 
Rasenmähen gelten als Empfehlung: 

Gestaltung von Aussen- 
räumen in Eschenbach

Der Siedlungsraum ist ein wichtiger Lebensraum für 
zahlreiche Pflanzen und Tiere. In einer Zeit, in der 
verdichtetes Bauen ein grosses Thema ist, ver-
schwinden täglich Grünflächen und somit Lebens-
raum. Um den Erhalt der Artenvielfalt trotzdem zu 
gewährleisten, ist es umso wichtiger, dass die ver-
bleibenden Grünflächen möglichst naturnah gestal-
tet werden. Dabei kann jeder einzelne Bürger dazu 
beitragen, die Biodiversität in Eschenbach zu ver-
bessern und somit Lebensraum zu schaffen. Achten 
Sie darauf, dass die Umgebung, wenn immer mög-
lich tier- und pflanzenfreundlich strukturiert und mit 
einheimischen Pflanzen naturnah gestaltet ist. Hier 
einige Tipps:
–	 Legen Sie verschiedene naturnahe Strukturen wie 

Hecke, Krautsaum, Blumenwiese, Trockenmauern 
oder Asthaufen in Ihrem Garten an.

–	 Mauern, Rabatten, Regenversickerungsmulden 
etc. haben grosses Potential naturnahe Lebens-
räume zu schaffen

–	 Verzichten Sie auf nicht einheimische Pflanzenar-
ten wie z. B. dem Kirschlorbeer, da solche die ein-
heimischen Pflanzenarten verdrängen.

–	 Vermeiden Sie Abdeckungen mit Vlies und Schot-
terrasen

–	 Zierrasen sollte nur auf intensiv genutzten Flä-
chen angewendet werden, lassen Sie Platz für 
Blumenrasen oder Wiesen aus einheimischem 
Saatgut.

Nachfolgend einige Beispiele aus Eschenbach, wo 
diese Tipps bereits umgesetzt wurden:

Helfen Sie mit, die Biodiversität im Siedlungs-
raum zu fördern!

UKO Eschenbach

Montag bis Freitag
08.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.00 Uhr – 19.00 Uhr

Samstag
08.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen nicht 
gemäht werden.

Danke, dass Sie die Ruhezeiten einhalten! 
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(Einsatz Freitagabend oder Samstag)  
§ Detailpflege bei Umgebungsarbeiten 
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Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Mail (PDF-Format) 
an: gemeinde@eschenbach-luzern.ch  
Für Auskünfte steht Ihnen Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, unter 041 449 90 27 oder per 
Mail: renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 

  

Mauern ohne Fugen, Trockenmauer mit Rooter Sand-
stein, Eschenbacher Moos.

Sitzplatz mit Hecke und Krautsaum, Wydmühleweg 4, 
Eschenbach.

Sichtschutz aus Efeu mit Emmenschotter und Wildstau-
den, Alte Kantonsstrasse, Eschenbach.
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Frühlingsduft liegt in der Luft

Wie bereits bekannt ist, wird bei uns im Jugend- 
hüsli viel gekocht und gebacken. Es vergeht kaum 
eine Woche, in der es bei uns nicht lecker nach Ku-
chen, Waffeln oder Pizza duftet. 

Jetzt, wo der Frühling so langsam Einzug hält bei 
uns und Ostern bald vor der Tür steht, kommt nun 
auch immer mehr Schokolade mit ins Spiel – bald 
steht nämlich schon wieder unser alljährliches 
Schoggiosterhasen verzieren auf dem Programm! 

Wer also auch so Lust auf Schoggi hat wie wir und 
bereits vor Ostern mit dem Süssen starten oder zu-
mindest optimal auf das Fest vorbereitet sein 
möchte, muss unbedingt bei uns vorbeischauen!

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 30. März 2022
Aus Garn, Faden und farbigen Perlen basteln 
wir dekorative Traumfänger, damit wir von jetzt 
an immer seelenruhig schlafen können!

Freitag, 1. April 2022
Wir verschönern unser Jugendhüsli und lassen 
weisse Wände in fröhlich bunter Farbe erstrah-
len! 

Mittwoch, 6. April 2022
Mit verschiedenen Farben und Techniken be-
malen und verzieren wir Eier für Ostern! 

Freitag, 8. April 2022
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts 
Popcorn für alle!

Mittwoch, 13. April 2022
Wir verschönern feine Schoggiosterhasen mit 
Fondant, Marzipan, Nüssen und was es sonst 
noch so gibt! 

Osterferien ab Freitag, 15. April 2022

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis  
16 Jahren herzlich willkommen! 

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell
oder auch teilweise auf Instagram unter 
jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar unter: 
info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Terminkalender 2022 
Es geht wieder los!

 
Unternehmerforum (Betriebsbesich-
tigung), Mittwoch, 25. Mai 2022	
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Unternehmertreff 
Freitag, 26. August 2022	

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

97. Vereinsversammlung (GV) 
vom 26. März 2022 
«Neustart in die Normalität»
 
Am 26. März haben wir «unseren Neustart in die 
Normalität» begangen und nach zwei Jahren erst-
mals wieder zu einer «Live-Versammlung» im Lin-
denfeldsaal eingeladen.

Wen haben wir aus dem Vorstand verabschiedet, 
wer sind die neuen Vorstandsmitglieder, welche 
Firmen feiern in diesem Jahr ein Jubiläum und wel-
che Unternehmerinnen und Unternehmer haben 
wir neu bei Gwärb Eschenbach aufgenommen … ?

Dies und mehr erfahren Sie auf 
gwaerbeschenbach.ch und im nächsten Pöstli

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Programm unserer Anlässe teilen wir unseren Mitgliedern und 
Gästen per E-Mail-Newsletter, über unsere interne WhatsApp-Gruppe oder – in Ausnahmefällen – per 
Post mit. An die Mitglieder: Bitte stellt sicher, dass Ihr unseren Newsletter (unser offizieller Info-Kanal) 
zugestellt erhaltet. Bei Problemen meldet Euch bitte per Mail an: kontakt@gwaerbeschenbach.ch
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Anmeldungen für Tagesstrukturen 
im Schuljahr 22 / 23

Für das Schuljahr 2022 / 23 starten anfangs Juni 
2022 die Anmeldungen zu den schul- & familien- 
ergänzenden Betreuungsangeboten der Schule 
Eschenbach. Im kommenden Schuljahr stehen Ih-
nen die folgenden vier Betreuungselemente zur 
Verfügung:
–	 E I:	 07.00 – 08.00 Uhr:	 Ankunftszeit am Morgen
–	 E II:	 11.45 – 13.15 Uhr:	 Mittagstisch / Betreuung 
–	 E III:	 13.15 – 15.15 Uhr:	 Nachmittagsbetreuung I
–	 E IV:	 15.15 – 18.00 Uhr:	 Nachmittagsbetreuung II

Aus der Bildungskommission:

Stärkung der frühen Förderung 

Die ersten Lebensjahre eines Kindes sind prä-
gend – auch für die spätere Schulkarriere. Mit 
der Stärkung der bestehenden Angebote im Be-
reich der «frühen Förderung» sollen Kinder und 
Familien in herausfordernden Situationen noch 
besser unterstützt werden. Die Bildungskom-
mission hat dem Gemeinderat ein Konzept mit 
verschiedenen Massnahmen unterbreitet. Die-
ser prüft nun die Umsetzung einzelner Punkte. 

Vermehrt treten Kinder mit Besonderheiten und  
einem herausfordernden Verhalten in die Schule 
ein. Wird der spezielle Förderbedarf dieser Kinder 
erst mit dem Eintritt in die Schule erkannt, führt 
dies zu schwierigen Situationen im Schulalltag. 
Eine engmaschige Begleitung durch Lehrpersonen, 
aufwändige Einsätze der Schulsozialarbeit sowie 
umfassende Abklärungen durch die Schulleitung 
sind die Folge. Die Komplexität der einzelnen Fälle 
erschwert die Situation zusätzlich. 

Je früher Kinder mit einem speziellen Förderbedarf 
durch gezielte Massnahmen begleitet werden, 

umso erfolgreicher ist die Eingliederung in die 
Schule. Die Bildungskommission hat deshalb ein 
Konzept mit Massnahmen erarbeitet, wie die Ge-
meinde Eschenbach die «frühe Förderung» stärken 
könnte. Unter anderem schlägt die Biko vor, dass 
die bereits bestehenden Angebote gestärkt und 
besser vernetzt werden. Die Werte und Kompe- 
tenzen etablierter Angebote sollen bekannter ge-
macht werden. Der Gemeinderat prüft nun die  
Umsetzung einzelner Massnahmen. 

Mit der «frühen Förderung» sind Massnahmen ge-
meint, die Kinder gezielt fördern und Eltern in ihrer 
Rolle stärken. Spätere Schulerfolge hängen mass-
geblich von der Bildungsbasis und von Lernerfah-
rungen vor dem Schuleintritt ab. Auf das Schuljahr 
2023 / 24 führt die Gemeinde Eschenbach die  
«frühe Sprachförderung» ein. Diese unterstützt 
den Spracherwerb von Kleinkindern vor dem Ein-
tritt in die Volksschule. 

Hier finden Sie Unterstützung: 
www.zenso.ch 
www.familienarbeit-luzern.ch 
www.spfplus.ch 
www.fachstellekinder.ch

Die Anmeldeformulare für die Betreuungsangebote 
geben wir in Papierform denjenigen Lernenden ab, 
die im laufenden Schuljahr 2021 / 22 bereits bei den 
Tagesstrukturen eingeschrieben sind. Die Abgabe 
erfolgt anfangs Juni 2022, wenn der Stundenplan 
für das neue Schuljahr bekannt ist. 

Alle anderen interessierten Eltern können das  
Anmeldeformular von der Website der Schule 
Eschenbach herunterladen, ausdrucken und ein-
senden. Das Anmeldeformular wird anfangs Juni 
2022 aufgeschaltet sein. Anmeldeschluss ist Frei-
tag, 24. Juni 2022.

Alle weiteren Infos werden auf den Anmeldefor- 
mularen sowie auf der Website der Schule Eschen-
bach aufgeführt. Bis Freitag, 8. Juli 2022 erhalten 
alle Eltern die definitive Bestätigung der Durchfüh-
rung für ihre angemeldeten Kinder. 
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Die Laufveranstaltung Go-In 6 Weeks 
kommt nach Eschenbach

Mit Unterstützung der Lerngruppe 1.2 der Se-
kundarschule findet am Mittwochabend, 18. Mai 
2022 zum ersten Mal eine Austragung des be-
liebten Luzerner Laufevents in Eschenbach statt.

Gestartet wird ab 18.00 Uhr beim Schulhaus Lin-
denfeld mit dem Pfüderilauf über 200 m – es folgen 
die Kinder- und Jugendkategorien U10 – U16 mit 
Strecken von 1,4 km resp. 2,8 km. Dabei wird es 
kurzzeitig zu Behinderungen rund ums Schulhaus 
Lindenfeld, beim Rüchligrain und an der Oeggerin-
genstrasse kommen. 

Um 19.00 Uhr startet der Hauptlauf über 9,8 km, 
welcher via Postplatz – Betagtenzentrum in den 
Mooswald führt. Auch hier kommt es zu Einschrän-
kungen in diversen Quartieren und Waldwegen 
(vgl. Karte). 

Wir bitten die Eschenbacher Bevölkerung am  
18. Mai 2022 um Nachsicht – und freuen uns auf 
viel Publikum am Streckenrand sowie einheimische 
Startende am Event. Nach dem Lauf bedienen wir 
Sie gerne in unserer Festwirtschaft im Lindenfeld-
saal. 

Die Lerngruppe 1.2 der Sekundarschule 

Weitere Infos zur Veranstaltung
https://www.6weeks.ch
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Referat: 
Beziehungsfördernde Kommunikation im Erziehungsalltag 

Eltern wünschen sich eine vertrauensvolle Beziehung zu 
ihren Kindern. Sie möchten, dass ihre Kinder in einer 
Familienatmosphäre aufwachsen, in der sich alle 
wohlfühlen und bestmöglich entfalten können.  

In einem lehrreichen und spannenden Referat mit 
zahlreichen Alltagsbeispielen und einer Prise Humor 
erklärt Barbara Forster-Zanettin, wie diese positive 
Entwicklung angestossen werden kann und gibt 
praxisnahe Antworten auf folgende Fragen: 

• Wie höre ich meinem Kind richtig zu, damit es sich verstanden fühlt und sich mir
immer mehr öffnet?

• Welche typischen Reaktionen oder Antworten sollte ich vermeiden, weil es die
Beziehung und das Vertrauen schwächt?

• Wie rede ich mit meinem Kind, damit es mir auch wirklich zuhört und meine
Bedürfnisse ernst nimmt?

• Wie reagiere ich effizient, wenn mein Kind ein Fehlverhalten zeigt?
• Wie löse ich Konflikte, um ein Win-win-Ergebnis zu erhalten?
• Wie entwickle und erstelle ich Familienregeln, an die sich alle halten?

Die Eltern erhalten konkrete Tipps, die sie direkt im Alltag umsetzen können. Fragen aus 
dem Publikum sind während des ganzen Vortrags willkommen. 

Datum: 09. Mai 2022

Zeit: 19:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr

Ort: Lindenfeldsaal
Lindenfeldstr. 7, 6274 Eschenbach

Anmeldung: 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 

Das Team von Eltern mit Wirkung 

bis spätestens 04. Mai 2022 an eltern6274@schule-eschenbach.ch
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30

Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

Wir sind zurück!  

Märchen in der Bibliothek  
Mittwoch, 4. Mai 2022, 13.30 Uhr
Weitere Infos folgen.

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 
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Infos aus der Musikschule 

Zeit der Instrumentenwahl –  
nicht nur für Schulkinder!

In diesen Tagen präsentiert die Musikschule ihr In-
strumental- und Ensembleangebot in den Schulen 
und verteilt den Kindern die Broschüre, in der sich 
vielseitige Informationen, Antworten auf meistge-
stellte Fragen, das Tarifblatt und zwei Gutscheine 
für Schnupperlektionen befinden.

Die Broschüre ist jedoch auch für Kinder im Vor-
schulalter, für Jugendliche und jung Gebliebene bis 
ins Seniorenalter geeignet. Vom Singen in der 
Schwangerschaft, Musikwält, Musikgarten, Instru-
mentenkarusell, dem Unterricht für Erwachsene 
bis zu Kursen mit Veeh-Harfen für unsere Senioren 
findet sich ein reichhaltiges Angebot, zu dem die 
Musikschule Oberseetal einlädt. 

Eine Broschüre (inkl. Überraschung) 
erhalten Sie über 041 449 90 16 oder 
franziska.jurt@musikschule-oberseetal.ch

Weitere Informationen finden Sie auch auf der 
Website: www.bringdichzumklingen.ch

Osterhasenkonzert

Unter diesem Titel musizieren Kinder, die im letz-
ten Sommer begonnen haben, ein Instrument zu 
spielen. Es ist immer wieder erfrischend und er- 
staunlich zu hören, was in knapp sieben Monaten 
alles erreicht wird. Das Konzert findet Mittwoch, 
13. April um 19.00 Uhr im Mehrzwecksaal Neuheim 
in Eschenbach.  

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera 
diesen Code und Sie gelangen auf 
unsere Website.

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein



Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck

SCHÖNE

OSTERN!

DIE MAGIE LIEGT IN DER SUCHE.

 
T H O M A S  W I D M E R ,  R O M Y  W I D M E R ,  B E A T  H Ä F L I G E R  +  J A N  K A I S E R

 

GERNE HELFEN WIR DIR BEIM FINDEN,
DAMIT DEIN OSTERFEST 2022 RICHTIG BUNT,

GEHEIMNISVOLL UND GENUSSREICH WIRD.
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Erlebnisse und Begegnungen im Hier und Jetzt sind wichtig 
für das Wohlbefinden. Genau das ermöglicht die Flimmer-
pause vom 6. bis 12. Juni – mit Wettbewerb für die angemel-
deten Familien.

Flimmerpause vom 6. – 12. Juni 2022

Ich bin dann mal off – und Sie?

Smartphone und Co. sind aus unserem Alltag 
kaum mehr wegzudenken. Sie stillen unser Be-
dürfnis nach Vernetzung und machen Spass. 
Wie bei Genussmitteln, ist auch bei den digita-
len Medien die richtige Dosis entscheidend, 
damit es nicht zu unerwünschten Nebenwir-
kungen kommt. Was dabei hilft? Eine bewuss-
te Flimmerpause. 

«Kurz» etwas im Netz suchen ist, in Anbetacht der 
unglaublichen Datenmenge des Internets, nicht so 
einfach. Gross ist die Versuchung, noch «kurz» die 
News zu lesen oder «kurz» die neusten Beiträge 
auf den sozialen Medien zu sichten. Unzählige Rei-
ze prasseln ein auf unser Gehirn, das kaum zur 
Ruhe kommt. Herunterfahren wird schwierig, die 
Schlafqualität leidet. 

Weshalb das Weglegen schwer fällt
Und doch können wir kaum ohne unsere digitalen 
Alltagshelfer auskommen. Stress, Unruhe oder an-
dere (Entzugs-) Symptome, falls das Smartphone 
nicht zur Hand ist, kennen viele. Ohne es aus dem 
Haus zu gehen, fällt so manchen schwer, aus 
Angst, etwas zu verpassen oder davor, dass etwas 
passieren könnte, das unmittelbares Handeln er-
fordert. 

Ausserdem befriedigen digitale Medien ein mensch-
liches Grundbedürfnis: Positives Feedback. Likes, 
Follower, eine Nachricht oder ein höheres Level  
liefern uns Bestätigung. Das Belohnungzentrum 
schaltet sich ein und schüttet Glückshormone aus. 
Diesen Zustand möchten wir immer wieder erleben.

Freizeit ohne Bildschirm – ein Experiment
Umso wichtiger ist es, auch im analogen Raum  
Erfolgserlebnisse zu verbuchen – zum Beispiel dank 
der Flimmerpause vom 6. bis 12. Juni 2022. 

In dieser Woche verzichten Familien und Schuklas-
sen aus der ganzen Zentralschweiz in ihrer Freizeit 
auf Bildschirmmedien. Das Experiment regt an, den 

eigenen Medienkonsum zu reflektieren, darüber zu 
diskutieren und die Freizeit anders zu gestalten. 
Zudem fördert der zeitlich begrenzte Verzicht ei-
nen verantwortungsvollen Umgang mit Bildschirm-
medien. 

Familienwettbewerb und Kurzinput für Eltern
Alle Familien, die an der Flimmerpause mitmachen 
und sich bei Akzent anmelden, können kostenlos 
ein Heimspiel vom Handballclub Kriens-Luzern be-

suchen und weitere attraktive 
Preise gewinnen. Melden Sie 
Ihre Familie für die Flimmerpau-
se an. Zur Vorbereitung gibt es 
am 12. Mai einen kostenlosen 
Online-Kurzinput.

Weitere Infos unter www.flimmerpause.ch 

Flimmerfreie Grüsse

Nicole Tobler
Projektleiterin Flimmerpause

Akzent Prävention und Suchttherapie
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«Erlebnis Eiszeit»

Das gesellschaftliche Leben war in den vergange-
nen zwei Jahren stark eingeschränkt. Auch der 
Kontakt und der politische Austausch untereinan-
der ist zu kurz gekommen. Wir holen nach – und 
treffen uns zu einem ungezwungenen Austausch. 

Die Mitte Eschenbach lädt Sie ein am Freitag,  
6. Mai 2022 ab 18.00 Uhr zum «Erlebnis Eiszeit» 
in der Kiesgrube Ballwil. 

Wir besichtigen die neue Anlage und treffen uns im 
gemütlichen Teil an der Grillstelle mit Blick auf das 
Mammut. Reservieren Sie sich bereits jetzt diesen 
Abend! Die Details zum Anlass finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des Pöstli. 

Eschenbach summt! 

Die Mitte Eschenbach beschenkt Sie an Ostern mit 
Blumen! Der Parteivorstand produzierte rund 800 
Saatkugeln mit Samen für eine «Bienenweide». Vor 
Ostern verteilen wir die Saatkugeln in die Brief- 

kästen. Die Aktion steht un- 
ter dem Namen «Eschenbach 
summt». Bringen Sie die «Saat-
kugeln» in die Erde, wachsen 
daraus Wildblumen, die insbe-
sondere Bienen und Schmetter-
linge Nahrung liefern. Mit der 
Aktion will die Mitte Eschen-
bach den Eschenbacherinnen und Eschenbachern 
eine Freude bereiten. Die Partei möchte aber auch 
auf das Thema «Biodiversität» aufmerksam ma-
chen. Nur schon ein kleiner Streifen Blumenwiese 
trägt zur Artenvielfalt bei, bietet Insekten Nahrung 
und macht das Leben bunter. Jede einzelne Person 
kann einen Beitrag dazu leisten, die Vielfalt der Na-
tur zu fördern und dem Rückgang der Artenvielfalt 
entgegenzuwirken. 

Junge Mitte im  
Wahlkreis Hochdorf aktiv 

Der Wahlkreis Hochdorf hat seit neustem eine 
Jungpartei. In Hochdorf ist die «Junge Mitte» ge-
gründet worden. Die Seetaler Jungpartei möchte 
die politische Debatte unter den Jungen fördern. 
Angesprochen sind auch junge Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher, die sich politisch engagieren 
möchten. Am 6. Mai 2022 organisiert die «Junge 
Mitte Wahlkreis Hochdorf» in der Braui Hochdorf 
eine Podiumsdiskussion zu den Themen Filmgesetz 
und Transplantationsgesetz, über die Mitte Mai ab-
gestimmt wird. Der Anlass ist gleichzeitig Grün-
dungsversammlung und bietet Interessierten die 
Gelegenheit, die Jungpartei näher kennenzulernen. 

diejungemitte-lu.ch/wahlkreis-hochdorf
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Eschenbach

Eschenbach – ein attraktives Dorf – 
heute und in Zukunft

Während den letzten zwei sehr speziellen Jahren 
waren wir in Eschenbach privilegiert. Mit dem  
einheimischen Gewerbe, der guten Infrastruktur, 
einer funktionierenden Dorfgemeinschaft, den gu-
ten Verkehrsanbindungen und dem Naherholungs-
gebiet hatten wir alles, was wir zum täglichen Le-
ben benötigten. 

Eschenbach ist attraktiv und soll es bleiben!
Mit den aktuellen Projekten, Rössliplatz, ZMB Um-
fahrung Eschenbach und den Abklärungen zu Tem-
po 30 wird in die Zukunft investiert. 

Wir von der FDP Eschenbach freuen und bemühen 
uns, die aktuellen Projekte mitzugestalten und den 
Gemeinderat zu unterstützen:
–	 Der Lebensraum soll, auch dank und durch die  

Dorfentwicklung, attraktiv bleiben
–	 Energieeffizienz und Umweltschutz sind wichtig
–	 Das Gewerbe soll gestärkt und unterstützt  

werden
–	 Durch die ZMB Umfahrung soll Eschenbach vom  

Verkehr entlastet werden
–	 Der Dialog zwischen dem Gemeinderat, den Par-

teien, den Vereinen und dem Gwärb soll geför-
dert, gepflegt und erhalten bleiben

Packen wir’s an, schaffen wir Lösungen für ein 
starkes Eschenbach!

Nach wie vor freuen wir uns auf Ihre Äusserungen 
und Meinungen (info@fdp-eschenbach.ch).

Zudem machen wir Sie darauf aufmerksam, dass 
unsere Frühlings Parteiversammlung am Mon- 
tag, 16. Mai 2022 um 20.00 Uhr in der HofBeiz 
Eschenbach stattfindet. Es sind alle, auch nicht 
FDP-Mitglieder, herzlich willkommen. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Eschen-
bacherinnen und Eschenbacher ein frohes und  
gesegnetes Osterfest.

FDP.Die Liberalen Eschenbach
Der Vorstand
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Wachstum im Innen und Aussen

Inwiler Gesundheitspraxis  
Glücksplatz freut sich über Zuwachs 

Ich bin mir wichtig! Das ist kein Egoismus, son-
dern eine gesunde Lebenseinstellung für sich 
selbst und auch für andere. – So viel ist dem 
Team von Glücksplatz in den ersten Wochen 
seiner therapeutischen Arbeit klar geworden.

Ob mit oder ohne Zertifikat, eine therapeutische 
Einzeltherapie ist auch in Pandemiezeiten möglich. 
So konnte das bisherige Frauenteam von Glücks-
platz trotz aller Einschränkungen durch die welt-
weite Gesundheitssituation erfolgreich in die The-
rapiearbeit starten. Einschränkungen, die unser 
Wertesystem und das Zusammenleben auf eine 
harte Probe stellen. Die grosse Unsicherheit im  
Aussen schürt das Bedürfnis nach Ruhe und Klar-
heit in unserem Inneren. Wir sehnen uns danach, 
unser Leben wieder frei und eigenverantwortlich 
lenken zu können, Sicherheit im sozialen Gefüge zu 
erfahren und aus tiefster Seele auch geben zu kön-
nen. Soweit Wunsch und Theorie - die Umsetzung 
in unserem persönlichen Leben bedeutet oft eine 
ganz andere Herausforderung. Es braucht die kon-
sequente Auseinandersetzung mit sich selbst und 
vor allem mit dem, was wir in unserem Leben 

wachsen lassen wollen. Nur was Energie bekommt, 
kann wachsen! Kann einen Prozess in Gang setzen, 
durch welchen unser (Selbst-) Bewusstsein und die 
Eigenverantwortung gestärkt werden. Auf diesem 
Weg kann das Glücksplatz-Team mit unterschiedli-
chen Therapieformen begleiten. 

Vini Yoga Therapie und Systemische 
Aufstellung
Astrid Krummenacher Slamanig richtet ihren Fokus 
im Bereich Yogatherapie auf die Arbeit mit Einzel-
personen oder Kleingruppen. In diesen Formaten 
kann sie sich ganz ihrem Anliegen nach bedürfnis-
orientierten Bewegungsabläufen widmen. Mit der 
Systemischen Aufstellung konnte sie einigen Men-
schen bereits neue Schritte ermöglichen aus be-
lastenden Arbeits- oder Familienthemen, schwieri-
gen Situationen aufgrund der Pandemie oder 
einfach hin zu mehr Freiheit.

Astrologische Beratung, Horoskop-Ketten und 
Heilsteine
Daniela Reis konnte bereits viele Horoskop-Ketten 
mit einer Kurzberatung in der Praxis überreichen. 
Um der stetig wachsenden Nachfrage nach einzel-
nen Heilsteinen und weiteren spirituellen Artikeln 
begegnen zu können, rief sie kurz entschlossen 
den «Offenen Glücksplatz» ins Leben. Jeden Frei-
tagnachmittag hat so auch «Jedermann / -frau» die 
Möglichkeit zu Kurzberatungen und dem Bezug von 
spirituell wirksamen Produkten. 

Homöopathie und Coaching «Herz über Kopf»:
Die Resonanz intensiver Coaching-Arbeit in Verbin-
dung mit Homöopathie ist für Cornelia Elmiger-
Schmid ein Antrieb, das Zusammenspiel dieser 
Therapieformen zu intensivieren. Sie macht insbe-
sondere bewusst, wie wichtig es ist, nicht nur akut, 
sondern auch präventiv zur eigenen Gesundheit zu 
schauen. 

Psychosoziale Beratung:
Für Andrea Burri ist es von grösster Bedeutung, 
dass Menschen während der Beratung Zeit und 
Raum für sich erhalten. Mit der Wertschätzung ge-
genüber dem eigenen Selbst und der Bereitschaft, 
sich auf den Weg zu nachhaltigen Lösungen aus- 
serhalb des eigenen Bezugsrahmens zu machen, 
sind die Weichen für ein erfülltes, glückliches Le-
ben gestellt. 
 

Von links nach rechts: Astrid Krummenacher Slamanig,  
Andrea Burri, Cornelia-Elmiger Schmid und Daniela Reis.
(Foto: Rita Pauchard)
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Neu bietet das Glücksplatz-Team Einblick und Stu-
dium in ausgewählte Themen zu Glück und Ge-
sundheit, wie etwa: «Neugeboren durch Fasten», 
«Das kleine 1 x 1 der Astrologie», «Vortrag Resili-
enz», «Ein Kurs im Wundern» und «Der Aufgestellte 
Tag». Daten und weitere Informationen finden Inte-
ressierte auf der Website von Glücksplatz.

Und dann freut sich das Frauen-Team ganz beson-
ders auf den ersten Mann bei Glücksplatz und  
damit die Erweiterung des Therapieangebotes. 

Klassische Massage und Tibetische 
Klangschalen:
Als Quereinsteiger entdeckte Andreas Roos die 
Massage als feinfühliges «Werkzeug», um Men-
schen wahrzunehmen und ihre Selbstheilungskräf-
te zu aktivieren. Der klassische Masseur und Klang-
schalen-Praktiker verbindet diese zwei Methoden 
und erreicht damit eine noch tiefere Entspannung 
und Lockerung der Muskulatur. Dadurch werden 
Schmerzen gelindert, die Durchblutung angeregt 
und die Harmonie im Körper wiederaufgebaut. 

Glücksplatz 
Ballwilerstrasse 11 

6034 Inwil 
www.glücksplatz.ch/praxis

Andreas Roos. (Foto: Ruth Roos)
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FREUNDE ALTER MOTORRÄDER
SEKTION INNERSCHWEIZ LÄDT EIN

AM 24. APRIL | 10 bis 17 UHR

ES SIND ALLE OLDTIMER ZUGELASSEN:
AUTOS, TRAKTOREN, MOTORRÄDER ETC.

mit festwirtschaft UND ASPHALTPLATZ 

WIR FEIERN OLDTIMER
BEI DER KIESGRUBE ESCHENBACH

Ba
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ESCHENBACH

RAIN

Roth
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rg

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Sonntag, 24. April 2022

Grosses Oldtimer-Treffen beim  
Kieswerk Eschenbach LU 

Seit Jahren findet in verschiedenen Ländern ein 
Wochenende für historische Fahrzeuge statt. Der 
SHVF (Swiss Historic Vehicle Federation) ist der 
Dachverband der schweizerischen Oldtimer-Clubs 
und hat 2019 zum ersten Mal ein solches Wochen-
ende in der Schweiz ausgerufen. 

Ziel dieses Wochenendes soll sein, dass einer brei-
ten Bevölkerung das mobile Kulturgut näherge-
bracht wird. Als Oldtimer wird in der Schweiz aner-
kannt, wenn das Fahrzeug mindestens dreissig 
Jahre alt ist und sich in einem guten und originalen 
Zustand befindet. 

Unzählige Clubs in der Schweiz befassen sich mit 
ihren Schätzen, sei es ein Töff, Auto oder auch ein 
Traktor. Viele Stunden und oft auch viel Geld wer-
den in das rostige Hobby gesteckt. 

Die «Freunde alter Motorräder» FAM, Stamm Inner- 
schweiz, organisiert am Sonntag ein solches Tref-
fen beim Kieswerk Eschenbach. Erwartet werden 
über 100 Fahrzeuge aller Kategorien. 

Die Ausstellung ist für Besucher frei und es wird 
erwünscht, dass die Fahrer für alle Fragen ein offe-
nes Ohr haben. Natürlich ist auch fotografieren  
erlaubt. Bestimmt lassen auch einige Oldtimer- 
Besitzer ihre Sprösslinge für einen Schnappschuss 
ans Steuer. 

Erwartet werden die Oldtimer ab 10.00 Uhr und es 
wird den ganzen Tag ein Kommen und Gehen sein.
Schauen Sie sich die alten Fahrzeuge beim Fahren 
oder auch auf dem Parkplatz an. Bestimmt wird Sie 
das eine oder andere Detail zum Schmunzeln brin-
gen. 

Eine kleine Festwirtschaft wird von den «Freunden 
alter Motorräder» eingerichtet und sorgt für das 
leibliche Wohl. Gerne erwarten wir möglichst viele 
Anhänger von Oldtimern. 

Wenn Sie auch ein altes Fahrzeug besitzen – nichts 
wie hin. Wir freuen uns!

Walter Fessler

24.4.2022

Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Infos zur Baustelle «Sommerhaus» 

Im Unterschied zu anderen Baustellen in Eschen-
bach ist jene über die bauliche Sicherung des Som-
merhauses und die Erneuerung der Entwässerung 
im geschlossenen Klosterareal nicht einsehbar. 

Auf der Website www.kloster-eschenbach.ch fin-
den Sie jedoch laufend Fotos und Informationen 
über den Baufortschritt.

Stiftung Frauenkloster Eschenbach 
Dr. Paul Twerenbold 

Präsident und Geschäftsführer



Für’s Elektrische bei Ihrem Küchenumbau

6274 Eschenbach
079 229 45 26

info@electromueller.ch
ELEKTROTECHNISCHE
INSTALLATIONEN

electromüller

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

25Jahren

seitIhr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Jagdgesellschaft Eschenbach

Bewahrt unser Wild vor Stress!

Der Mooswald und der Frauenwald sind die gröss-
ten zusammenhängenden Waldflächen in der Ge-
meinde Eschenbach. Für unser Wild bedeutet der 
Wald ein wichtiges Rückzugsgebiet. Hier finden 
Rehe, Füchse, Hasen aber auch Kleinsäuger und 
Vögel Ruhe und Deckung und dienen dazu ihren 
Nachwuchs grosszuziehen. Mit den erholungsu-
chenden Menschen auf den Waldstrassen kommt 
das Wild zurecht. Es hat gelernt, das richtig einzu-
schätzen und kann damit umgehen. Wer aber die be-
festigten Wege verlässt, sei es zu Fuss oder mit dem 
Bike, dringt in die Ruhezonen des Wildes ein. Auch 
freilaufende Hunde bedeuten für das Wild Stress und 
eine Gefahr. Das Wild wird dadurch aufgeschreckt, 
gestresst, geschwächt und krankheitsanfällig.

Darum unsere Bitte:

Liebe Waldbenutzer, haltet euch im Wald an die be-
festigten Wege (Kieswege) und bewahrt das Wild 
vor einem stressvollen Leben. Für eure Rücksicht-
nahme danken wir Ihnen im Namen der Wildtiere.

Jagdgesellschaft Eschenbach



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch



36 Reformierte Kirche Hochdorf

Sonntag		 3. April
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Stud. theol. Raffaella
		  Felder, 1. Moses 21, 8 – 21 Die Vertrei-
		  bung der Hagar und Ismaels.
 
Dienstag	 5. April
19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
 
Samstag	 9. April
15.00 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Sonntag		 10. April
10.10 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer Christoph Thiel
 
Mittwoch	 13. April
13.45 Uhr	 KiJuKi: Osternachmittag 
		  (Einladung folgt)

19.30 Uhr	 Konzert mit Toby Meier in der refor-
		  mierten Kirche in Hochdorf: Toby Meier 
		  schreibt: Aktuell bin ich mit einem sehr 
		  persönlichen Konzept «Freiheit – Mini 
		  Gschicht mit Gott» auf Tour. Ich erzähle 
		  meine Lebens-Geschichte in Form 
		  eines Konzertes … ungeplant und sehr 
		  unpassend geboren, auf der Suche 
		  nach Freiheit, Träume leben, Spirale der 
		  Selbstverwirklichung und warum Gott 
		  mir so viel bedeutet.» 
		  Eintritt frei. Kollekte.
 
Freitag		  15. April
10.10 Uhr	 Gottesdienst an Kafreitag mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochili und Organistin Margrit 
		  Brincken, mit Abendmahl.
 

Sonntag		 17. April
06.00 Uhr	 Osternpilgern in der Morgendämme-
		  rung mit Theologiestudentin Raffaella 
		  Felder: Besammlung auf dem Platz vor 
		  der Kirche in Müswangen. 
		  Bei schlechtem Wetter findet der 
		  Anlass um 07.00 Uhr im Untergeschoss 
		  der reformierten Kirche in Hochdorf 
		  statt. Weitere Infos: 
		  https://www.reflu.ch/hochdorf/event/
		  gottesdienste-andachten

10.10 Uhr	 Ostergottesdienst mit Abendmahl und 
		  Taufe mit Pfarrer Christoph Thiel und 
		  Pianistin Satoko Kato. Eiertütschen im 
		  Anschluss.
 
Donnerstag	21. April
13.45 Uhr	 Nachmittag 64plus in der Reformierten 
		  Kirche in Hochdorf: Lesung von Blanca 
		  Imboden, musikalisch begleitet von 
		  Peter Bachmann an der Panflöte, mit 
		  dem Team 64plus und Zvieri.
 
Samstag	 23. April
		  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Satoko Kato in der Chrüz-
		  matt in Hitzkirch. Aktuell nur für Be-
		  wohnerinnen und Bewohner.
 
Sonntag		 24. April
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Satoko Kato.
 
Dienstag	 26. April
08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  in der reformierten Kirche in Hochdorf.
 
Mittwoch	 27. April
09.30 Uhr	 Regionaltreff unterwegs, Treffpunkt in 
		  Eschenbach beim Rössliplatz. 
		  Spaziergang (ca. 1.5 Std.) mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli.

Unsere Kirchgemeinde im April 2022

www.reflu.ch / hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten:	
Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator
Telefon 041 448 11 42,
seppi.hodel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Mai ist die 
Eingabefrist Sonntag, 10. April. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Nur ein Lächeln …

Als am 18. Februar, erstmals 
seit März 2020, der Bundesrat 
die Corona-Schutzmassnahmen 
wieder lockern konnte, war das 
für den grössten Teil der Bevöl-
kerung eine Erleichterung. 

Für mich persönlich war vor al-
lem das Ende der Maskenpflicht 
eine sehr willkommene Lockerung. Ich schätze es 
sehr, dass die Gesichter und die ganze Mimik mei-
nes Gesprächspartners wieder sichtbar sind. Die 
Maske im Gesicht kam mir oft vor wie eine Ver-
botstafel zum Lachen.

Jetzt kann man dem Gegenüber wieder ein herzli-
ches Lachen schenken und oft bekommt man auch 
wieder ein Lachen zurück. 

Am Tag nach der Aufhebung der Maskenpflicht 
fühlte es sich auf der Strasse an, als ob wir ein 
Stück Freiheit wieder zurückerhalten hätten. 

Gerade in Zeiten wie heute, welche getrübt sind  
von negativen Schlagzeilen, führen wir uns vor 
Augen, wie gut es uns doch eigentlich geht. Und 
unsere Probleme – getragen von einem Lächeln, 
scheinen gleich etwas kleiner. Nehmen wir uns 
dies doch zu Herzen, und gehen fröhlich und auf-
gestellt durch unseren Alltag. Wenn du jemanden 
ohne Lächeln siehst, dann schenk ihm doch deins.

Das Leben ist wie ein Spiegel – wenn man hineinlä-
chelt, lächelt es zurück.

Mein Tipp: Wenn du am Morgen aufgestanden 
bist, dann schau in den Spiegel und lächle und du 
wirst sehen, die Person im Spiegel lächelt dir zu-
rück … 

Dieses Bild prägst du dir ein, es soll dich den gan-
zen Tag begleiten.

Nur ein Lächeln, es bringt so viel und kostet doch 
nichts …!

Andy Schärli, Kirchenrat Inwil
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Gottesdienste

Freitag, 1. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

5. Fastensonntag – Samstag, 2. April
Ballwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 3. April
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Fastensuppe (s.S.51)

Mittwoch, 6. April
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – K
Inwil 08.30 Früehligs-Chinderfiir – W

Donnerstag, 7. April
Inwil 09.00 Frauengottesdienst – K
Ballwil 16.00 Chinderfiir – W

Freitag, 8. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 14.00 Monatswallfahrt

Palmsonntag – Sonntag, 10. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 10.30 Familiengottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
Ballwil 19.00 Versöhnungsfeier – W

Dienstag, 12. April
E’bach 19.00 Versöhnungsfeier – W

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 14. April
E’bach 18.00 Abendmahlfeier im Kloster – E
E’bach 19.00 Abendmahlfeier – E
Inwil 19.00 Abendmahlfeier – E
Ballwil 20.00 Abendmahlfeier – K

Karfreitag – Freitag, 15. April
E’bach 09.00 Karfreitagsmeditation – W
Ballwil 10.00 Dorfkreuzweg – W (s.S.48)
Inwil 10.00 Versöhnungsfeier – W
Inwil 14.00 Karfreitagsliturgie – E
Ballwil 14.30 Karfreitagsliturgie – W
   Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach 15.00 Karfreitagsliturgie im Kloster – E

Karsamstag – Samstag, 16. April
E’bach 20.00 Auferstehungsgottesdienst – E
E’bach 20.30 Auferstehungsgottesdienst im
   Kloster – E
Ballwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K
Inwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor, 
   anschliessend Eiertütsche (s.S.51)

Ostern – Sonntag, 17. April
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Gottesdienst – E

Ostermontag – Montag, 18. April
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

Weisser Sonntag – Samstag, 23. April
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K 
Sonntag, 24. April
Inwil 09.30 Einzug Erstkommunion
Inwil 09.45 Erstkommunion – E (s.S.52)
E’bach 10.00 Erstkommunion – E (s.S.61)

Montag, 25. April
Inwil 10.00 Dankgottesdienst – K

3. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 30. April
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 1. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Taufblütenfeier – W (s.S.48)
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

Rosenkranzgebete jeweils 
wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E Eucharistiefeier

K Kommunionfeier

W Wortgottesfeier
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Kollekten April

Samstag, 2. April / Sonntag, 3. April
Ballwil: Jugendhilfe Don Bosco
Eschenbach: Fastenaktion
Inwil: Fastenaktion
Samstag, 9. April / Sonntag, 10. April
Pastoralraum: Fastenaktion
Freitag, 15. April
Pastoralraum: Christen im Hl. Land
Samstag, 16. April
Eschenbach: Strassenkinder Salvador  
Ballwil: Hermanos
Inwil: Pater John
Sonntag, 17. April
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: Strassenkinder Salvador
Inwil: Ozioma
Montag, 18. April
Ballwil: Förderverein f. Gehörlose
Inwil: Ozioma
Samstag, 23. April / Sonntag, 24. April
Ballwil: Hermanos
Inwil: Kinderheim Titlisblick
Samstag, 30. April / Sonntag, 1. Mai
Pastoralraum: St. Josefsopfer

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 12. April ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 5. April ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 19. April ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.45 und 
14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, Telefon 041 914 31 31

www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 12. April, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen.

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Taufmöglichkeiten

Mehrfachtaufen sind in der Regel um 11.30 Uhr

10. April 2022 > 10.30 Uhr, Ballwil
10. April 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach

15. Mai 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach
29. Mai 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil 

05. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Eschenbach
05. Juni 2022 > 10.30 Uhr, Ballwil
19. Juni 2022 > 10.30 Uhr, Inwil
19. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil
26. Juni 2022 > 11.30 Uhr, Ballwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Fusswallfahrt nach Einsiedeln 

Dienstag, 26. und Mittwoch, 27. April
Heuer kann die Fusswallfahrt der Korporation Ober- 
ebersol nach Einsiedeln endlich wieder wie ge-
wohnt stattfinden.

03.30 Uhr: Besammlung bei der 
 Kreuzung Oberebersol
04.30 Uhr: Kirche Abtwil
05.30 Uhr: Sins (Brücke)
06.45 Uhr: Marschhalt mit Kaffee und Gipfeli 
 in Cham

Bei Fragen gibt Barbara Käch gerne Auskunft: 
barbara_kaech@hotmail.com, Tel. 078 634 55 16.
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Luzerner Landeswallfahrt  
nach Einsiedeln
Samstag, 30. April und Sonntag, 1. Mai
Am Samstag ist eingeladen, wer zu Fuss oder 
mit dem Velo nach Einsiedeln pilgert. Details zur 
Wallfahrt und Anmeldemöglichkeiten sind unter 
www.luzerner-landeswallfahrt.ch zu finden. In den 
Schriftenständen des Pastoralraums liegen die 
Programme auf.

«Zäme onterwägs»

Wir freuen uns zu verkünden, dass die drei Pfar-
reien Inwil, Ballwil und Eschenbach bei den «Chin-
derfiiren» im Pastoralraum zusammenwachsen. 
Indem wir Synergien nutzen, werden wir künftig 
mit noch mehr Power unterwegs sein. Alle Kinder 
sind jederzeit pfarreiübergreifend bei den Feiern 
willkommen.

Die erste Feier findet in einem etwas grösseren 
Rahmen statt und wird von allen drei «Chinderfiir»-
Teams gestaltet. Lasst euch überraschen! Die 
erste «Chinderfiir» im neuen Rahmen findet am  
22. Mai, 10.00 Uhr mit gemeinsamem Auftritt 
statt. Bei schönem Wetter feiern wir auf dem Klos-
terplatz Eschenbach und bei schlechtem Wetter in 
der Pfarrkirche Eschenbach. Spielt das Wetter mit, 
sind alle eingeladen, Cervelats und Holzstecken 
mitzubringen, um ihre Wurst auf den zur Verfügung 
gestellten Feuerschalen zu grillieren.

Die gemeinsamen Feiern geben Familien und Kin-
dern die Möglichkeit, «zäme onterwägs» zu sein 
und an noch mehr Feiern teilzunehmen.

Sandra Schillig und das gesamte Chinderfiir-Team 
Ballwil, Eschenbach und Inwil

Ostern macht Mut!

Auferstehung

ihr fragt, wie ist
die auferstehung der toten?
ich weiss es nicht ihr fragt,
wann ist die auferstehung der toten?
ich weiss es nicht
ihr fragt, gibt’s
eine auferstehung der toten?
ich weiss es nicht
ihr fragt, gibt’s
keine auferstehung der toten?
ich weiss es nicht
ich weiss nur, wonach
ihr nicht fragt:
die auferstehung derer die leben
ich weiss nur, wozu Er uns ruft:
zur auferstehung heute und jetzt
Kurt Marti (1921 – 2017)

Aufstehen

Mit diesem Text von Kurt Marti habe ich meine ers-
ten Teamsitzungen im Pastoralraum eröffnet. Im 
letzten Herbst war zum 100. Geburtstag von Kurt 
Marti eine Ausstellung in Zürich. Kurt Marti ist re-
formierter Theologe und Schriftsteller und lebte in 
Bern.

Dieser Text begleitet mich seit vielen Jahren und 
macht für mich Ostern verständlich. Jesus ist nicht 
deswegen verfolgt und gekreuzigt worden, weil er 
die Auferstehung der Toten verleugnet hat. Jesus ist 
deswegen gestorben, weil er zur Auferstehung der 
Lebenden gerufen hat. Er ist Karfreitag nicht ausge-
wichen und ist in den Herzen der Menschen aufer-
standen. Damit haben seine Freunde und Freundin-
nen begonnen und es geht weiter bis heute. 

Gerade haben wir mit Corona eine weltweite Be-
drohung mit einschneidenden Massnahmen ge-
meinsam überwunden. Und schon wieder ist Auf-
stehen in diesen Tagen des Krieges gefragt, weil es 
um Leben der Menschen und der Welt geht. Ostern 
macht Mut: Stehen wir gegen jeden Tod auf!

Seppi Hodel-Bucher,
Pastoralraumkoordinator
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Die Heilige Woche

Palmsonntag
Am Palmsonntag treten wir 
in die «Heilige Woche» ein. 
Die Menschen wollen Je-
sus zum König machen. Die 
Gottesdienste beginnen vor 
der Kirche. Es können Palm-

büschel als Erinnerung an den wahren König nach 
Hause genommen werden.
Ballwil: 09.00 Uhr – E
Inwil: 10.30 Uhr – K
E’bach: 10.30 Uhr Familiengottesdienst
(ohne Leidensgeschichte) – K
Ballwil: 19.00 Uhr Versöhnungsfeier – W

Karwoche
In der Karwoche wird in der Kirche Eschenbach ein 
Weg gelegt. Dieser kann täglich von 08.00 Uhr bis 
18.00 Uhr besucht werden.

Es gibt die Möglichkeit zur Versöhnung:
Ballwil: Palmsonntag, 19.00 Uhr – W
Eschenbach: Dienstag, 12. April, 19.00 Uhr – W
Inwil: Karfreitag, 10.00 Uhr – W

Hoher Donnerstag
Am Hohen Donnerstag  
denken wir an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen 
Freunden. Die Kinder der 
3. Klassen und ihre Familie 
sind speziell eingeladen. In 

Inwil wird Christoph Sterkman, Chorherr in Luzern 
der Eucharistiefeier vorstehen. Vreni Bieri wird 
mitgestalten. In Ballwil wird Hanspeter Wassmer, 
Bischofsvikar Luzern die Eucharistiefeier leiten. 
Luzia Wirz und Hildegard Getzmann gestalten mit. 
In Eschenbach wird Polycarp Nworie den Abend-
mahlsgottesdienst feiern. Corinne Felber wird mit-
gestalten.
Kloster: 18.00 Uhr – E
E’bach: 19.00 Uhr – E
Inwil: 19.00 Uhr – E
Ballwil: 20.00 Uhr – E

Karfreitag
An Karfreitag gehen wir mit Jesus meditierend und 
betend den Leidensweg.

E’bach: 09.00 Uhr, Karfreitags-
meditation in der Pfarrkirche
Ballwil: 10.00 Uhr, Kreuzweg  
für Familien 
Inwil: 10.00 Uhr, 
Versöhnungsfeier

In der Karfreitagsliturgie gedenken wir des Leidens 
und Sterbens Jesu.
Inwil: 14.00 Uhr – W
Ballwil: 14.30 Uhr – W, Kirchenchor 
Kloster: 15.00 Uhr – W

Osternacht
Mit Jubel und Freude feiern wir das Geheimnis der 
Auferstehung und des Lebens in der Osternacht 
und am Ostersonntagmorgen. 
E’bach: 20.00 Uhr – E
Kloster: 20.30 Uhr – E
Ballwil: 21.00 Uhr – K
Inwil: 21.00 Uhr – K
Alle Auferstehungsfeiern beginnen vor der Kirche.

Ostermorgen
Kloster: 09.00 Uhr – E
Ballwil: 09.00 Uhr – K
E’bach: 10.30 Uhr – K
Inwil: 10.30 Uhr – E

Erstkommunion in  
Eschenbach und Inwil
Polycarp wird vom 19. April bis 3. Mai nach Ni- 
geria gehen. Sein Vater David ist am 5. März mit  
78 Jahren nach Komplikationen aufgrund eines 
Motorradunfalls überraschend gestorben. Polycarp 
sagen wir unser herzliches Beileid.

Der Eucharistiefeier am Weissen Sonntag um  
10.00 Uhr steht deshalb in Eschenbach P. Alberich 
vom Kloster vor. In Inwil wird Chorherr Christoph 
Sterkmann die Eucharistiefeier leiten. Sie heissen 
wir herzlich willkommen. Die Katechetinnen Corinne 
Felber und Vreni Bieri werden diese Feiern gestal-
ten. Dafür möchte ich allen herzlich Danke sagen.

Seppi Hodel-Bucher, Pastoralraumkoordinator



 
 
 
 
 
 

  

 
 

Auf den 1. August 2022 suchen wir eine/einen oder zwei 
 
Katechetinnen / Katecheten 
50% 
 
in den gut aufgestellten Pastoralraum Oberseetal (seit 2019) mit 6400 Gläubigen mit den 
Pfarreien Ballwil, Eschenbach und Inwil im Kanton Luzern.  
 
Wir möchten Ihnen folgende Aufgaben übergeben: 
 
Religionsunterricht - 3. Klassen mit Erstkommunion (2 Wochenlektionen) 
 - 4. Klassen mit Sakrament der Versöhnung (4 Wochenlektionen) 

- 5. und 6. Klassen (3 Wochenlektionen) 
- Mitarbeit Projekthalbtage 5. und 6. Klassen 
- Mitgestalten von Gottesdiensten mit SchülerInnen 

 
allgemeine Pfarreiarbeit - Mitarbeit im Seelsorgeteam und in den Katechetenteams 

- Mitarbeit bei Pastoralraum- und Pfarreiprojekten 
 
Aufgaben werden nach Eignung und Bedürfnissen festgelegt. Das Pensum kann auch aufgeteilt 
werden. Es können auch nur Teile des Pensums übernommen werden. 
 
Von Ihnen erwarten wir: 
- Ausbildung Katechet oder Katechetin RPI oder ForModula 
- Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten in einem Team  
- offener, gelebter Glaube  
 
Was wir Ihnen bieten können: 
- gute Zusammenarbeit in einem engagierten Seelsorgeteam  
- Abwechslung in den Aufgaben 
- Gemeinsames Katechetenbüro mit Arbeitsplatz in jeder Pfarrei  
- eine ländliche Gegend mit guter ÖV-Verbindung  
- Besoldung nach den landeskirchlichen Richtlinien  
 
Haben wir Sie angesprochen?  
Dann erhalten Sie gerne Auskunft bei Seppi Hodel, Pastoralraumleiter, 078 626 63 17 oder Althea 
Zöllig (für Katechese), Pfarreiseelsorgerin und Fachbereichsleiterin Katechese, 041 448 41 50 
  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Personalamt Bistum Basel, Baselstr. 57, 4501 Solothurn 
oder an Sandra Enzmann, Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach, 041 448 00 25 oder 
sandra.enzmann@pr-oberseetal.ch. 
 
Schauen Sie doch auch die Homepage an: www.pr-oberseetal.ch! 
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Weltgebetstag 2022

vorbereitet von Frauen aus England, 
Wales und Nordirland
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben»
Jeremia 29, 11

Dieses Versprechen hat Gott durch den Propheten 
Jeremia damals in einer Zeit grosser Umwälzun-
gen (religiös wie politisch) den Menschen in der 
Verbannung in Babylon zugesagt! «Gott der Ver-
gangenheit, der Gegenwart und der Zukunft, wir 
danken dir dafür und loben dich in Jesus Namen. 
Amen». So haben wir gebetet und gesungen in die-
ser ökumenischen Feier und liessen uns berühren 
von der Gewissheit, dass Gott mit uns Menschen 
ist. Die Lebenszeugnisse von ausgegrenzten Frau-
en aus diesen Ländern zeigten ganz konkret, wie 
Gott durch uns Menschen wirken will und tut. Bei 
dieser Aufgabe sind wir Christen gefordert, meinen 
eigenen Beitrag wahrzunehmen, da wo ich lebe 
und arbeite. Den Blick über den Tellerrand hinaus 
zeigt uns auch, wie viele tolle Menschen in den 170 
Ländern, die bei diesem Gebetstag mitmachen, 
seit 95 Jahren vor Ort in ihren Kirchgemeinden die 
verschiedensten Projekte anstossen und so den 
Menschen Heimat und Gemeinschaft schenken. 
Genauso erlebte es die Gruppe von Frauen und 
Männern, die nach der Feier in der Pfarrkirche 
Ballwil bei einem warmen Tee und feinen selbstge-
backenen ‹englischen› Haferflocken-Guetzli noch 
einen Moment zusammenstanden und das Wie-
dersehen genossen. So eine Feier füllt das Herz 
mit Hoffnung und Friede. Komm und sei doch das 
nächste Jahr am 3. März 2023 auch dabei, denn der 
Weltgebetstag ist aktueller denn je!

Wir freuen uns darauf! 
Das WGT-Team Ballwil, Eschenbach und Inwil

Herzerwärmende und  
besinnliche Taizéfeier
Am Sonntagabend, 20.  März 
trafen sich zahlreiche Men-
schen in der Pfarrkirche 
Inwil. 

Sie erlebten in der Fastenzeit 
Momente der Stille, der Besin-
nung und der meditativen Mu-
sik. Bei wunderbar warmem Kerzenlicht verbrei-
tete sich eine friedliche, wohltuende Atmosphäre. 
Der Gesang klang wunderbar zusammen mit der 
Begleitmusik und verschmolz zu einem Klangtep-
pich, der die Herzen aller berührte. Es harmonier-
te wunderbar zwischen den Instrumentalistinnen, 
den Singstimmen und den vorgetragenen Texten. 

Allen herzlichen Dank, die in irgendeiner Form zum 
Gelingen dieser Feier beigetragen haben. Für viele 
ist diese halbjährliche Taizéfeier bereits zu einem 
Ritual geworden. 

Die nächste Gelegenheit dazu in Inwil bietet sich im 
November 2022. 

Taizé-Kernteam 
Ines Birrer, Rita Arnet,  

Margrit Huwiler, Anni Meierhans
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Pro SenectuteIMPULS

«Altersschlau statt rein-
getappt» Finanzieller 
Missbrauch im Alter – 
nicht mit mir!

Zu diesem spannenden Thema lädt Pro Senectute 
Kanton Luzern gleich dreimal im Frühling anlässlich 
der Impulsveranstaltungen ein. Nebst einem Re-
ferat «Verhaltensprävention» von Roland Jost (Lu-
zerner Polizei) – erhalten die Anwesenden in der 
anschliessenden Podiumsrunde wertvolle Inputs 
und Informationen wie man sich im Betrugsfall ver-
halten soll. 

Es kann jeden treffen. Je mehr Menschen über die 
gängigen Betrugsmaschen informiert sind, umso 
besser können Betrügereien verhindert werden. 
Auch Opfer können das Erlebte besser verarbei-
ten, wenn sie sich jemandem anvertrauen bezie-
hungsweise offen darüber sprechen. Roland Jost, 
Sicherheitsberater Luzerner Polizei gibt in seinem 
Referat «Verhaltensprävention» einerseits wertvol-
le Informationen wie man sich schützen kann an-
dererseits aber auch wertvolle Tipps wie man sich 
verhalten soll im Betrugsfall. 

Montag, 11. April, Pfarreizentrum Sursee
Mittwoch, 18. Mai, Pfarreiheim Schüpfheim 
Dienstag, 14. Juni, Pfarreiheim Ebikon
jeweils 14. bis 16.30 Uhr. Türöffnung 13.30 Uhr. 

Mehr Informationen online unter: 
www.lu.prosenectute.ch/Impuls

Pro SenectuteLUGA

Dienstag, 26. April – Kommen Sie vorbei und ma-
chen Sie aktiv mit. Zu jeder halben Stunden (ab 
10.30 Uhr) mit «Malen – Kurswerke entstehen» und 
zu jeder vollen Stunde (ab 11.00 Uhr) mit der Kam-
pagne «sicher stehen – sicher gehen». Ein Booklet 
zum Mitnehmen mit idealen Übungen für Zuhau-
se gibt Ihnen mehr Sicherheit im Alltag. Erfahren  
Sie gleichzeitig viel Wissenswertes rund um sämt-
liche Kurse von Bildung+Sport von Pro Senectute 
Kanton Luzern.

Tanznachmittag
Schwingen Sie am Nachmittag von 15.00 bis  
18.00 Uhr nach Herzenslust das Tanzbein zu be-
kannten Melodien. Topas, die etwas andere Band, 
spielt für Sie in der Halle 15, Restaurant «Dorfplatz» 
Hits und Evergreens – jazzig bis volkstümlich. Mit 
dem Gutschein in der zenit-Ausgabe 1 / 2022 (In-
serat Seite 24) erhalten Sie CHF 5.– Vergünstigung 
auf den Eintritt.

Pro SenectuteMARKTPLATZ 

Samstag, 14. Mai – «hören – zuhören – aufhören – 
dazugehören – ungehörig».

Auch dieses Jahr findet in der Kornschütte, im Lu-
zerner Rathaus, der Marktplatz 60plus statt. Rund 
30 Institutionen, darunter auch Pro Senectute Kan-
ton Luzern, zeigen von 09.00 bis 17.00 Uhr an ihren 
Marktständen, wo freiwillige Mitarbeit von Senio-
rinnen und Senioren gefragt ist und wo sie Bera-
tung und Unterstützung finden.

Info: www.lu.prosenectute.ch > Freiwilligenarbeit 
oder www.luzern60plus.ch.
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Muttertag
Samstag, 7. Mai
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 8. Mai
10.00 Erstkommunion in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 14. Mai
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 15. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Dorffest)

6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 21. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach (Versöhnungsweg)
Sonntag, 22. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Ottenhusenfest)

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 26. Mai
09.00 Gottesdienst in Ballwil
09.00 Bittgang Eibeler Berg 
 (ca. 10.00 Uhr Gottesdienst in Budligen)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

7. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 28. Mai – 
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 29. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Pfingsten
Samstag, 4. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 5. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Pfingstmontag
Montag, 6. Juni
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.00 Firmung in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 11. Juni
19.00 Nachtwallfahrt in Inwil
Sonntag, 12. Juni
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fronleichnam
Donnerstag, 16. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (beim Dösselen)
10.30 Gottesdienst in Inwil

12. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Juni
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 19. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 25. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil (Bereitschaft Firmung)
Sonntag, 26. Juni
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Herz-Jesu-Fest)
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Matrozinium)

14. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil (Versöhnungsweg)
Sonntag, 3. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 10. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Dorfturnier Gerligen)

16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 17. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 23. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 24. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 31. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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April 2022

Kirchliche Wahlen 2022 – das kantonale Kirchenparlament

Alle Synodemitglieder still gewählt

Die Mitglieder der Synode, des 
kantonalen     Kirchenparlaments, 
sind am 14. Februar still gewählt 
worden. Von den 86 Laien- und 
14 geistlichen Mitgliedern sind 44 
neu dabei.

Der Kanton Luzern ist in sieben 
Wahlkreise aufgeteilt. Jeder schickt 
zwei geistliche Mitglieder in die Syn-
ode, die Anzahl Laienmitglieder ent-
spricht der Grösse des katholischen 
Bevölkerungsanteils. Geistliche Mit-
glieder im Sinne des landeskirchli-
chen Rechts sind Seelsorgerinnen 
und Seelsorger, die hauptberuflich 
in einem kirchlichen Amt tätig sind. 
Gewählt sind:

Wahlkreis Entlebuch (10 Sitze)

Laienmitglieder: Blanca Blaser-Emmen-

egger, Sörenberg, bisher; Christina Em-

menegger, Hasle, neu; Katrin Lutiger-Bühl-

mann, Schüpfheim, neu; Gabriela Müller 

Erni, Ebnet, bisher; Lisbeth Stadelmann, 

Werthenstein, bisher; Peter Unternährer, 

Ruswil, neu; Priska Wicki-Bucher, Wol-

husen, bisher; Benjamin Wigger, Marbach, 

bisher.

Geistliche Mitglieder: Urs Corradini, 

Schüpfheim, bisher; Adrian Wicki, Ruswil, 

neu.

Wahlkreis Habsburg (12 Sitze)

Laienmitglieder: Karin Birrer, Gisikon, 

neu; Andrea Bütler, Meggen, neu; Gregor 

Erni, Ebikon, neu; Thomas Huber, Ebikon, 

bisher; Monika Käch, Adligenswil, bisher; 

Doris Kaufmann, Buchrain, neu; Anne-

marie Krabben, Greppen, bisher; Rupert 

Lieb, Meggen, bisher; Anja Schäffer, Udli-

genswil, bisher; Gisela Wyss-Leupi, Root, 

bisher.

Geistliche Mitglieder: Michael Brauch-

art, Weggis, bisher; Christa Grünenfelder, 

Ebikon, neu.

Wahlkreis Hochdorf (12 Sitze)

Laienmitglieder: Rita Amrein-Wallimann, 

Römerswil, bisher; Karin Bienz-Engeler, 

Ballwil, bisher; Christopher Bisang, Ri-

ckenbach, neu; Dorly Galliker-Bühlmann, 

Eschenbach, neu; Stephan Glaab, Hoch-

dorf, bisher; Michael Günter, Hochdorf, 

neu; Susan Schärli-Habermacher, Be-

romünster, bisher; Bruno Sennhauser, 

Neudorf, neu; Bernadette Steiner-Ming, 

Inwil, bisher; Claudia Wedekind, Ermen-

see, bisher.

Geistliche Mitglieder: Josef Knupp, Be-

romünster, bisher; Veneranda Qerimi, 

Sempach, neu.

Wahlkreis Luzern (16 Sitze)

Laienmitglieder: Danuta Aregger-Hum-

mel, bisher; Susanna Bertschmann, neu; 

Sabrina Birrer, neu; Andrea Britschgi, bis-

her; Hanni Brunner, bisher; Prisca Bucher 

Nyankson, neu; Céline Epple, neu; Sandra 

Galliker, bisher; Ursula Geiser-Käppeli, 

bisher; Walter Hofstetter, neu; Andreas 

Niederberger, bisher; Thomas Scherer, 

neu; Ute Studer, neu; Michael Zeier-Rast, 

bisher.

Geistliche Mitglieder: Ursula Norer, neu; 

Astrid Rotner, neu.

Wahlkreis Pilatus (19 Sitze)

Laienmitglieder: Alexandra Banz-

Schwarzentruber, Kriens, neu; Maria 

Rita Barmet, Emmenbrücke, bisher; Kurt 

Bucher-Krieg, Kriens, bisher; Reto Buhol-

zer, Horw, neu; Reto Eberhard, Horw, neu; 

Urs Ebnöther, Rothenburg, bisher; Guido 

Estermann-Renzler, Kriens, bisher; Cor-

nelia Frey-Arnold, Emmenbrücke, neu; 

Hermann Fries, Emmenbrücke, bisher; 

Marco Lustenberger, Kriens, neu; Brigit-

te Mattmann, Rothenburg, neu; Maria 

Pinho, Horw, bisher; Franz Schöpfer, Mal-

ters, bisher; Claudio Spescha, Malters, 

bisher; Robert Strässle-Federer, Kriens, 

bisher; Fredy Suter, Emmen, bisher; Han-

na Wicki, Emmenbrücke, bisher.

Geistliche Mitglieder: Walter Amstad, 

Rothenburg, bisher; David Rüegsegger, 

Rothenburg, bisher.

Wahlkreis Sursee (17 Sitze)

Laienmitglieder: Helen Aregger, Rain, 

neu; Thomas Arnet, Knutwil, bisher; Hans 

Emmenegger, Neuenkirch, bisher; Oth-

mar Felber, Grosswangen, neu; Margrith 

Heini-Ziswiler, Hellbühl, neu; Thomas 

Helfenstein, Kottwil, bisher; Regina Käp-

peli, Sursee, bisher; Anton Kaufmann, 

Sursee, bisher; Hans Peter Kneubühler-

Stocker, Sempach Station, bisher; Monika 

Koller-Wermelinger, Sursee, bisher; Heidi 

Muff-Künzli, Nottwil, neu; Walter Schaller, 

Geuensee, neu; Julia Troxler, Schlierbach, 

neu; Beatrice von Kiparski, Oberkirch, bis-

her; Sandra Zurfluh, Hildis rieden, neu.

Geistliche Mitglieder: Josef Mahnig, Sur-

see, neu; Thomas Sidler, Sempach, neu.

Wahlkreis Willisau (14 Sitze)

Laienmitglieder: Philipp Affentranger, 

Reiden, bisher; Martin Barmettler-Keiser, 

Willisau, bisher; Marco Fellmann, Dag-

mersellen, bisher; Stefan Grichting, Fisch-

bach, neu; Helen Heiniger-Roos, Hüswil, 

neu; Robin Marti, Hergiswil, neu; Sandra 

Odermatt-Portmann, Willisau, bisher; 

Irene Peter Zurfluh, Pfaffnau, bisher; Urs 

Purtschert, Schötz, neu; Marlis Roos Wil-

li, Geiss, neu; Thomas Schmid, Egolzwil, 

bisher; Brigitt Schumacher-Wermelinger, 

Nebikon, neu.

Geistliche Mitglieder: Roger Seuret, 

Altishofen, bisher; Jules Rampini-Stadel-

mann, Luthern, neu. 

Amtsantritt am 1. Juni
Die neu- und wiedergewählten Syn- 
odemitglieder treten ihr Amt am  
1. Juni an. Die konstituierende Sit-
zung findet am 15. Juni statt und ist 
wie alle Sessionen öffentlich. Der 
Ort ist noch offen.
Übersicht über die Kirchenratswahlen 

unter lukath.ch/wahlen22
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Osterkerze 2022

Jesus – Mitte und Quelle des Lebens 

Oben
Feuerflammen
Arme blutgetränkt von Karfreitag
offen für Gott

Mitte
Sonne des Ostermorgens
Leib Christi
Jesus als Licht des Lebens

Unten
Wasser fliessend
lebendiges Wasser
getauft im heiligen Geist

Fina Muff hat auch dieses Jahr wieder die Oster-
kerze gestaltet. Für den Hausgebrauch gibt es eine 
kleine Kerze. Diese liegt ab Ostern hinten in der 
Kirche zum Verkauf (Fr. 10.–) auf. Ebenfalls ist sie in 
den Kapellen Gibelflüh und Ottenhusen erhältlich. 
Man kann sie auch bestellen, damit wir sie daheim 
in den Briefkasten legen.

Taufblütenfeier

Anlässlich der Taufe bringt jede Familie eine sel-
ber gestaltete Holzblüte mit zur Kirche, die wir 
an unseren Lebensbaum hängen. Nun ist es Zeit, 
diese Blüten den Familien zurückzugeben. Dies ge-
schieht in einer kleinen Feier jeweils nach Ostern. 

Sonntag, 1. Mai, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche

Alle Familien, die seit Ostern 2021 ein Kind taufen 
durften, werden dazu persönlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

Dorfkreuzweg für Familien

Karfreitag, 15. April, 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Gemeinsam machen wir uns auf 
den Weg zu verschiedenen Stati-
onen im Dorf und erinnern uns an 
das Leiden von Jesus. Wir machen 
uns Gedanken und suchen Paral-
lelen von damals zu heute.

Wir freuen uns auf euch!

Pia Reith, Andrea Wildisen

Chinderfiir Ballwil

Gerne laden wir euch  
zur Chinderfiir ein

Diese findet am 7. April um 16.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Ballwil statt. Wir sind gespannt, was wir für 
eine Geschichte hören.

Euer Chinderfiirteam 

Maiandachten in der Kapelle 
Ottenhusen

Die Maiandach- 
ten in der Kapelle  
Ottenhusen finden 
an folgenden Daten 
jeweils um 19.30 Uhr 
statt:

Dienstag, 3. Mai
Dienstag, 10. Mai
Dienstag, 17. Mai
Dienstag, 24. Mai
 
Zu diesen besinnlichen Andachten sind alle herz-
lich eingeladen! In der Pfarrkirche Ballwil finden 
keine zusätzlichen Maiandachten statt.
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Herzlichen Dank und  
Willkommen
Am 1. November 1994 übernahm Clara Schurten-
berger die Aufgabe als Sakristanin in der Kapelle 
Gibelflüh. In diesen Jahren hat sie die Kapelle ge-
pflegt und als Sakristanin bei Taufen, Hochzeiten 
und Gottesdiensten gewirkt. Es war eine Herzens-
angelegenheit der Familie Schurtenberger. Nun ist 
sie 70 Jahre alt geworden und tritt deshalb alters-
halber von dieser Aufgabe zurück. 

Für diesen langen Dienst in der Kapelle und für die 
Menschen, welche die Kapelle besuchten, möch-
ten wir ganz herzlich Danke sagen. Der Kirchge-
meinderat und das Pfarreiteam wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Es freut uns, dass die Aufgabe weiter in der Fami-
lie bleibt und Sandra Schurtenberger nun als Sa-
kristanin für die Kapelle Gibelflüh tätig wird. Am  
1. April wird sie den Dienst übernehmen. Dazu wird 
sie auch den Sakristanenkurs besuchen. Wir wün-
schen ihr für die neue Aufgabe eine gute Hand und 
viel Freude.

Kirchgemeinderat Ballwil 
Pfarreiteam Ballwil 

GV Frauengemeinschaft  
«zum Mitnehmen»
«Mit Abstand und viel guter 
Laune» – so lud der Vorstand 
der Frauengemeinschaft Ball-
wil die Mitgliederinnen zum ge-
meinsamen Austausch auf dem 
Pfarrhausplatz ein. 

Die Abstimmungsunterlagen zur GV 2022 wurden 
vorgängig schriftlich versandt. Bei Abgabe der 
Stimmkarte bekam jede Frau eine Tüte voll mit  
Leckereien. Mit Ramseier als Shorley-Sponsor 
konnte zusätzlich ein feines Getränk in die Tüte ge-
packt werden.

Bei strahlendem Sonnenschein und fast schon 
Frühlingstemperaturen wurde viel gelacht, geplau-
dert und genossen. Ein rundum gelungener Anlass. 

Wir freuen uns unglaublich auf 2023 und auf eine 
«normale» GV im Gemeindesaal. Diese ist übrigens 
für den 3. März 2023 geplant.

Vorstand Frauengemeinschaft  
und Elternkreis

Safe the date 

Es ist soweit – 
wir starten den 
Firmweg 2022! 

Ein Weg der sich vielleicht für dich lohnt – lass dich 
überraschen. Bist du zwischen 16 und 18 Jahre alt 
und möchtest dich auf die Firmung vorbereiten, 
dann bist du herzlich eingeladen, dich zusammen 
mit uns auf diesen besonderen Feiertag in deinem 
Leben vorzubereiten.

Unser erster Firmanlass findet am 
Sonntag 10. April statt.

Wir freuen uns auf dich.

Caroline Buholzer
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Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 30. April, 19.00 Uhr
Jzt. für Josef Bucher-Koller

Dank für Kollekte
CAB Caritasaktion Blinde  Fr. 71.35
Diöz. Opfer für Arbeit Räte Fr. 34.50
Fastenopferprojekt  Fr. 253.35
Solidarmed   Fr. 95.00
Weltgebetstag der Frauen  Fr. 436.50
Beerdigung für Hermanos  Fr. 145.00

Öffnungszeiten Sekretariat
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit erreichbar über Telefon 041 448 41 51.

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. 
Einmal im Monat am Vormittag sind Sie herzlich 
dazu eingeladen: Freitag, 8. April, 09.00 Uhr

Das Impulsteam

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern
Donnerstag, 7. April
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen
Donnerstag, 14. April
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Velofahren
Donnerstag, 21. April
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus
Die gemütliche Velofahrt dauert ca. zwei Stunden.

Zum Wandern und Velofahren sind auch Frühpensi-
onierte herzlich willkommen. Bitte jeweils Halbtax-
Abo mitnehmen. Die Wanderrouten + Velofahrten 
werden den Wetterverhältnissen angepasst.

Jassen
Donnerstag, 28. April
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Voranzeig:
Donnerstag, 12. Mai, Tageswanderung, 09.00 Uhr
Dienstag, 21. Juni, Tagesausflug, 09.00 Uhr

Komitee FROHES ALTER

Offenes Singen

Wir singen wieder
Nach einer corona-bedingten Pause findet in Ball-
wil – diesen Monat am 29. April – das Offene Singen 
für Jung und Alt wieder statt. Es wird von Margrit 
Krauer geleitet und von Ruth Kaufmann instru-
mental begleitet. Vorkenntnisse und Anmeldung 
braucht es keine. Am Schluss jeder Singstunde 
besteht Gelegenheit, einen freiwilligen Beitrag zur 
Deckung der Unkosten zu leisten. 

Nächster Termin: 29. April, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
im Probelokal Gemeindehaus.

Weitere Auskünfte erteilt 
Maria Kramis, Oberlinggen, Tel. 041 448 26 65.

Besichtigung Hospiz Zentralschweiz

Dienstag, 5. April, Treffpunkt 
13.30 Uhr, Volgparkplatz
Wir fahren gemeinsam (Fahrge-
meinschaften) nach Littau. Im 
Hospiz Zentralschweiz werden 
wir durch das Haus geführt, wo 

es Interessantes zu erfahren gibt. Wir freuen uns auf 
viele Frauen und Männer. Anmelden bis 2. April bei 
Karin Bienz 079 761 52 21 oder fg-ballwil@gmx.ch. 
Weitere Infos fg-ballwil.ch.

Frauengemeinschaft Ballwil
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Das ausprägendste Symbol von 
Ostern ist das Licht!

Wir dürfen uns dieses Jahr über 
die Gestaltungskraft von Edith 
Slamanig wieder freuen. So wun-
derbar hat sie wie jedes Jahr die 
Osterkerze gestaltet. Als Leitge-
danke hatte sie das Thema unse-
rer diesjährigen Erstkommunion 
«Mit Jesus wachsen.»

Mit verschiedenen Farben brach-
te sie die christliche Hoffnung, ja 
die Hoffnung auf die Auferste-
hung wunderbar genau auf den 
Punkt. Die Auferstehung ist die 

Kraft, die das ganze Glaubensgebäude der Kirche 
trägt. Das Gold in der Mitte will uns deuten, dass 
Jesus uns wachsen lässt, wenn wir ihn als den 
Mittelpunkt unseres Lebens nehmen. Ringsherum 
ist Gelb: Es spendet Licht und Helligkeit. Wenn wir 
mit Jesus gehen, können wir uns nicht in Finster-
nis verlaufen. Sein Licht umgibt uns und erleuchtet 
uns die Wege. Grün selber ist die Farbe der Hoff-
nung, von der am Anfang die Rede war – Hoffnung 
auf die Auferstehung und das ewige Leben. Jesus 
sagt von sich selbst, «ich bin die Auferstehung und 
das Leben.» (Johannes 11,25). Aber am schönsten 
ist es, dass wir gut verwurzelt sind, wenn wir auf 
Jesus bauen. Das symbolisiert zuunterst die Farbe 
Braun. Es ist die Farbe der Erde. Und wir vergessen 
dabei nicht, dass wir Staub sind und zum Staub zu-
rückkehren werden. Aber ER wird uns wieder zum 
Leben auferwecken.

Auf diesem Wege wünsche ich allen gesegnete  
Ostern!

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester

Osterwasser

Bitte bedienen Sie sich! Füllen Sie ihre mitge-
brachte oder die von uns bereit gestellte Flasche 
selber ab. Vielen Dank.

Gott beschütze Sie!

Fastenessen in Inwil 

Sonntag, 3. April, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst im Möösli 

Der Pfarreirat Inwil freut sich, nach längerem pan-
demie-bedingtem Unterbruch, das Fastenessen im 
Möösli wieder durchzuführen. Nach dem Familien-
gottesdienst sind alle zu einem feinen Suppenz-
mittag eingeladen. Der Erlös aus dem Suppentag 
geht an die Fastenaktion zugunsten des Projekts 
«Guatemala – Indigene Jugendliche übernehmen 
Verantwortung».

Pfarreirat Inwil

Frauengottesdienst

Donnerstag, 7. April, 09.00 Uhr 
in der Pfarrkirche
 
Frühlingzeit – Putzzeit! Willkommen zum Frauen-
gottesdienst mit dem Thema «Frühlingsputzete» 
Wir freuen uns, mit euch zu feiern.
 

Frauenliturgieteam, FMG Inwil

Kirchenchor Inwil

Der Kirchenchor 
singt im Gottes-
dienst am Oster-

samstag, 16. April, 21.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Inwil. Im Anschluss an die Feier sind alle recht 
herzlich zum Eiertütsche eingeladen. 
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Erstkommunion 2022

Mit dem Thema «Met Jesus wachse» gehen die 
diesjährigen Erstkommunikanten zur 1. hl. Kom-
munion. Seit letztem August bereiten sich 25 Mäd-
chen und Buben auf die 1. hl. Kommunion vor. Im 
Religionsunterricht wird viel über Jesus und sein 
Wirken gesprochen. Wie kann ich mit Jesus wach-
sen? Was bedeutet «mit» Jesus wachsen? Dies sind 
Fragen, welche immer wieder Thema sind. Diese 
Themen sollen den Kindern erklären, was für ein 
Leben Jesus geführt hat, welche Ziele er hatte und 
schlussendlich auch, was die Aufgabe von jedem 
Einzelnen von uns in der heutigen Zeit ist. 

Mit grossen Schritten nähern wir uns nun dem Fest 
der Erstkommunion. Am Sonntag 24. April dürfen 
die Kinder das heilige Brot empfangen und so Jesus 
ganz nahe sein.
10.30 Uhr Festlicher Einzug ab Rütli, mit 
 Begleitung der Musikgesellschaft Inwil 
 (nur bei schönem Wetter)
10.45 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion

Einladung zum Ministrantendienst

Möchtest du beim Gottesdienst mithelfen? Als Ministrantin oder Ministrant darfst du die Kerzen tra-
gen, helfen den Altar vorzubereiten, das Geld für die Notleidenden einzusammeln und vieles mehr. 

Meldet euch einfach auf dem Pfarreisekretariat bei Nicole Studer (vormittags: 041 448 12 53)
Verena

Unsere Erstkommunikanten

❀ Alya Zoé Andermatt
❀ Noel Bachmann
❀ Leandro Reto Beck
❀ Matteo Bucher
❀ Jonas Carry
❀ Nick Jaron Eggenschwiler
❀ Mila Gattiker
❀ Nick Geiser
❀ Livio Hess
❀ Mael Jung
❀ Nick Kaufmann
❀ Laurin Knüsel
❀ Elia Lionel Kudrass
❀ Eileen Kim Kupferschmid
❀ Sven Leisibach
❀ Raul Melina
❀ Gregory Okwudilli Odoh
❀ Nicolas Frederik Reichmuth
❀ Rita Rodriques Almeida
❀ Dean Luca Schmidli
❀ Jill Finja Stirnimann
❀ Silija Twerenbold
❀ Olivier Patric Unternährer
❀ Nick Weber
❀ Tim Weber

Ich wünsche allen Erstkommunikanten, ihren Fa-
milien und allen Mitfeiernden ein schönes Fest 
und ganz viele unvergessliche, vertrauensvolle 
und gesegnete Momente, welche von diesem 
Tag in Erinnerung bleiben. 

Daten nach der Erstkommunion:
Dank-Gottesdienst mit Andenkensegnung 
Montag, 25. April, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Inwil

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil
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Wir helfen!

«Formen von Verantwortung erkennen, konkrete 
Formen vergleichen und sich für einzelne engagie-
ren.»

Dies ist ein Teil vom Lehrplan des katholischen Re-
ligionsunterrichts Luzern. Am Mittwoch, 13. April, 
besuchen die 5. und 6. Klässler den nächsten Reli-
Vormittag. An diesem Tag wird sich alles um Soli-
darität, Nächstenliebe und Engagement drehen. 

Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
werden wir eine Spendenaktion starten, um mit 
dem Erlös die notleidenden Menschen in der Uk-
raine zu unterstützen. Genaue Infos finden sie auf 
den Plakaten im Dorf und auf unserer Website 
www.pr-oberseetal.ch.

Nun hoffen wir auf grosse Unterstützung unseres 
Projekts und freuen uns über jede Bestellung, wel-
che wir ausführen dürfen. 

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Gottesdienste in Pfaffwil

Es sind alle herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst in der Kapelle 
Pfaffwil an folgenden Daten zu 
besuchen:

Donnerstag, 19. Mai, 09.00 Uhr
Freitag, 24. Juni, 19.30 Uhr (Chäppelifest)
Donnerstag, 1. September, 09.00 Uhr

Frühjahrstreffen der  
Ministranten
Gut gelaunt versammelten sich 19 Ministrantinnen 
und Ministranten zum Frühjahrstreffen im Centrum 
Candidus. Nach kurzer Info über die Anpassungen 
im Mini-Dienst wurden in verschiedenen Spielen 
das Glück und das Können gemessen.

Nach dem Pausenschmaus übernahm unser Mini-
strant Nico Koch den Lead für das Spiel «Werwolf». 
Zum Schluss des Spielnachmittags wurde das Ge-
heimnis des 1. – 19. Rangs verkündet.

Wir danken allen Ministranten herzlich für Ihren 
Dienst in den Gottesdiensten.

Firmweg Inwil 2022 eröffnet

Am Sonntag, 13. März eröffnete eine Gruppe 
junger Menschen den Firmweg 2022 in Inwil. 

Bei schon fast frühlingshaften Temperaturen mach- 
ten sich die Jugendlichen zu verschiedensten The-
men rund um das Sakrament der Firmung Gedan-
ken und liessen sich spielerisch auf verschiedenste 
Fragen rund um das Tema Firmung ein. Es wurde 
aber auch ausgiebig über verschiedene Werte dis-
kutiert, die ihnen am Herzen liegen. Beim gemein-
samen Pizzabacken und -essen kam auch das Ge-
sellige nicht zu kurz. 

Wir freuen uns auf die weiteren Begegnungen und 
spannende Diskussionen auf dem Firmweg.

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.
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Ausserordentliche  
Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 6. März hat die ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung stattgefunden, wel-
che ganz unter dem Zeichen der Wahl unseres 
neuen Gemeindeleiters stand. Nachdem eine Va-
kanz in der Gemeinde- und Pastoralraumleitung 
entstanden ist, ging eine Kommission mit Vertre-
tern aus den drei Pfarreien unseres Pastoralraums 
auf die Suche nach einer geeigneten Nachfolge. 
Im September 2021 traf sich die Wahlvorberei-
tungskommission zum ersten Mal, um das Aus-
wahlprozedere zu besprechen. Für Inwil stellten 
sich  Bernadette Steiner, Helene Felber und Roland 
 Birrer als Vertreter des Kirchenrats und Vorsitzen-
der der Kommission zur Verfügung. Nach zwei 
erfolgreichen Bewerbungsgesprächen wurde der 
Bewerber Stefan Küttel von den Kirchenräten be-
stimmt. Weil in Inwil die Wahl des Gemeindeleiters 
durch die Kirchgemeindebürger stattfinden muss, 
wurde diese ausserordentliche Kirchgemeindever-
sammlung einberufen.

Wir freuen uns, Ihnen mitzuteilen, dass die Kirch-
gemeinde Inwil Stefan Küttel einstimmig als Ge-
meindeleiter gewählt hat. Er wurde von der Eibe-
ler Bevölkerung mit grossem Applaus willkommen 
geheissen. Stefan Küttel ist als Pfarreiseelsorger 
im Raum Bern tätig und zieht im Sommer mit sei-
ner Familie wieder in den Kanton Luzern zu seinen 
Wurzeln – ins Pfarrhaus Ballwil. Er wird als Ge-
meinde- und Pastoralraumleiter ab August 2022 im 
Pastoralraum Oberseetal tätig sein. Stefan Küttel 
bedankte sich für das Vertrauen und freute sich auf 
diese neue Herausforderung. 

Soeben ist die stille Wahl für den Kirchenrat und die 
Rechnungskommission für die neue Amtsperiode 
2022 / 26 zustande gekommen. Nach dem Rücktritt 
unserer langjährigen Kirchenrätinnen Chantal Fel-
ber und Sandra Bühlmann und der Verkleinerung 
des Rats von fünf auf vier Mitglieder musste eine 
Nachfolgerin gefunden werden. 

Der Kirchenrat setzt sich ab Juni 2022 somit neu 
mit den Mitgliedern Roland Birrer (Präsident, bis-
her), Erwin Koch (Kirchmeier, bisher), Andy Schärli 
(Vizepräsident, bisher) und Sandra Schillig (Aktua-
rin, neu) zusammen.

Die Mitglieder der Rechnungskommission sind Gre-
gor Felder (Präsident, bisher), Heidi Erni und Isidor 
Elmiger (beide bisher). Allen vielen Dank für das En-
gagement und herzliche Gratulation zur Wahl. 

Zudem informierte Erwin Koch kurz über die Bau-
abrechnung und die aktuelle Situation bezüglich 
Wohngebäude und Centrum Candidus. Die Bauab-
rechnung wird an der KGV vom 2022 nochmals vor-
gestellt und anschliessend verabschiedet.

Der Kirchenrat dankt den Anwesenden für das Ver-
trauen sowie allen Personen, die für die Pfarrei und 
die Kirchgemeinde arbeiten und wirken. Wir freuen 
uns auf weitere viele spannende Aufgaben und zu-
künftige Begegnungen. Allen Anwesenden wurden 
anschliessend zu einem Apéro im Centrum Candi-
dus eingeladen. 

Kirchenrat Inwil

Der einstimmig gewählte Gemeinde- und 
Pastoralraumleiter Stefan Küttel
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Neue Zusammensetzung des 
Kirchenrats Inwil
Nachdem die beiden langjährigen Kirchenrätin-
nen Sandra Bühlmann und Chantal Felber ihren 
Rücktritt bekannt gegeben haben, ging der Kir-
chenrat auf die Suche nach einer geeigneten 
Nachfolge. 

An der Kirchgemeindeversammlung vom Novem- 
ber 2021 wurde die Verkleinerung des Rats von 
sechs auf fünf Mitglieder bewilligt. Somit be-
schränkte sich die Suche auf eine Person. Diese 
musste aufgrund der verbleibenden männlichen 
Mitglieder zwingend weiblich sein. 

In Sandra Schillig wurde der Kirchenrat fündig und 
konnte eine bestens geeignete Person für dieses 
Amt gewinnen. Sie stellt sich hier gleich selber vor:

Ich bin Sandra Schillig – 30 Jahre alt, verheiratet 
und wohnhaft in Körbligen. Ich bin Mutter eines 
dreijährigen Sohns und arbeite in einem 40 %-Pen-
sum bei einem Lebensmittel-Grosshändler im On-
line-Marketing.

Die Jugendförderung ist für 
mich eine Herzensangelegen- 
heit. In meiner Jugendzeit 
war ich Hilfsleiterin beim Kin-
derturnen sowie Pfadileiterin 
(Wolf- und Biberstufe). 

Zurzeit befinde ich mich in ei-
ner Weiterbildung zur Body’n 
brain-Trainerin und werde im 

Frühling Konzentrationstrainings für Kinder mit 
Lernschwächen sowie für Senioren anbieten, die 
fit im Kopf bleiben wollen. 

Zur Kirche habe ich schon länger einen Bezug: Ich 
war nicht nur Ministrantin, sondern engagiere mich 
auch aktuell in der Pfarrei Inwil und leite zusammen 
mit Verena Schacher die Chinderfiiren. Nun freue 
ich mich auf meine neue Aufgabe als Aktuarin. 

Sandra Schillig

Somit setzt sich der Kirchenrat für die neue Amts-
periode 2022 – 26 wie folgt zusammen:

 Roland Birrer, Präsident
 Erwin Koch, Kirchmeier
 Sandra Schillig, Aktuarin
 Andreas Schärli, Vizepräsident
 Stefan Küttel, Gemeinde- / Pastoralraumleiter 
 (von Amtes wegen, ab 1. August 2022)

Der Kirchenrat freut sich, auch in der neuen Zu-
sammensetzung erfolgreich zusammenarbeiten 
und für die Pfarreiangehörigen erfolgreich und 
spürbar wirken zu können.

Kirchenrat Inwil

Herzlichen Dank an  
Sandra Bühlmann und  
Chantal Felber

Der Kirchenrat dankt den beiden abtretenden 
Kirchenrätinnen Sandra Bühlmann (acht Jahre) 
und Chantal Felber (zwölf Jahre) bestens für 
ihre langjährige und engagierte Mitarbeit. 

Sie haben beide mit Elan u. a. an der Planung 
und Umsetzung der neuen Gebäude und des 
Pastoralraums mitgewirkt. Viele weitere klei-
nere Projekte und Anlässe wurden durch sie 
wesentlich mitgeprägt. Die stets wertschät-
zende und stimmige Zusammenarbeit im Rat 
hat wesentlich zu einem guten Gelingen in den 
letzten Jahren beigetragen. Für all euer Enga-
gement und eure Zeit jetzt schon herzlichsten 
Dank!

Die offizielle Verabschiedung findet anlässlich 
der Kirchgemeindeversammlung am 21. No-
vember 2022 statt.
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Unbeschwert und zauberhaft

Wenn sich über 80 Frauen im Möösli in Inwil 
versammeln, dann steht die Mitgliederver-
sammlung der Frauen- und Müttergemein-
schaft auf dem Programm. So trafen sich die 
Mitglieder der FMG-Inwil am 11. März zur 101. 
Mitgliederversammlung. Es war ein farbenfro-
her Abend ganz im Sinne des Vereinsmottos: 
Mutig, farbig, gemeinsam. 

«Es ist so ein toller Abend!» Vor mir steht Margrit*. 
Sie und ihr Mann sind vor kurzem nach Inwil gezo-
gen. Margrit und ich kennen uns nicht. Aber wir sind 
nach wenigen Sekunden in ein Gespräch vertieft 
und unterhalten uns über Gott und die Welt. Wie 
Margrit* und mir geht es wohl auch den restlichen 
Frauen im Saal. Offensichtlich geniessen sie es, sich 
ohne Masken im Gesicht unbeschwert unterhalten 
zu können. So dauert es auch ein Quäntchen länger 
als in anderen Jahren, bis das Stimmgewirr im Saal 
verebbt und Präsidentin Gaby Bachmann die 101. 
Mitgliederversammlung MV eröffnen kann. 

Vor dem offiziellen Teil ergreift Hildegard Bucher 
vom Begegnungsrad Liturgie das Wort. Sie erinnert 
an die Mitgliedern, die im letzte Jahr von uns ge-
gangen sind: «Da ist ein Land der Lebenden und ein 
Land der Toten und die Brücke zwischen ihnen ist 
die Liebe.» Auch unsere frühere Präsidentin Lucia 
Portmann-Bunschi verstarb am 4. März 2021, eine 
Woche nach der MV 2021. Wir zünden eine Kerze 
an und lassen sie in der Mitte des Vorstandtisches 
während der gesamten Versammlung brennen. 

Co-Präsidium 
Danach ist Präsidentin Gaby Bachmann am Ruder. 
Routiniert navigiert sie durch den offiziellen Teil. 
Nachdem das Protokoll 2021, die Jahresrechnung 
2021 sowie das Budget 2022 verabschiedet wur-
den, stehen Neuzugänge und Mutationen auf dem 
Programm. Tina Colatrella wird als Co-Präsidentin 
gewählt und Gaby Bachmann in ihrem Aufgaben-
bereich unterstützen. Ein Teil von Tinas Aufgaben 
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit gehen an Aktuarin 
Nadja Stirnimann, welche ihre zusätzlichen Aufga-
ben im Begegnungsrad / Kurse an Chantal Felber 
und Susanne Ehlers weitergibt. Die beiden erset-
zen zudem Irene Weber und Priska Waser, welche 
ihre Ämter im Kurswesen aus beruflichen Gründen 

niederlegen. Im Familienkreis wird die Chinderfiir 
neu von Verena Schacher und Sandra Schillig un-
terstützt. Sie lösen Vreni Bieri und Michèle Beck ab. 

Online
Der offizielle Teil geht mit der Grussbotschaft von 
Präses Althea Zöllig zu Ende, welche von Tina Co-
latrella vorgetragen wird. Althea knüpft ihre Bot-
schaft an das Wort online, da ursprünglich geplant 
gewesen war, auch diese MV per Zoom durchzufüh-
ren: «Zum O möchte ich mit einem Zitat des ameri-
kanischen Schriftstellers Mark Twain beginnen: Was 
wäre die Menschheit ohne die Frauen? Rar, sehr rar. 
Ohne euch, liebe fmg-Vorstandsfrauen wäre Inwil 
nicht so farbig. Ihr bringt Leben ins Dorf. Ihr sitzt 
Nächte lang zusammen und plant immer wieder 
neue farbige Kurse, Anlässe und mutige, spirituelle 
Feiern. Danke für euer grosses Engagement.» 

Zauberei
Ja; engagiert ist unser Vorstandsteam. Kassier Pa-
tricia Britschgi gelang es – keiner von uns versteht 
wie – innerhalb von zwei Wochen eine Tombola mit 
100 Preisen auf die Beine zu stellen. Sandra Koch 
vom Frohen Alter muss – da bin ich mir sicher – 
zaubern können. Denn anders lässt es sich nicht 
erklären, wie sie in dieser kurzen Zeit die feinen 
und wunderbar angerichteten Leckereien herrich-
ten konnte. Auch Nadja Stirnimann, unterstützt von 
Sibille Schmidli, verfügt bestimmt über Magie. Den 
beiden Frauen ist es gelungen, in wenigen Tagen 
eine bunte und frühlingshafte Tischdekoration aus 
dem Hut zu ziehen und etliche Etageren zu basteln. 
Ich hoffe nun gespannt, dass sich meine Etagere 
täglich mit frischem Gebäck und Schokolade füllt. 

Tina Colatrella, Co-Präsidentin FMG-Inwil

Vorstand v.l.n.r.: Sandra Koch, Sue Schacher; Familienkreis, 
Patricia Britschgi; Kassier, Gaby Bachmann; Präsidentin, Tina 
Colatrella; Co-Präsidentin und Öffentlichkeitsarbeit, Nadja Stir-
nimann; Aktuarin, Hildegard Bucher; Begegnungsrad Liturgie.
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Pfarrei aktuell

Frohes Alter Inwil

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Am Dienstag 12. April findet unser Spielnachmit-
tag im Centrum Candidus statt. Anschliessend 
geniessen wir mit euch einen Osterapéro und sind 
jetzt schon gespannt, wer wohl beim Eiertütschen 
gewinnen wird. Wir treffen uns um 13.30 Uhr und 
freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit 
euch.
 
Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43.

Mittagstisch
Am Donnerstag 28. April findet der Mittagstisch 
um 12.15 Uhr im Café Hüsler statt.
 
Anmeldungen bis 26. April an 
Sandra Koch 041 449 02 43.

Osternestsuche  
im Eibeler Wald

Im Wald machen wir uns auf die 
Suche nach den Spuren des Os-
terhasen. Ob er wohl etwas ver-
steckt hat? Beim gemütlichen 
Beisammensein am Feuer kann etwas selber Mit-
gebrachtes «gebrätelt» werden.

Sonntag, 10. April, 11.00 Uhr 
Feuerstelle oberhalb vom Pfadihaus 
Kosten: Fr. 7.– pro Kind (Nichtmitglied FMG), Fr. 5.–
pro Kind (Mitglied FMG)

Wettertaugliche Kleidung mitnehmen. Evtl. Ver-
pflegung, falls nach der Osternestsuche etwas 
«gebrätelt» werden möchte. Bei zweifelhafter Wit-
terung (z. B. Sturm) gibt unsere Website Auskunft 
über die Durchführung. Anmeldung bitte bis am  
31. März unter www.fmg-inwil.ch. 

Wir freuen uns auf eine spannende Osternest- 
suche und viele schöne Begegnungen.

Familienkreis Eibu

Versöhnung tut gut!

In sich gehen und still werden, sich mit sich selbst 
auseinandersetzen, Versöhnung spüren und erleben. 

Am Samstag, 12. März gingen die Mädchen und 
Buben der 4. Klasse auf den Versöhnungsweg. 
Der Weg stand unter dem Thema: Versöhnung un-
ter dem Regenbogen. Bei jedem der fünf Posten, 
haben die Schüler sich mit einem Thema in ihrem 
Leben auseinandergesetzt. Mit Bildern und Im-
pulsfragen konnten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihrer Vertrauensperson über das 
eigene Leben ins Gespräch kommen. So wurden 
die eigenen Stärken und Schwächen und die Mög-
lichkeiten zur Veränderung und zum Neuanfang 
entdeckt.

Zu Beginn dieses Weges, haben alle Kinder einen 
Schlüsselring bekommen. Bei jeder Station kam 
ein Band in einer Regenbogenfarbe dazu. Beim an-
schliessenden Einzelgespräch mit unserem Priester 
Polycarp Nworie, durften die Schüler*innen das Sa-
krament der Versöhnung empfangen und erhielten 
das letzte Band. Mit einem Strahlen in den Augen 
und einem Lächeln im Gesicht kamen die Mädchen 
und Buben von diesem Gespräch und durften die 
Kraft der Versöhnung und des Neuanfangs spüren. 
Beim anschliessenden Dank-Gottesdienst konnten 
die Kinder ihre Freude über den Neuanfang mit mu-
sikalischen Highlights unterstreichen. 

Ich bin überzeugt, dass an diesem Tag die Kinder 
durch Gewissensforschung, Reue und Bekenntnis 
die ganze Kraft der Versöhnung spüren und erle-
ben konnten. Bestimmt bleibt dieses Gefühl noch 
lange in guter Erinnerung.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil
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Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster

Ostermontag, 18. April, 10.30 Uhr
Jzt. Annemarie Schacher-Elmiger, Utigen 3

Dank für Kollekte
CAB Caritas der Blinden   Fr. 82.20
Diöz. Kirchenopfer  Fr. 82.40
Fastenopfer   Fr. 99.50
Solidarmed   Fr. 115.15 
Ukraine    Fr. 91.00

Öffnungszeiten Sekretariat
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter Notfall-Nr. 041 
448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 4. April im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth Bau-
mann, Tel. 077 409 17 29.

Schick mir keinen Engel 
der alle Dunkelheit bannt, 

aber einen, der mir
ein Licht anzündet.

 Elisabeth Bernet

Gott, hast du uns verlassen?

Fassungslos höre und 
lese ich die Nachrich-
ten, die aus der Ukrai-
ne zu uns dringen. Er-
neut werden unzählige 
Menschen von einem 
Gefühl der Ohnmacht 
überwältigt. Mich errei-
chen zahlreiche Briefe 
mit Vorschlägen, wie 
man als Kirche ins Tun 
kommen könnte und sich mit den Kriegsopfern 
solidarisiert. Vieles davon wurde umgesetzt: 
öffentliche Gebete, Spendenaktionen, Glo-
ckengeläut, Versammlungen für den Frieden, 
Kerzen anzünden usw. Nicht allein zu bleiben, 
sondern gemeinsam zu handeln, hilft uns, die 
bleibende Ohnmacht auszuhalten.

Wir brauchen die Gemeinschaft, denn langer 
Atem ist gefragt. Unsere Gebetstradition grün-
det in der Erfahrung, dass es eine Solidarität 
unter den Menschen gibt, die räumliche und 
zeitliche Barrieren aufsprengt. Ein unsichtba-
res Band verbindet uns nicht nur weltweit, 
sondern auch mit Generationen vor und nach 
uns, die sich mit ihrem Kummer und ihren 
Hoffnungen Gott zuwenden. Besonders ein-
drücklich spüre ich diese Verbundenheit beim 
Beten der Psalmen. Sie helfen mir, ins Handeln 
zu kommen und die dennoch verbleibende 
Ohnmacht auszuhalten. Am Karfreitag zitiert 
die Johannespassion mehrfach Psalm 22. Im 
Sterben Jesu, in jedem einzelnen Schicksal 
kriegsversehrter Menschen, begegnen sich 
Ohnmacht und Hoffnung.

Felix Gmür, Bischof von Basel
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Osterkerze 2021

Auf – er – stehen!

Zwischen dem Blau des Himmels
Und dem Grün der Erde
Ein Mensch

Ein Mensch kniend am Boden
noch von der Last niedergedrückt
Karfreitag

Ein Mensch sich aufrichtend
schon vom Licht gezogen
Ostern

Der auferstandene Jesus
In der aufgehenden Sonne
Es geht weiter!

Vreni Herger hat die Osterkerze gestaltet. Der Text 
«auferstehung» von Kurt Marti hat sie umgesetzt. 
Die Heimosterkerzen können für Fr. 10.– in der Kir-
che gekauft werden.

Besonderes in der Heiligen  
Woche in Eschenbach
Palmbaum an Palmsonntag
Nachdem letztes Jahr Familie Jung nach vielen Jah-
ren die Organisation des Palmbaumbaues aufgab, 
konnte noch keine geeignete Form gefunden wer-
den. Es wäre aber schade, wenn dieses Jahr kei-
ne Palmbäume in der Kirche wären. So sind Aurel 
Herger und Johanna Jung zusammen mit Wendelin 
Muff – er stellt seit vielen Jahren Palmstangen – be-
reit, Palmbäume herzustellen. Wir freuen uns auch, 
wenn weitere Personen oder Familien einen Palm-
baum in die Kirche tragen würden. Nehmt doch 
dazu mit dem Pfarreisekretariat Kontakt auf!

Osterfeuer in der Osternacht
Auch beim Osterfeuer gibt es eine Veränderung. 
Bisher brannte das Feuer beim Pfarrhof von Os-
ternacht bis Ostermorgen. Jahrelang hat Daniel 
Schädler das Feuer gehütet. Immer weniger Perso-
nen nahmen aber an der Feuerwache teil. Deshalb 
wird das Osterfeuer neu auf dem Kirchplatz ent-
zündet und brennt dann nach dem Osternachtgot-
tesdienst bis zur Neige. Wir beginnen deshalb die 
Osternacht beim Feuer vor der Kirche und been-
den es dort auch mit dem Eiertütschen.

Chormusik im April  
in der Pfarrkirche Eschenbach
Sonntag, 3. April, 09.00 Uhr
Der Kirchenchor singt mit Orgelbegleitung die Mis-
sa brixinensis von Stefan Trenner (*1967) sowie 
eine Motette zur Fastenzeit von Richard Farrant.
 
Ostern – Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr
Der musikalische Rahmen für den festlichen Os-
ter-Gottesdienst wird mit der Messe in G-Dur von 
(Sir) Colin Mayby (1936–2019) gelegt. Der Chor mit 
Begleitung von Streichorchester, Flöte und So-
pransolo verleiht der klangvollen Komposition ein 
feierliches Gepräge. – Elsbeth Burgener, Flöte und 
Sopransolo; Judith Coll, Konzertmeisterin; Georg 
Commerell, Orgel; Beat Rüttimann, Leitung.

Beat Rüttimann

Kreuzweg für Familien

Liebe Familien, auch in diesem Jahr werde ich den 
Weg, welcher Jesus in seinen letzten Tagen gehen 
musste, bildnerisch und akustisch darstellen. 

Ich freue mich auf euren Besuch und wünsche 
schon jetzt viel Vergnügen.

Corinne Felber-Buholzer, Katechetin



Haben Sie Interesse an einer vielseitigen, interessanten und verantwortungsvollen Tätigkeit in unserer 
Pfarrei St. Jakobus der Ältere Eschenbach im Pastoralraum Oberseetal 

Wir suchen auf den 01. April 2022 oder nach Vereinbarung 

Sakristan / Sakristanin in ca. 40 – 50% Pensum 

Aufgaben als Hauptsakristan / Hauptsakristanin 
• Sie bereiten die kirchlichen Räumlichkeiten vor, stellen die liturgischen Geräte bereit

und begleiten die Gottesdienste.
• Sie sind verantwortlich für die Pflege der liturgischen Gewänder und Geräte und der

allgemeinen Kirchenwäsche.
• Sie begleiten und betreuen die Ministranten in der Pfarrkirche.
• Sie öffnen und schliessen die Kirche.
• Sie beaufsichtigen die elektronischen Geräte und die Kirchenuhr.
• Sie sind Ansprechpartner für die verschiedenen Benutzer und Benutzerinnen.

Weitere Möglichkeiten 
• Sie reinigen die Kirche.
• Sie schmücken die Kirche.
• Sie reinigen die öffentlichen Räume des Pfarrhauses.

Die weiteren Möglichkeiten können je nach Interesse und Möglichkeit 
an weitere Personen gegeben werden. 

Wir erwarten von Ihnen 
• Interesse am Pfarreileben, Verbundenheit mit der katholischen Kirche und Verständnis für die

verschiedenen Gottesdienstformen
• Selbstständiges, zuverlässiges Arbeiten bei unregelmässigen Arbeitszeiten
• Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden und Feiertagen
• Gute Umgangsformen und eine gastfreundliche Haltung
• Eine Ausbildung im Sakristanendienst oder die Bereitschaft, den Sakristanenkurs zu absolvieren

Wir bieten Ihnen 
• eine vielseitige, verantwortungsvolle, flexible Tätigkeit
• Unterstützung beim Besuch der Grund- und Fortbildungskurse des Sakristanenverbandes
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Besoldung gemäss den Richtlinien der Römisch-

Katholischen Landeskirche Luzern

Nähere Auskünfte erhalten Sie von 
Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator Tel. 041 448 11 42, seppi.hodel@pr-oberseetal.ch 
Sandra Enzmann, Kirchmeierin, Tel. 041 448 00 25, sandra.enzmann@pr-oberseetal.ch 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie an die Kirchmeierin Sandra Enzmann, 
Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach. 

Interessiert? Dann freuen wir uns Sie kennenzulernen! 
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«Met der verwiile»

Mit jemandem verweilen, das fühlt sich so ge-
mütlich und vertraut an. Die Erstkommunikanten 
möchten immer wieder mit Jesus verweilen und 
mit ihm ins Gespräch kommen. Zusammen mit ih-
rer Katechetin Corinne Felber-Buholzer haben sie 
sich auf den grossen Tag vorbereitet und freuen 
sich, endlich am Abendmahl teilhaben zu dürfen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Katechetin für 
die einfühlsame und kindgerechte Vorbereitung 
auf den Weissen Sonntag.

Unsere Erstkommunikanten
❀ Malin Anderhub ❀ Dario Barmet
❀ Sophia Bossardt ❀ Eliana Ciardo
❀ Mattias Fluder ❀ Valeria Forza
❀ Nils Gisler ❀ Zoë Hufschmied
❀ Amélie Hunziker ❀ Aylin Imbach
❀ Colin Kümin ❀ Manuela Küng
❀ Vanessa Lötscher ❀ Olivia Lys
❀ Luis Markaj ❀ Julius Meier
❀ Lina Moos ❀ Raúl Muff
❀ Robin Müller ❀ Emma Öhjne
❀ Dayana Romero ❀ Timo Schnarwiler
❀ Eline Schanrwiler ❀ Livio Simon
❀ Liam Spörri ❀ Matteo Sticher
❀ Lino Stirnimann ❀ Liam Waldispühl
❀ Carmen Widmer ❀ Sarina Widmer
❀ Aline Würth ❀ Matteo Zemp
❀ Lara Ziswiler

Die ganze Pfarrei wünscht den Erstkommunikan-
ten einen frohen Festtag und auf ihrem Lebensweg 
immer wieder Zeit zom verwiile met Jesus. 

Wahlen 2022

Kirchgemeinderat, Rechnungskommission und 
Synodale in stiller Wahl gewählt

Mit Urs Schumacher (Präsident), Sandra Enzmann 
(Kirchmeierin), Pirmin Stocker (Bauchef) und Kers-
tin Burki (Aktuarin) startet der Kirchgemeinderat 
Eschenbach am 1. Juni 2022 in die neue Legislatur-
periode. Der Kirchgemeinderat freut sich, als Nach-
folgerin für die zurücktretende Aktuarin Claudia 
Arnold in Kerstin Burki eine kompetente und moti-
vierte Nachfolgerin gefunden zu haben. Da bis am 
Stichtag, 14. Februar keine weiteren Kandidaturen 
eingegangen sind, sind alle Mitglieder des Rates in 
stiller Wahl gewählt. 

Weiter wurden die Mitglieder der Rechnungskom-
mission, Elmar Galliker (Präsident), Sandra Matt-
mann und Zita Lustenberger, welche sich für eine 
weitere Amtszeit zur Verfügung gestellt haben, in 
stiller Wahl gewählt.

Dorly Galliker ersetzt Hugo Jung als Synodale und 
ist ebenfalls in stiller Wahl gewählt.

Der Kirchenrat gratuliert den Gewählten zu Ihrer 
Wahl und wünscht ihnen in ihren Ämtern viel  
Freude. 

Kirchgemeinderat

Frauengottesdienst

Gottesdienst von Frauen gestaltet  
zum Thema «Gegensätze»

Mittwoch, 6. April, 09.00 Uhr in der Pfarrkirche

Die Gegensätze solidarisch und egoistisch werden 
in diesem Gottesdienst tiefer ergründet.

Anschliessend Frauezmorge im Restaurant Löwen.
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Neues Mitglied im Kirchenrat

Meine Name ist Kerstin 
Burki, ich bin 48 Jahre alt 
und wohne mit meiner Fa-
milie in der Waldhusstrasse 
in Eschenbach. 

Ursprünglich komme ich 
aus Deutschland, lebe aber 
bereits seit über 20 Jahren 
in der Schweiz. Vor 16 Jah-
ren sind mein Mann Severin und ich aus Schaff-
hausen in die Zentralschweiz gezogen, wo wir uns 
sehr wohl fühlen. Wir leben dort wo andere Ferien 
machen! In der Gemeinde Eschenbach kennt mich 
der eine oder andere vielleicht schon, da ich neben 
meinem Beruf als Hausärztin auch als Leiterin im 
Sportverein ESV Eschenbach sowie in der Eltern-
mitarbeit an der Schule Eschenbach tätig bin. Seit 
fast 10 Jahren bin ich als Lektorin und Kommunion-
helferin in der Pfarrkirche Eschenbach aktiv.

Mein Mann Severin ist ebenfalls im Gesundheits-
wesen tätig. Unsere Tochter Amelie, 17, besucht 
die Kantonsschule in Baldegg, unsere Söhne Niko-
las, 15 und Leon, 13, gehen in die Sekundarschule 
in Eschenbach.

Der katholische Glaube gehört in unserer Familie 
wie selbstverständlich dazu. Unsere Kinder dienen 
seit der Erstkommunion als Ministranten, Amélie 
durfte bereits im letzten Jahr das Sakrament der 
Firmung durch Bischof Felix Gmür empfangen. 
Durch das Amt als Lektorin konnte ich bereits ei-
nen Blick hinter die Kulissen der Pfarrei Eschen-
bach werfen. 

Dass ich für das Amt der Aktuarin im Kirchenrat 
Eschenbach angefragt und nun auch tatsächlich 
gewählt wurde, macht mich schon ein bisschen 
stolz. Ich bin sehr gespannt, was diese Aufgabe an 
neuen Erfahrungen und interessanten Einblicken 
mit sich bringen wird.

Kerstin Burki

Kinderfasnacht in Eschenbach

Nach langem Hin und Her entschied sich das 
ImPuls doch für die Kinderfasnacht. Aus der 
Idee wurde Realität und schon war die Clownin 
reserviert und die Hot Dogs bestellt. 

Auch Helfer und Helferinnen waren schnell zu be-
geistern und so stand am 19. Februar nichts mehr 
im Weg. Piraten, Cowboys, Indianer, Hexen, Prin-
zessinnen, Elsas, verschiedene Tiere, Draculas und 
sonstige komische Figuren fanden den Weg in den 
Mehrzweckraum Neuheim. Gespannt warteten die 
kleinen Fasnächtler auf die versprochene Zauber-
show. Mit dem Einbezug der Kinder zog die Clow-
nin ihre Zuschauer voll in ihren Bann. Es wurde 
gezaubert, gelacht, geklatscht, gezählt und fleissig 
mitgeraten. Unterdessen konnten die Mamis und 
Papis in Ruhe das gut organisierte und reichhaltige 
Buffet nutzen und so kamen alle auf ihre Kosten. 
Der Höhepunkt der Zaubershow waren natürlich 
die gewürfelten Hasen, die die Clownin aus ihrem 
grossen Würfel zauberte. Schnell bildete sich ein 
grosser «Chneuel» Kinder um die Zauberhasen, alle 
wollten einmal streicheln. Abgeschlossen wurde 
die Show mit einer Disco-Einlage aller kleinen Fas-
nächtler. Die Stimmung war grandios. 

Nach der tollen Show bekamen alle Kinder einen Hot 
Dog. Natürlich durfte der obligate Schminkeggen 
und die Tattoo-Kleber nicht fehlen. Gebastelt wur-
de auch noch, Konfettibomben zur Freude der Auf-
räumtruppe. Zufrieden und etwas müde zogen die 
kleinen Fasnächtler wieder nach Hause. Ein super 
toller Fasnachtsauftakt ist gelungen. Allen, die sich 
so ins Zeug gelegt haben, ein grosses Dankeschön.

Caroline Buholzer
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April 2022

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Lino Zimmermann, Lindenbrunnenstrasse 2
Kayla Muff, Stüdweid 8

Wir wünschen Lino, Kayla und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Franz Fellmann-Stadler, Zielacherstr. 6
Franz Pfrunder-Bucher, Sommerau 84
Louise Arnet-Gassmann, Sommerau 7

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Dank für Kollekte
Notfallseelsorge   Fr. 242.40
Brücke – le pont   Fr. 125.90
Caritas Aktion der Blinden  Fr. 201.25
Diöz. Opfer für die Arbeit 
in den Räten   Fr. 144.70

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Weder voll of Kors

Am Fasnachtssonntag füllte sich die Kirche mit al-
lerlei lustigen Gestalten, die sich auf ursprüngliche 
Normalität freuten. Die Guggenmusik, als Seemän-
nisches Piratenvolk, versammelte sich vor der Kir-
che und zog mit lautem Getöse zur Freude aller, in 
die Kirche ein. Unter der Leitung von Tambourma-
jor Luca Zemp ertönten die Fasnachtsklänge in der 
Kirche bombastisch.

Seppi Hodel begrüsste die Fasnachtsgemeinschaft 
auf seine lockere Art und überliess vor allem den 
Escheschränzer die «Bühne». Er sprach von der Kan-
zel zu den Leuten und erklärte mit seinen Worten, 
was das diesjährige Fasnachtsmotto der Eschen-
schränzer auch noch bedeuten könnte. «Weder 
voll of Kors». Bei seinen Überlegungen liess ihn das 
Wort «weder» nicht mehr los. Dieses Wort wieder-
spiegelt für ihn die Dankbarkeit, dass wieder vieles 
möglich ist, dass wir wieder an Aufbruch denken 
können und mit grossen Schritten Richtung Norma-
lität gehen. Ohne die Erfahrungen der letzten zwei 
Jahre würde das Motto wohl eher «voll of Kors» 
heissen. Das Wort voll, dass bei vielen Fasnächtler 
ein Schmunzeln auslöste, meinte er, könne man so 
oder so verstehen. Er interpretiere nicht nur das, 
was alle denken, sondern volle Fasnachtszeit. Man 
kann sich wieder alle Zeit nehmen und die Fasnacht 
so richtig geniessen und sich selber für «nicht ganz 
voll nehmen». Und der letzte Teil «of Kors», inspi-
rierte ihn für folgende Gedanken, wohin of Kors? Zu 
den Menschen. Mit Freude vernahm er vom Auftritt 
in der Dösselen. Den Menschen wieder ein Stück 
Normalität zurückgeben und sie wieder auf Kurs 
bringen. Super gelungener Anlass, allen Beteiligten 
ein fasnächtliches Dankeschön.

Caroline Buholzer 

Festgottesdienste im Kloster

Hoher Donnerstag, 14. April, 18.00 Uhr 
Abendmahlfeier in der Klosterkirche
Karfreitag, 15. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 16. April, 20.30 Uhr
Feier der Osternacht in der Klosterkirche
Gastorganist: Guido Zihler, Sursee 
Ostern, 17. April, 09.00 Uhr
Festgottesdienst in der Klosterkirche
Gastorganist: Guido Zihler, Sursee.
Ostermontag, 18. April, 09.00 Uhr
Gottesdienst in der Klosterkirche
Gastmusikerinnen: Beatrice Graf-Wey und 
Martina Blum, Emmenbrücke.
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Spaghettiessen 2022

Nach zwei Jahren Pause durften wir die Bevöl-
kerung von Eschenbach wieder zum Spaghetti- 
essen einladen.

Ohne irgendwelche Einschränkungen wurde der 
altbewährte und sehr gut verankerte Anlass in der 
Fastenzeit wieder auf Hochtouren organisiert. Die 
schon rekrutierte Crew für das Jahr 2020 hatte zum 
grössten Teil wieder zugesagt. So stand am Sonn-
tag, 20. März ab 11.00 Uhr alles bereit, um Jung und 
Alt mit feinen Spaghetti zu verwöhnen. Die An-
spannung stieg, kommt jemand? Können wir an 
vergangene Jahre anknüpfen? Tatsächlich, nach 
der Feier in der Kirche und der Chinderfiir im Pfarr-
haus kamen die Besucher. Die Reihen füllten sich, 
Spaghetti wurden bestellt und man ass, trank und 
plauderte wieder miteinander. 

Neu in diesem Jahr übernahmen die Firmlinge mit 
den 6. Klässlern zusammen den Service. 25 Ju-
gendliche bereiten sich in diesem Jahr auf ihr Firm-
fest vor und einige waren spontan gewillt diesen 

Dienst zu übernehmen. Standen sie doch noch vor 
ca. 6 Jahren selber als 6. Klässler an der Seite eines 
Erwachsenen, um die Spaghetti zu servieren. Auch 
die aktuellen 6. Klässler, die leider in diesem Schul-
jahr nicht so viele Einsätze an Pfarreianlässen hat-
ten, freuten sich aufs Spaghettiessen. Mit grossem 
Einsatz halfen sie und bedienten die Besucher zu-
vorkommend. Auch die Betreuung der kleinen Kin-
der draussen war fest in der Hand der 6. Klässler. 
Die Jugendlichen, ob schon fast erwachsen oder 
noch auf dem Weg dorthin, zeigten sich von ihrer 
besten Seite. Es war toll sie zu beobachten mit wie 
viel Freude sie sich an die Arbeit machten. Die 
Firmlinge, wie auch die 6. Klässler genossen das 
Zusammensein und natürlich auch die guten Spa-
ghetti wie auch die zufriedenen Besucher.

Sichtlich zufrieden, nach dem Verzehr, der wie im-
mer sehr feinen Spaghetti und den selber gemach-
ten Kuchen, lichteten sich die Reihen wieder. Ohne 
viel Worte halfen alle einander Hand in Hand aufzu-
räumen. Im Nu waren der Saal und die Saalküche 
wieder sauber, Lisbeth Bumann und Sonja Schöp-
fer, als Verantwortliche für diesen Tag, bedankten 
sich bei allen herzlich für ihren Einsatz und waren 
sichtlich zufrieden mit dem gut gelungenen Anlass.

Caroline Buholzer 
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal- 
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygiene- 
regeln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 26. April 
2022 im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146, 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens 
oder abends. 

Babysitter-Vermittlung
Rebecca Buholzer
rebecca@f-f-eschenbach.ch, 079 559 19 13

Italienisch-Unterricht für  
Erwachsene
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parliamo italiano?» Möchten Sie wieder italie-
nisch Konversation üben? Leider fehlt Ihnen in Ih-
rem Umfeld die Möglichkeit dazu? Dann sind sie in  
diesem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf der 
mündlichen Kommunikation.

Datum:		  Dienstag, 22. März / 5. April /
		  3. / 17. / 31. Mai / 14. / 28. Juni 2022  
Zeit:		  09.00 bis 10.00 Uhr 
Ort:		  Vereinslokal Frau und Familie
Kurskosten:	 Mitglieder 12.– pro Stunde
		  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde
		  Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft
Leitung:		  Judith Monticelli-Stampfli
Anmeldung:	 Judith Monticelli-Stampfli,
		  monticelli.judith@gmail.com,
		  077 457 45 70

 
 
        Rot – ergänzt oder neu 
 
 

 
Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online ersichtlich. 
 
Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhaltung der bestehenden Verhaltens- und 
Hygieneregeln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem Kursbesuch die neusten Informationen 
auf unserer Homepage www.f-f-eschenbach.ch 
 
Strick- und Plaudernachmittag 
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 26. April 2022 im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea Köpfli. 
 
Senioren-Fahrdienst 
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 
(Tel. 041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder abends.  
 
Babysitter-Vermittlung 
Rebecca Buholzer, rebecca@f-f-eschenbach.ch, 079 559 19 13 
 

  

HHeerrzzlliicchh  WWiillllkkoommmmeenn  
zzuumm  GGootttteessddiieennsstt  --  vvoonn  FFrraauueenn  ggeessttaalltteett 

zum Thema Gegensätze: solidarisch  - egoistisch 
 

MMiittttwwoocchh,,  66..  AApprriill  22002222,,  0099..0000  UUhhrr  
iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  

 
AAnnsscchhlliieesssseenndd  ««FFrraauueezzmmoorrggee»»  iimm  RReesstt..  LLööwweenn  

(Kostenbeitrag Fr. 5.–) 
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Komm und mach dich auf die Suche nach dem Osterhasen! Er hat bestimmt für 
jedes Kind eine Überraschung versteckt.  
Datum: ab Karfreitag, 15. April bis und mit Montag, 18. April 2022 
Wie geht‘s: Die Osterüberraschungsgutscheine mit Anleitung können vom 

 28.03.22 bis 9.04.2022 für Fr. 6.00 im Volg, Eschenbach bezogen 
werden.  
Mach‘ dich auf den Weg und lass‘ Dich überraschen!  

Sportangebot

Lust auf Bewegung? 
Melde dich für eine Probelektion an und probier’s 
einfach mal aus. Frau und Familie bietet tolle  
Bewegungsangebote. Alle Angebote werden von 
qualifizierten Kursleiterinnen abwechslungsreich 
und professionell gestaltet. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Es finden keine Kurse während der Schulferien 
statt. Die Kursgebühr errechnet sich aufgrund der 
Anzahl Termine pro Semester und wird nach Kurs-
start in Rechnung gestellt. Kosten pro Lektion 9.– 
für Mitglieder / 10.– für Nichtmitglieder. 

Gym-Stretch
Kraftaufbau, Mobilisation, Beweglichkeit und Balan-
ce vereint dieses wirkungsvolle Ganzkörpertraining. 
Verkürzte Strukturen werden gezielt gedehnt.
 
Zeit / Ort:	 Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
	 in der Turnhalle Hübeli 
	 Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr
	 in der Unterkellerung 
	 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung:	� Ruth Rigert, dipl. Gymnastiklehrerin 

079 705 40 74

Pilates
Sanftes, aber wirkungsvolles Ganzkörpertraining 
zur Kräftigung der Muskulatur.

Datum / Zeit:	 Montag, 09.00 – 10.00 Uhr
Ort:	 Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kusleitung:	� Andrea Moos, dipl. Pilatesinstruktorin
	 079 290 44 15

deepWORK®
Funktionelles Herz-Kreislauf-Ganzkörpertraining, 
welches auf der Polarisation von Ying und Yang 
basiert.

Zeit / Ort:	 Montag, 18.30 – 19.30 Uhr
	� Turnhalle Hübeli, 	
	 Dienstag, 09.00 – 10.00 Uhr 
	 Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kursleitung:	 Ramona Suter, 
	 dipl. Wellnesstrainerin,
	 deepWORK®Instruktorin,
	 079 748 55 13

Sei dabei – wir freuen uns auf dich! 
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Immunsystem stärken beim 
Waldspaziergang
Der Wald birgt viele Geheimnisse, doch bei diesem 
Waldspaziergang widmen wir uns den unsichtba-
ren, bioaktiven Botenstoffen, welche unser Im-
munsystem aktivieren. Bereits ab einer halben 
Stunde im Wald senkt sich unser Stresslevel. Das 
Herzkreislaufsystem wird angeregt und ganz auto-
matisch setzt eine tiefe Entspannung ein. Zeit zum 
Durchatmen … Die Referentin berichtet über diver-
se gesundheitsfördernde Effekte, die der Wald auf 
uns hat und bereichert den Spaziergang mit the-
menbezogenen Übungen.

Datum / Zeit:	 Donnerstag, 12. Mai 2022
		  19.00 – 20.30 Uhr 
Ort:		  Mooswald Eschenbach,
		  Treffpunkt Brioche
Kursleitung:	 Yvonne Kunz
Kurskosten:	 Mitglieder 10.– pro Stunde
		  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde
Mitnehmen:	 gutes Schuhwerk und
		  wetterangepasste Kleidung
Leitung:		  Judith Monticelli-Stampfli
Anmeldung:	 Noemie Betschart /
		  kochnoemie@hotmail.com
Anmeldeschluss:	5. Mai 2022

Kleiner Bäckermeister Kurs  
vom 16. März 2022
Nach einer längeren Pause durften wieder 16  
Basisstufenkinder in der Bäckerei Brioche hinter 
die Kulissen schauen. Unter der Anleitung von 
Claudia Fluder entstanden viele feine und lustige 
Backwaren. Schoggischlangen, Russenzöpfli, Vanil-
lebrötli und noch vieles mehr konnten die Kinder 
selbst backen und am Schluss natürlich auch mit 
nach Hause bringen. Selbstverständlich durfte 
auch die selbst gebackene Pizza zum Zvieri nicht 
fehlen. Es war ein spannender und kreativer Nach-
mittag.

Vielen Dank an Marianne Röösli für die grosszügige 
Unterstützung.
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Weitere Informationen unter www.f-f-eschenbach.ch 

Eschenbach singt – Offenes Singen 
 
Singen Sie mit! «Frau und Familie» organisiert mehrere «Offene Singen». Unter 
der Leitung von Margrit Leisibach Hausheer singen wir gemeinsam einfache 
Lieder und Ohrwürmer. Vorkenntnisse sind keine notwendig, singen kann 
jeder! Singen Sie mit unter dem Slogan «Gemeinsam singen, glücklich klingen». 
Denn: Singen macht glücklich und bringt Lebensfreude.  
 
Alle von Jung bis Alt sind herzlich eingeladen! 
 

  

Daten 
 
Ort 
 
Zeit 

Samstag 
2. April, 14. Mai, 3. September    11. Juni 
Mehrzweckraum                              Betagtenzentrum  
Neuheim                                            Dösselen                                                              
10.00 Uhr -11.30 Uhr 

Leitung Margrit Leisibach 
Kurskosten Keine 
Anmeldung Nicht erforderlich 

  

 

 

      
 

oder den Rahmen löschen und das Bild/die Bilder dann einfügen. Sollte es nicht 
klappen, kann Marianne supporten 
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In der Stille begonnen,  
bei fröhlichem Zusammensein 
beendet – GV Frau und Familie 
Eschenbach endlich wieder «live»

Im schön geschmückten Lindenfeldsaal durf-
ten sich die über 80 anwesenden Eschenbach-
Award-Gewinnerinnen zu Beginn der GV mit 
den ruhigen Worten von Irene Meier und den 
sanften Klavierklängen von Johanna Jung in die 
Stille begleiten lassen. Ein magischer Moment. 

Nachdem wieder Licht im Saal war und die Anwe-
senden rege plauderten wurde ein leckeres Risotto 
serviert und zur lüpfigen Musik der Schwyzerörgeli-
schüler von Maja Kasper durfte mitgeschunkelt und 
mitgesungen werden. Danach eröffnete die Präsi-
dentin Marianne Jung offiziell die GV. Nach dem Ge-
denken an die Verstorbenen und der Genehmigung 
des Protokolls liessen Marianne und Nicole die Akti-
vitäten des letzten Vereinsjahres mit einer farben-
frohen Powerpoint Revue passieren. Osterüberra-
schung im FC Lokal, Naturspuren, Frauengottes- 
dienste, Erlebnisparcours, Blaulichttag, Besuche, 
Irischer Abend, Chinderfiir, Sport- und Sprachkurse, 
Bildungsvorträge, Adventszauber Eschenbacher 
Weihnachtsmarkt … um nur ein paar zu erwähnen. 

Ein herzlicher Dank ging an alle, die irgendwie mit-
geholfen haben und an die Frauen in den verschie-
denen Teams, die die vielfältigen Vereinstätigkeiten 
mitgestalten und ausführen. 

Nach zwei Jahren GV-Pause bedankte sich Frau 
und Familie noch einmal herzlichst bei allen Frau-
en, die in dieser Zeit den Vorstand, die Familienrun-
de und Teams nach Jahren und grossem Engage-
ment verlassen haben.

Ein spezieller Dank geht an Martina Hufschmid. Sie 
hat in den letzten Jahren viel bewegt, geleistet und 
tolle Ideen umgesetzt, von Bildungsvorträgen über 
Kinoabende bis zum Adventszauber. Leider ver-
lässt sie den Vorstand, wird jedoch weiter im neu 
gebildeten Team «OK Adventszauber» mitwirken. 
Neu wurden Andrea Burri – sie übernimmt das Res-
sort Kultur und Bildung von Martina – und Judith 
Monticelli - Ressort Sprachkurse – in den Vorstand 

Andrea Burri und Judith Monticelli wurden in den Vorstand 
gewählt.

Initiantin des Adventszaubers Martina Hufschmid tritt aus 
Vorstand aus.
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gewählt. Ein weiterer, grosser Dank geht an Nadja 
Anderhub, sie verlässt die Familienrunde. In den 
vergangenen Jahren hat sie unter anderem den tra-
ditionellen, begehbaren Adventskalender erfolg-
reich organisiert und ausgestaltet.

Auch verabschiedet und verdankt wurde Helene 
Muff nach neun Jahren Mitwirken bei den Frauen-
gottesdiensten und Luzia Koch als Revisorin. Neu 
wird Nicole Lüthy zusammen mit Brigitte Anderhub 
(bisher) die Kassenrevision übernehmen.

Nach dem offiziellen Teil liessen die Frauen den in-
formativen Abend bei Kaffee und Geselligkeit aus-
klingen.

Judith Monticelli

Sichere dir deinen Marktstand für den 2. Eschenbacher 
Adventszauber vom 

Samstag, 26. November 2022 
Die ersten Stände sind bereits vergeben. Hast auch du Interesse, deine Kunstwerke, Köstlichkeiten  
usw. der Eschenbacher Bevölkerung & Umgebung zu präsentieren? Auf unserer Website findest du 

alle wichtigen Angaben dazu. Wir freuen uns DICH dabei zu haben. 

Gerne nehmen wir auch Anregungen und Ideen für ein erweitertes Rahmenprogramm usw. entgegen. 
Meldet euch bei einem unserer OK Mitglieder, wir prüfen gerne deine Idee. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf einen weiteren erfolgreichen Anlass. 

Dein Adventszauber OK 
Martina Hufschmid, Claudia Forza, Daniela Güntert, Eva Amsler, 

Nicole Bernoulli, Claudia Schnyder & Corinne Widmer 

www.adventszauber-eschenbach.ch 
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«Der Ort, wo ich hingehöre, ist in mir» 

… oder vielleicht ist er auch ganz nah um dich.
Entdecke. Geniesse.

So viele schöne Orte und Stimmungen bietet Eschenbach. 
Festgehalten wurden sie von Eschenbacher*innen für alle, 
die im Herzen mit Eschenbach verbunden sind.

Das Kartenset wurde von Frau & Familie lanciert und der 
Erlös kommt vollumfänglich dem Verein zugute. Wir werden 
damit wiederum Frauen- und Generationenprojekte unterstützen. 
26 Karten Fr. 16.–

Ein Bild des Schutzengels vom Erniloch ist übrigens in unserem Postkartenset:

Der Schutzengel vom Erniloch … 
Wo ist er?

Seit den Fasnachtstagen ist er verschwunden. Wohl aus 
Uebermut oder einfach so? … Wir und das Löwen-Team 

freuen sich riesig, wenn er wieder dahin zurückgebracht 
wird, wo er hingehört! Vielen Dank! 



72 Pfarrei Eschenbach

Geschichten, Geschichtsträchtiges, nicht nur Märchen, aber auch, nicht nur alte Kunst, 
auch neue, Blicke in alte und neue Räumlichkeiten … und mehr … 

Herzlich willkommen zur zweiten Auflage des Erlebnisparcours. 

Lernt weitere interessante Bereiche unseres Dorfes kennen und freut euch auf spontane 
Begegnungen. Mehr Informationen dazu im nächsten Pöstli.

 SENIOREN aktiv  
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch
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Spazier-Treff
Montag, 4. April 2022
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde. 
Leitung:
Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91

Halbtageswanderung
Dienstag, 19. April 2022
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Wir wandern im Gebiet Baldeggersee-Kleinwangen.
Dauer: ca. 2 Stunden, leichtes Gelände.
Leitung:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70 
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16

Mittagstisch
Dienstag, 12. April 2022, 12.00 Uhr
Hof-Beiz
An- und Abmeldungen bis Freitag Mittag, 
8. April an:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
Dienstag, 5. April 2022, 
im Betagtenzentrum Dösselen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 25. April 2022
Distanz: 12,6 km
Wir wandern ab Restaurant Ochsen Grosswan- 
gen (Kaffee) über Mühle – Gishubel – Hinterfeld –  
Hinterberg – Berghof – Schloss Mauensee – Sursi-
wald – Sursee Bahnhof.	
	
Besammlung:	 07.50 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack	
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe
	 Eventuell Wanderstöcke.

Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilneh-
mers.	
	
Anmeldung:
bis Donnerstag, 21. April 20.00 Uhr
Bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen- 
Billett gelöst.

> Halbtax oder GA mitnehmen, evtl. Maske

Egli Erich	 Tel. 041 448 25 44
Gysel Paul	 Tel. 041 448 22 45
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)

 SENIOREN aktiv  

 

  

  
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Vorschau
Tagesausflug am Dienstag 21. Juni 2022



Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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PRAXIS GLÜCKSPLATZ
Ballwilerstr. 11 · 6034 Inwil · glücksplatz.ch/praxis

Daniela Reis
Astrologische Beratung
Horoskop-Ketten und Heilsteine________
Psychologische-Astrologin ZFA
+41 79 461 67 46, info@daniela-reis.ch
daniela-reis.ch

Cornelia Elmiger-Schmid
Homöopathie 
Coaching «Herz über Kopf»________
Dipl. Homöopathin SHI · Beratung und Coaching
+41 79 227 47 38, info@cornelia-elmiger.ch
cornelia-elmiger.ch

Astrid Krummenacher-Slamanig
Vini Yoga Therapie
Systemische Aufstellungen________
Yogalehrerin · Yogatherapeutin YCH 
KomplementärTherapeutin mit eidgenössischem Diplom
+41 79 962 59 05, info@glücksplatz.ch
glücksplatz.ch

Andrea Burri
Psychosoziale Beratung________
Psychosoziale Beraterin · Pflegefachfrau HF 
+41 79 354 91 37, andreaburri@gmx.net
andreaburri.ch

Andreas Roos
Klassische Massage 
Klangschalentherapie________
Klassischer Masseur · Klangmassage Praktiker
+41 79 550 17 80, info@andreas-roos.ch
andreas-roos.ch

G-Praxis-Flyer-2022_Druck-202202.indd   2G-Praxis-Flyer-2022_Druck-202202.indd   2 11.02.22   14:0111.02.22   14:01

Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 

Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly 	 041 448 20 19
Flury Maria 	 041 534 06 18
Geiser Martha 	 041 448 25 28
Schurtenberger Marlene	 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

GLÜCKSPLATZ

Praxis Glücksplatz
Gesundheit fördern

Eigenverantwortung stärken

Astrid Krummenacher-Slamanig
Daniela Reis

Cornelia Elmiger-Schmid
Andrea Burri
Andreas Roos

G-Praxis-Flyer-2022_Druck-202202.indd   1G-Praxis-Flyer-2022_Druck-202202.indd   1 11.02.22   14:0111.02.22   14:01
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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LOGBUCH FASNACHT 2022

«Weder voll of Kors» mit diesem Motto starte-
ten die Piratinnen und Piraten vom Eschenbach 
in die Fasnacht 2022. Für die Nachwelt wurde 
folgendes Logbuch verfasst:

Mittwoch
Erfahrungsgemäss sind die Tage auf hoher See 
hart. Um uns gegenseitig auf die kommende Zeit 
einzuschwören und insbesondere unsere Neumit-
glieder darauf vorzubereiten, trafen wir uns im be-
rühmt berüchtigten Hafenlokal «Jugend» für den 
gemeinsamen Eid. Um zu beweisen, dass unsere 
Neulinge für die Schatzsuche geeignet sind, ging es 
für sie direkt ins freie Feld, um einen möglichst 
wertvollen Schatz zu finden. Die dabei entstan- 
dene Ausbeute war fantastisch Es wird gemunkelt, 
dass dabei sogar das verloren geglaubte Strassen-
pedalo eines Mitglieds gefunden wurde.

Donnerstag
Wie vor jeder Plündertour gibt es ein grosses Ab-
schiedsfest auf dem Dorfplatz von «Eskinpah», die-
ses Jahr kam als musikalische Unterstützung die 
indigene Bevölkerung von Neuenkirch und die Höh-
lenbewohner des nahegelegenen Eibu’s. Nach dem 

Abschiedsfest zog es uns weiter in die grosse  
Hafenstadt Luzern und wir legten unseren Kahn 
beim berühmt berüchtigten «Rolls-Reuss» an. 
Nachdem für das körperliche (und geistige) Wohl 
gesorgt worden war, ging es weiter nach Rothen-
burg für den ersten grossen Angriff auf fremden 
Boden. Die dort ansässigen Stämme waren zuerst 
etwas kritisch, wurden aber von unserer musikali-
schen und fröhlichen Schlagkraft überrascht und 
luden uns anschliessend zum einen oder anderen 
Getränk in ihrem Gemache ein.

Freitag
Da der Südwesten bereits am Donnerstag inspi-
ziert worden war, zog es uns an diesem Tag in den 
Nordwesten zu den Ölibrönnernen nach Gunzbu. 
Bevor unser Kahn jedoch aufbrach, war noch ein 
kurzer Besuch im örtlichen Veteranenheim Dösse-
len auf dem Plan. Im Nordwesten angekommen, 
prüften wir zuerst vorsichtig das dortige Terrain 
und die lokalen Köstlichkeiten, bevor wir kurz nach 
Mitternacht zum Angriff bliesen. Die Stimmung war 
so gut, dass gemäss Augenzeugen auch Affen ge-
stiegen sind.

Samstag
Während die einen den Morgen zur Entspannung 
benötigten, inspizierten die anderen ein weiteres 
Mal Luzern. Gegen Abend trafen sich alle gemein-
sam und segelten in den wilden Westen, auch  
bekannt als Raguball Rain. Die dortigen Gegeben-
heiten waren zuerst etwas rau, der Wind kälter als 
wir ihn in den vergangenen Tagen erlebt hatten 
und die dort ansässige Bevölkerung versuchte uns 
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mit fiesen Glücksspielen das Geld aus der Tasche 
zu ziehen. Nachdem wir uns an die neuen Bege-
benheiten gewohnt hatten, kam es erneut zu  
einem erfolgreichen Angriff.

Sonntag
Der Samstag in Rain war super, aus diesem Grunde 
wurde der Entschluss gefasst, erneut nur eine kur-
ze Distanz zu segeln. Nach etwas mehr als einer 
Seemeile erreichten wir die Döfa in Eibu. Die Bedin-
gungen waren perfekt und so genossen wir mit  
einem kurzen Säbelrasseln den sonnigen Nachmit-
tag. Am Abend erfreuten unsere Trommeln und 
Trompeten auch noch die anwesende Bevölkerung 
mit einem umfangreichen Auftritt.

Montag
Luzern, die grosse Hafenstadt, um die sich viele  
Mythen ranken. Nach den beiden Inspektionen am 
Donnerstag und Samstag war es so weit: Ein An-
griff auf Luzern stand bevor. Am frühen Nachmittag 
bliesen wir zu einem Angriff auf die dort ansässige 
Schatzkammer. Der Bevölkerung hat es gefallen, 
die Schatzkammer konnten wir leider nicht einneh-
men. Nichtsdestotrotz war die Stimmung gut und 
wir genossen erneut das schöne Wetter. Am Abend 
stand eine Einladung der Techaner an, auch wenn 
einige etwas skeptisch waren, konnten wir auch 
dieses Volk mit unseren Klängen überzeugen. Der 
Überfall war so erfolgreich, dass etwas mehr flüs-
siges Gold als angenommen für uns heraussprang.

Dienstag
Im nördlichen Hochdorf stand das alljährliche Ma-
rathonsegeln an. Dieses Jahr durften wir überra-
schend früh loslegen. Leider war es während der 
Segeltour immer wieder windstill und unsere ge-
samte Crew kann ins Stocken. Dabei wurden wir 
stetig mit Konfetti bombardiert, selbst als wir mit 
voller Kraft zurückbliesen. Trotzdem haben wir die 
Tour erfolgreich überstanden. Nach einem gemein-
samen Abendessen hissten wir unser Segel zum 
letzten Mal. Das Ziel: Die Uuslompete in Root. Der 
letzte Angriff wurde mit tosendem Applaus, hellen 
Lichtern und lautem Knallen gefeiert. Manch ein 
Mitglied blieb bis zu den frühen Morgenstunden.

Glücklicherweise hat die ganze Crew die Plünderei-
en wohlauf überstanden. Manche munkeln, es 
könnte auch an den Schlachtrufen des furchtein- 
flössenden segelnden Holländers (Geri van Bou-
chen) liegen, welcher uns über die Tage tapfer be-
gleitete.

Zum Schluss der ru(h)mreichen Tour hat wohl jedes 
Mitglied einen individuellen Schatz an Freund-
schaften, grossartigen Geschichten und Erlebnis-
sen gesammelt. Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
kommende Fasnacht 2023.

i.A. Michael Blättler 
Escheschränzer Eschenbach
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Saisonstart am Standort Ballwil

Laufen steigert die Ausdauer
Sich gemeinsam in der schönen Natur zu bewegen 
macht Spass, fördert die Gesundheit und die sozia-
len Kontakte. Darum schnür deine Laufschuhe und 
komm doch auch!

Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr 
beim Schulhaus Ballwil

Wir haben die passende Laufgruppe für dich:
–	 Beginners: bis 45 Minuten langsames Tempo
–	 Mittel: bis 45 Minuten mittleres Tempo
–	 Champions: bis 60 Minuten schnelleres Tempo

Kostenlos, vereinsunabhängig und nicht leistungs-
bezogen. Jeder ist herzlich willkommen. 
Einfach vorbeikommen.

Kontakt:	 Lisbeth Palli  079 574 61 52
	 lisbeth.palli@bluewin.ch
	 www.swisslauftreff.ch

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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GV vom 10. März 2022 im Löwen

Die Erleichterung, dass nach zwei Jahren Coro-
na-Pause wieder eine GV durchgeführt werden 
kann, war der Präsidentin Annamarie Widmer 
deutlich anzumerken. Dennoch: Die Pandemie 
hat vieles verändert und wird wohl noch eine 
Zeit lang einem unbeschwerten Leben im Wege 
stehen. In ihren Eröffnungsworten erwähnte 
die Präsidentin auch den Ukrainekrieg, der uns 
alle in Entsetzen, Hilflosigkeit und Unverständ-
nis versetzt.

Die 47 Mitglieder gedachten auch der fünf verstor-
benen Mitglieder und Angehörigen der Trachten-
gruppe in den vergangenen zwei Jahren. Aus dem 
Jahresbericht war zu erfahren, dass trotz vieler Ein-
schränkungen im letzten Vereinsjahr recht viele 
Aktivitäten möglich waren. Spezielle Erwähnung 
fand das Tanzvideo «Corona zum Trotz», das Marti-
na Reit eigens kreiert hat. Schmerzlich war die Ab-
sage der Trachtenabende, die jeweils den Höhe-
punkt jedes Jahres darstellen.

Bei den Mutationen konnte sich die Präsidentin 
kurzfassen: Es gab weder Ein- noch Austritte. Vier 
Mitglieder wechseln vom Aktiv- in den Passivsta-
tus. Josef Halter tritt nach zehn Jahren aus dem 
Vorstand zurück. «Seppi war in unserer Frauenrun-
de stets die willkommene Stimme aus der Männer-
fraktion», bemerkte Annamarie Widmer in ihren 
Dankesworten.

Die ausgeprägte Vereinstreue kam auch dieses 
Jahr wieder deutlich zum Ausdruck. Mit 45 Jahren 
wurde Rita Villiger, mit je 40 Jahren Tom Egger und 
Martha Zemp speziell geehrt.

Tradition und Lebensfreude prägen das gesamte 
Trachtenleben. Die Verbundenheit mit dem Volks-
brauchtum ist einer der Tragpfeiler des lebendigen 
Vereinslebens mit Tanz, Gesang und Geselligkeit. 
«Singen ist gut für Leib und Seele, es sollte viel 
mehr gesungen werden» ermuntere Ehrenpräsi-
dentin Bernadette Studer die Runde. Sie dankte im 
Namen aller Mitglieder ihrer Präsidentin Annama-
rie für ihren unermüdlichen Einsatz. Voller Zuver-
sicht auf ein neues erlebnisreiches Vereinsjahr lös-
te sich die Runde erst gegen Mitternacht auf.

Josef Bucher

Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare. V.l.n.r.: Rita Villi-
ger (45 Jahre) Annemarie Jappert (20), Tom Egger (40), 
Marie-Theres Brunner (35), Martha Zemp (40), Hugo Jung 
(20), Martina Reith (10), Präsidentin Annamarie Widmer.
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Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
www.areggerholzbau.ch
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Familienkonzert und Platzkonzerte

Endlich wieder uneingeschränkt musizieren! 
Die Feldmusik ist zurück und zeigt diesen Früh-
ling wieder vermehrte Präsenz im Dorf. Mit ei-
nem Familienkonzert und Platzkonzerten am 
14. Mai bedankt sich die FME bei der Dorfbe-
völkerung für ihre Unterstützung während der 
Corona-Zeit.

Auch an der FME ist die Pandemie nicht spurlos 
vorbeigegangen. Da für die Blasmusik besonders 
lange Einschränkungen galten, war lange nicht klar, 
wann und wie der Probestart möglich sein würde. 
Mit dieser Unsicherheit behaftet, mussten wir An-
fang 2022 die definitive Entscheidung treffen, ob 
die Teilnahme am Musikfest in Emmen noch sinn-
voll ist oder nicht. Schweren Herzens reichten wir 
nach sorgfältigem Abwägen der Gesamtsituation 
die Abmeldung in Emmen ein. Auch die Jubilaren-
Matinée verschoben wir aus denselben Gründen 
vom 3. April auf den 25. September 2022.

Sofort wurden jedoch neue Pläne für den Frühling 
geschmiedet. Bald war klar, dass wir der Dorfbevöl-
kerung für ihre stete Unterstützung in der Corona-
Zeit etwas zurückgeben wollten. Und zwar mit ei-
nem Konzert für die ganze Familie, sowie mit  
einer grossen Portion Unterhaltungsmusik mitten 
im Dorf.

Sieben auf einen Streich
Das Kinderkonzert «Sieben auf einen Streich» von 
Evi Güdel-Tanner, vertont in einer farbenfrohen, 
witzigen Komposition für Blasmusik und ErzählerIn 
der berühmten Abenteuer des tapferen Schneider-
leins. In der Hübeli-Turnhalle können Jung und Alt 
am Vormittag des 14. Mai 2022 das Musikmärchen 
miterleben. Bleiben Sie anschliessend noch zu  
einem Imbiss und Unterhaltung durch FME mit uns 
auf dem Hübeli-Schulhausplatz.

Platzkonzerte im Dorf
Noch am selben Nachmittag ziehen wir weiter, um 
auf verschiedenen Plätzen im Dorf die Bevölkerung 
mit mitreissender Unterhaltungsmusik zu erfreu-
en. Wir freuen uns darauf, Sie endlich wieder live 
erleben zu können!

Spiel mit uns!
Spielst du ein Holz-, Blasinstrument oder Schlag-
werk und möchtest dieses gerne wieder regelmä-
ssiger zur Hand nehmen? Dieser Frühling wäre  
ideal, um projektmässig bei uns mitzuspielen.  
Melde dich doch bei unserer Präsidentin Yvonne 
Omlin, praesident@feldmusik-eschenbach.ch oder 
bei Karin Felder, muko@feldmusik-eschenbach.ch.

Martina Schwegler

Kinderkonzert 2018.
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Neue Familiengärten im Moos Eschenbach

Die Stiftung Frauenkloster Eschenbach bietet auf dem Grundstück 493 im 
Moos Eschenbach (am südlichen Rand der Familiengartenzone) 

6 Parzellen à ca. 130 m2 für Familiengärten an.  

Die Nutzung richtet sich nach der Verordnung zum Schutz und zur Nutzung des 
Eschenbacher Mooses (VEM) von 2020. Nutzungsbeginn ab Frühling 2022. 

Interessenten melden sich bei Josef Bucher, Eschenbach unter:
Tel. 041 448 14 70

feldhaus18@gmail.com
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Jubiläums-GV vom 5. März 2022  
im Löwen

50 Jahre Volkssportverein – eine bemerkens-
werte Geschichte. Das wurde an der diesjähri-
gen GV gefeiert. Präsident Walter Bichsel hätte 
allerdings gerne mehr als die elf Wanderfreun-
de begrüsst. Das Bild passt leider zur allgemei-
nen Entwicklung bei den Volkssportvereinen.

«Der Trend ist nicht aufzuhalten, die Volkswande-
rungen verlieren gesamtschweizerisch an Bedeu-
tung, die Vereine schrumpfen dahin» meint Andrea 
Amrein, die Jüngste im Verein.

Von Aufgeben ist aber nicht die Rede. Das Vereins-
leben wurde durch die Corona-Massnahmen zwar 
eingeschränkt, dennoch fanden einige Treffen und 
gemütliche Anlässe statt. Die Hauptaufgabe des 
Vereins, der Unterhalt des Vita-Parcours, nahm im 
vergangenen Jahr viel Zeit in Anspruch. Aktuell wa-
ren viele Anpassungen bei den Sportgeräten erfor-
derlich. Dank der wertvollen Unterstützung durch 
den Werkdienst der Gemeinde konnte alles korrekt 
erledigt werden. 

Der Volkssportverein wurde 1971 gegründet, und 
übernahm seit 1976 die aufwändige Pflege des neu-
erstellten Parcours zum Nutzen der Öffentlichkeit. 

«Ich habe im Archiv viele bemerkenswerte Details 
gefunden» leitet Walter Bichsel seinen Rückblick 
auf die vergangenen 50 Jahre ein. Die Hauptinitian-
ten zur Gründung waren u. a. Josef Feer, Heinrich 
Graf und Konstantin Gürber. Der Vereinszweck lag 
vor allem beim gemeinsamen Besuch von Volks-
märschen. Über 40 Jahre wurde auch in Eschen-
bach eine Volkswanderung angeboten. 1977 gab  
es einen Teilnehmerrekord mit 1500 Startenden. 
Die Wanderfreunde treffen sich aus der ganzen 
Schweiz, nicht selten auch aus dem grenznahen 
Ausland.

Ab den 1990-er Jahren zeichnete sich ein kontinu-
ierlicher Rückgang ab. Immer mehr Vereine ver-
zichteten auf die Durchführung der Märsche. So 
fand schliesslich 2017 in Eschenbach der letzte 
Volksmarch statt. Wie sieht die Zukunft des Vereins 
aus? «Neueintritte wird es kaum mehr geben. So-
lange wir aber noch eine muntere Truppe sind, 
pflegen wir die Geselligkeit weiter und natürlich 
auch «unseren» Vitaparcours», so der Ausblick von 
Walter Bichsel.

		  Josef Bucher

VOLKSSPORTVEREIN
ESCHENBACH

Geehrt wurden für ihre langjährige Vereinstreue: Paul Sta- 
delmann, 45 Jahre (auf dem Bild neben Andrea Amrein).  
Marie Lötscher (40 Jahre), Walter Bichsel (30 Jahre).
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Schneetag im Sörenberg

Ein traumhaft sonniger Schneetag erwachte, als 
sich rund 25 junge und erfahrene Vereinsmitglie-
der am 12. März in Richtung Entlebuch zum traditi-
onellen ESV-Schneetag aufmachten. Es lockten 
vorzügliche Schneeverhältnisse und überaus son-
nige Bedingungen. Kaum waren die Tickets ver-
teilt, nahmen die Vereinsmitglieder nach einem 
obligaten Aufwärmen ab Parkplatz die bestens 
präparierten Pisten in Beschlag. Schon bald hatten 
alle eine grosse Anzahl Pistenkilometer zu ver-
zeichnen. Diese Leistung in den Morgenstunden 
wurde dann bei den meisten auch mit einer Café-
Pause belohnt. Der Rest übte hingegen noch an 
der eigenen Stock-Technik oder haderte mit der 
optimalen Materialabstimmung. 

Pünktlich um zwölf war die wohlverdiente Mittag-
pause angesagt. Für Unterhaltung während des 

ESV: Schneetag Mittagsplauschs sorgten auch die «Entlebuecher 
Buebe» aus Schüpfheim, welche den Hexelkessel 
auf der Rossweid bereits in aller Frühe zum Beben 
brachten.  

Frisch gestärkt ging es danach nochmals in den 
Schnee. Jene, welche ihre Karte bereits am Vor- 
mittag geschickt eingesetzt hatten, konnten in der 
Schwand ohne schlechtes Gewissen etwas früher 
«einchecken». Der Rest durfte nochmals einige 
Schwünge zum Besten geben, bevor es dann zum 
gebührenden (Haus-)Café am Pistenrand in der 
Schwand ging. 

Zufrieden und unfallfrei ging es nach einem herrli-
chen Schneetag vom Entlebuch wieder zurück 
nach Eschenbach. Nach zweijähriger Abstinenz ist 
der ESV froh, seinen Schneetag wieder zurücker-
halten zu haben. Das ist gut so und soll so bleiben. 
Bis zum nächsten Jahr!

René Barmet
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Interner Geräteturnwettkampf  

Sonntagmorgen um 08.00 Uhr, alle schlafen, nur 
das Geräteturnen vom ESV Eschenbach steht be-
reit für den Einmarsch. Endlich ist es so weit, es 
kann wieder Wettkampfluft geschnuppert werden.

Die Frisur sitzt, die Muskeln sind aufgewärmt und 
es kann losgehen. Mit dem Einmarsch der Katego-
rien 1, 3, 4 und 5 wird der Interne Wettkampf eröff-
net. Die Nervosität war überall spürbar, legte sich 
aber mit den ersten Übungen. 

Nachdem die Turnerinnen ihre Leistungen am 
Reck, Boden, Sprung und an den Schaukelringen 
zum Besten gegeben hatten, war es für sie auch 
schon wieder vorbei. Als nächste waren die Kate-
gorien 0, 2, 6 und 7 an der Reihe. Auch für sie war 
es der erste Wettkampf nach der langen Corona-
pause. Obwohl sich manchmal noch kleine Un- 

ESV: Geräteturnen

sicherheiten einschlichen, zeigten die Turnerinnen 
und Turner tolle Übungen. 

Die vielen Trainings während der Winterpause zahl-
ten sich aus. Vor allem unsere Jüngsten, welche 
erst seit einem halben Jahr im Geräteturnen sind, 
zeigen jetzt schon viel Potenzial und haben die ers-
te grosse Herausforderung erfolgreich gemeistert. 
Wir gratulieren auch allen anderen Teilnehmenden 
zu ihren super Leistungen und freuen uns auf die 
kommende Wettkampfsaison. 

Corinne Konzelmann
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ESV: Geräteturnen

GEKU Rickenbach vom 19. März 2022

Die Wettkampfsaison 2022 hat für Turnerinnen der 
Kategorien 1 bis 3 mit dem Wettkampf in Ricken-
bach LU am 19. März 2022 begonnen. Der Auftakt 
ist den Turnerinnen gut gelungen, welcher mit eini-
gen Auszeichnungen gekrönt wurde. Schön war 
ebenfalls, dass die Eltern den Wettkampf wieder 
im Publikum mitverfolgen konnten.

Dass die Wettkampfsaison 2022 bald beginnt, war 
bereits in der Halle spürbar. Die Turnerinnen waren 
nervös und aufgeregt. Das lang ersehnte Ziel, die 

Übungen an einem Wettkampf präsentieren zu 
können, stand endlich vor der Tür. Die letzten Trai-
nings wurden nochmals intensiviert, damit die Ele-
mente für den Wettkampf sitzen.

Für die K1-Turnerinnen war dies ihr erster externer 
Wettkampf. Darum war die Nervosität wie auch die 
Neugierde gross. Mit all diesen neuen Eindrücken 
konnten sie gut umgehen und zeigten ihre Übun-
gen ohne Patzer.

Für die K2- und K3-Turnerinnen begann die Saison 
in einer neuen Kategorie. Dementsprechend waren 
sie ebenfalls nervös aufgrund ihrer neuen Übun-
gen. Doch auch sie präsentierten ihre Übungen 
fehlerfrei.

Unser Fazit: Die Wettkampfsaison 2022 konnte er-
folgreich eingeläutet werden und das GETU-Leiter-
team ist stolz auf die Leistung der Turnerinnen. 
Nun hoffen, wir im Mai 2022 an diesem Erfolg an-
knüpfen zu können.

Die Ranglisten finden Sie unter: 
https://www.turnverband.ch/
event/geku-rickenbach-ti-k1-k3/

Sabina Suarez
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Fasnacht im MuKi-Turnen

Die Fasnacht ist im MuKi ein Höhepunkt im Turn-
jahr. Alle Kinder und Begleitpersonen sind lustig 
verkleidet und geschminkt in die Turnhalle gekom-
men. Zur Guggenmusik haben wir getanzt und uns 
aufgewärmt. Konfetti und Ballone durch die Luft 
gewirbelt und im Party-Zelt selber Guggenmusik 
gespielt. 

Zürcher Hallenwettkampf

Bereits wurde der Start für die neue Saison mit 
dem Zürcher Hallenwettkampf im Nationalturnen 
gelegt. Dies nutzten auch die Eschenbacher, um 
eine erste Standortbestimmung zu erhalten. 

Das wertvollste Resultat gelang Christian Rölli in 
der Kategorie Jugend 2. Mit guten 28.1 Punkten in 
den Vornoten und zwei abschliessenden Siegen  
erreichte er den tollen 5. Rang in der stark besetz-
ten Jugendkategorie. 

ESV: MuKi-Turnen

ESV: Nationalturner

Rangliste
Kat. A:	 5.	 Jung Valentin, Eschenbach
	 7.	Füglister Stefan, Ballwil

Kat. L2:	 4.	Rölli Florian, Eschenbach
	 6.	Rölli Ueli, Eschenbach

Kat. L1:	 6.	Füglister Felix, Ballwil
	 7.	Rölli Toni, Eschenbach

Kat. J2:	 5.	Rölli Christian, Eschenbach
	 7.	Anderhub Kimo, Eschenbach

Kat. J1:	 10.	Rölli Adrian, Eschenbach
	 20.	Dillier Adrian, Eschenbach
	 24.	Tschupp Zeno, Eschenbach

Kat. JP:	 26. Reichmuth Silvan, Eschenbach

Steve Anderhub
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Zwei ESV-Teams für Schweizer Final 
qualifiziert

An der erfolgreichen lokalen KIDS CUP Aus-
scheidung von Anfang November in Eschen-
bach hatten sich nicht weniger als zwölf ESV-
Teams für den Regionalfinal qualifiziert. Da 
einige andere lokale Ausscheidungen pande-
miebedingt nicht stattfinden konnten, musste 
der ESV am 13. März zum «Berner Regionalfi-
nal» nach Burgdorf reisen. 

Bereits am Morgen bei den Kategorien U16 und 
U14 zeigte sich, dass sich der ESV auch vor den 
Berner Vereinen alles andere als «verstecken» 
muss. Die U14 Girls lagen nach zwei Disziplinen in 
einem sehr starken Teilnehmerinnenfeld auf dem 
3. Rang. Mit dem Sieg im Biathlon und als Zweit-
platzierte im abschliessende Teamcross sicherten 
sich Lia Anderhub, Vanessa Blätter, Lara Brun,  
Larissa Kottmann und Celine Niederberger das  
«Ticket» für den Schweizer Final. Startberechtigt 
dafür sind die jeweils zwei Erstklassierten pro  
Kategorie. Die U16 Boys verpassten das grosse Ziel 
unglücklich um lediglich einen Rangpunkt.   

ESV: Nachwuchs

Souveräner Sieg der U10 Girls
Am Nachmittag sorgten Cecilia Bühler, Mira Giese, 
Lina Moos, Olivia Lys, Mara Widmer und Aline 
Würth für ein weiteres ESV-Highlight. Mit lediglich 
sieben Rangpunkten aus vier Disziplinen holten sie 
sich den klaren Tagessieg. Der grosse Vorsprung im 
Teamcross war dabei besonders beeindruckend. 
Als Vierte verfehlten die U10 Knaben das Podest 
nur knapp.

Schweizer Final in Willisau
Der grosse Schweizer Final findet am 26. März in 
Willisau statt. Dort kämpfen die besten acht Teams 
pro Kategorie aus der ganzen Schweiz um die Me-
daillen. Und mittendrin der ESV Eschenbach!

Alle Resultate
U16 Boys: 4. Rang ESV 1 / 6. Rang ESV 2 / U16 Girls: 
5. Rang / U14 Girls: 2. Rang / U14 Boys: 8. Rang / U12 
Mixed: 8. Rang / U12 Boys: 9. Rang  / U10 Girls:  
1. Rang / U10 Boys: 4. Rang ESV 1 / 6. Rang ESV 2 / 
U10 Mixed: 11. Rang
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365° ESV – eine rundum  
einzigartige Turnshow

Fast sieben Jahre sind vergangen seit der letz-
ten Turnshow des ESV Eschenbach. 2015 wur-
de das Publikum im «ESV Sportpanorama» von 
Sascha Ruefer in der Neuheimhalle begrüsst. 
Vom 16. – 18. Juni 2022 ist es wieder so weit. 
Über 300 Mitwirkende präsentieren unter dem 
Motto «365° ESV» einen rundum einzigartigen 
Anlass. Durchs Programm führt diesmal ein be-
kannter Comedian. 

Die Turnshow ist für den ESV und seine Mitglieder 
ein absoluter Höhepunkt im Vereinsleben. Alle Rie-
gen und Sportgruppen, vom Muki bis zu den Senio-
ren, sind auf und neben der Bühne im Einsatz.

Aus Plan B wurde Plan A
Vor über drei Jahren wurden die Vorbereitungsar-
beiten für eine Neuauflage gestartet. Ursprünglich 
im Juni 2021 vorgesehen, musste das Organisati-
onskomitee mehrmals umplanen. Aus dem pan-
demiebedingten «Plan B» ist ein neues und ein- 
zigartiges Showkonzept mit drei verschiedenen 
Bühnen entstanden. Das Publikum zirkuliert von 
Bühne zu Bühne und kommt in den Genuss von 

365
drei perfekt inszenierten Darbietungen. Aufgeführt 
in der Turnhalle Neuheim, auf dem Sportplatz Lin-
denfeld und dem Pausenplatz Hübeli.

Wir bieten mehr – 365° ESV
Der ESV Eschenbach ist mehr als ein Sportverein. 
Wir bieten vielseitige Trainings, starten an Wett-
kämpfen sowie Meisterschaften und organisieren 
Anlässe. Wir engagieren uns ehrenamtlich für die 
Gemeinschaft und leisten gerne etwas mehr. So 
auch an unserer Turnshow. Mit 360° geben wir uns 
nicht zufrieden. Mehr Unterhaltung, mehr Emotio-
nen, mehr Humor und mehr Food & Drinks. Oder 
eben: 365° ESV.

Veri führt durchs Programm
Der bekannte Comedian Veri wird das Publikum 
durchs Programm führen. Aus dem schönen Ent-
lebuch stammend, ist der Komiker bekannt für tro-
ckene, witzige und träfe Kommentare rund um  
unser gesellschaftliches Leben. Die perfekte Ab-
rundung unseres 365°-Mottos.

Tickets sind ab Anfang Mai 2022 im Vorverkauf  
erhältlich. Mehr Informationen laufend unter:
www.esv-eschenbach.ch.

OK ESV Turnshow 365°

QR-Code Scannen 
und eine kleine 
Vorschau erleben.

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Mitglied des SFV 
Vereins-Nr: 2512 

        
CHE-112.089.065 MWST 

FC Eschenbach 
6274 Eschenbach 

  
www.fceschenbach.ch 
info@fceschenbach.ch  

 

 

Die Kinder- und Juniorenabteilung des 
FC Eschenbach präsentiert: 

 
26. KICKI FANS 

FUSSBALLSCHULE 2022 
 

auf spielerische Weise das Fussball-ABC lernen 
 

für sportbegeisterte Knaben und Mädchen 
der Jahrgänge 2016 und älter 

 
 

jeweils am Samstag, 
07. Mai / 14. Mai / 21. Mai 2022 

09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
 

 
auf dem Sportplatz Weiherhus, Eschenbach 

(direkt neben dem Bahnhof) 
 

Mehr Informationen und das Anmeldeformular findet ihr 
auf unserer Webseite http://fceschenbach.ch 

oder meldet euch direkt bei: 
aktuar@fceschenbach.ch 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Euer FC Eschenbach 
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Nach einer langen, durchzogenen Vorberei-
tungszeit erfolgte am 12. März 2022 der Start 
zur Rückrunde. Dabei gastierte der FC Eschen-
bach beim FC Brunnen und musste mit einer 
knappen 1 : 0 – Niederlage vom Feld. Mit Ivo Ul-
rich beweist ein Eschenbacher ausgesprochene 
Vereinstreue. In dieser Ausgabe wird der Vize-
präsident porträtiert. Die weiteren Aktivteams 
und der Nachwuchs werden noch vor Ostern 
das Meisterschaftspensum in Angriff nehmen. 
Dabei hat auch das Db-Team einiges vor. 

1. Mannschaft: Intensive  
Vorbereitung – kein Tor zum Auftakt

Seit Mitte Januar bereitete sich unsere erste Mann-
schaft auf die Rückrunde vor. Nebst den in bereits 
publizierten Abgängen konnte das Kader in der 
Winterpause mit folgenden Spielern erweitert  
werden:

–	 Fabio Rinaldo (zurück vom FC Schötz)
–	 Joel Righetti (ehemals Zug, Brunnen)
–	 Giorgio Cagliuli (Zug, Olympique Luzern)

Zudem trainieren bekanntlich einige Nachwuchs-
kräfte mit dem Fanionteam. Dadurch soll der 
Stammplatzkampf angeheizt werden. Es wird 
schwierig werden, die überraschende Herbstrunde 
mit dem 3. Tabellenplatz zu wiederholen. Die Test-
spiele verliefen nicht immer wunschgemäss. Einzig 
in Hochdorf resultierte mit dem 1 : 3 ein positives 
Resultat. Trainer Marco Zimmermann bekräftigt im 
Interview: «Mit der starken Herbstrunde und dem 
dritten Tabellenplatz hätten wir definitiv nicht ge-
rechnet. Nun gilt es aber auch, die guten Resultate 
zu bestätigen. Denn eines ist klar: Die anderen 
Teams kennen uns jetzt, wir sind nicht mehr bloss 
der Aufsteiger, man wird gegen uns anders spielen. 
Erstmals haben wir nun eine gute Grundlage, doch 
wir brauchen eine gute Rückrunde, um einen Platz 
im vorderen Mittelfeld zu behaupten.» Auch Mar-
cos Trainerkollege Christoph Müller hält den Ball 

flach: «Der Abstand auf einen Abstiegsplatz be-
trägt nur sieben Punkte. Die Liga ist so ausgegli-
chen, dass in kurzer Zeit sehr viel passieren kann. 
Wir müssen aufmerksam bleiben.»

Ein Penalty entschied die Partie

Der Auftakt zur Rückrunde endete für den  
FC Eschenbach mit einer knappen, ärgerlichen  
Niederlage. Trotz der einen oder andern Tormög-
lichkeit gelang es wie schon in der Vorrunde nicht,  
einen Ball im Gehäuse der Rotblauen unterzubrin-
gen. Brunnen erspielte sich auch die eine oder an-
dere Möglichkeit, doch der wache Janis Bachmann 
rettete jeweils bravourös. Der stark wehende Föhn 
erschwerte die Aufgabe der beiden kämpferisch 

Dario Wirz zeigte in Brunnen eine engagierte Leistung. Das 
Bild zeigt ihn im Trainingsspiel in Hochdorf.

Eschenbachs Sturm – hier Kristian Rajic – gelang trotz Mög-
lichkeiten kein Treffer.
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schloss sich dem örtlichen Turnverein an, während 
es Ivo auf den Fussballplatz zog. Unter der Betreu-
ung von Peter Helfenstein formte sich schon in den 
Anfängen bei den F- und E-Junioren ein starkes 
Team.  Wie seine Kollegen und Weggefährten Hönk, 
Luki, Pedi und Silvi schaffte er via Seetalauswahlen 
bereits in jungen Jahren den Sprung in die erste 
Mannschaft. So erlebte «Richie» – so wird er im 
Kollegenkreis oft benannt – bereits im Nachwuchs 
beachtliche Erfolge. Im Team Seetal feierte er unter 
Trainer Herbi Fankhauser den IFV-Cupsieg und den 
Innerschweizer Hallenmeistertitel. Ivo wurde auch 
in die IFV-Regionalauswahl berufen. Mit seinen Al-
terskollegen spielten sie sich im Wettstreit gegen 
andere Verbände bis zum erfolgreichen Finalspiel 
und damit zum Titel eines Schweizer Meisters.

Zwei Aufstiege mit der 1. Mannschaft 
Ivo stiess 2006 zum Kader des Fanionteams. Er fie-
berte beim Aufstieg in die 2. Liga mit Trainer René 
Haas und Coach Peter Schildknecht an der Seiten-
linie mit, weil ihn ein Kreuzbandriss im Cupspiel in 
Eich ausser Gefecht setzte. Den Aufstieg holte er 
später auch aktiv nach. Der FCE wagte ein Jahr 
nach der Promotion in die regionale 2. Liga und 
dem folgenden Ligaerhalt einen Umbruch und setz-
te mehrheitlich auf junge Eigengewächse. Unter 
Trainer Hebi Baumann und Coach Rolf Meier reifte 
Ivo zum Leistungsträger und erreichte 2010 mit 
dem IFV-Cupsieg und dem Aufstieg in die 2. Liga 
inter ungeahnte Höhenflüge. Sechs weitere Jahre 
hielt er als aufsässiger Verteidiger gefährliche Stür-
mer der 2. Liga inter in Schach. Wegen beruflichen 
Weiterbildungen wollte Ivo 2017 kürzertreten, 

eingestellten Teams wesentlich. Mit Fortdauer des 
Spiels durften die Gelbschwarzen mit einem Punk-
tegewinn liebäugeln. In der 70. Minute führte ein 
ungestümes, unnötiges Einsteigen zu einem Foul-
penalty. Diese Chance liess sich Brunnens Schwendt 
nicht entgehen. Gegen den Wind und die sattelfeste 
Abwehr der Einheimischen blieben Eschenbachs 
Bemühungen in der Folge ohne Erfolg.

Eschenbach spielte mit: Janis Bachmann; Benjamin 
Barmet, Manuel Dahinden, Kilian Gurtner, Kevin Ar-
nold; Dastin Szymanski, Philipp Ulrich (89. Simon 
Fleischli), Dario Wirz, Robin Niederberger (85. Gior-
gio Cagliuli), Fabio Rinaldo, Kristian Rajic (67. Domi-
nik Höltschi).    

Ivo möchte seinem FC Eschenbach 
etwas zurückgeben!

Ivo Ulrich verkörpert eine Vereinstreue, welche 
wohl dem Wunschbild jedes Fussballclubs ent-
spricht. Bei den Jüngsten 1996 in den Verein einge-
treten, durchlief er sämtliche Juniorenkategorien 
und schaffte bereits mit 17 Jahren den Sprung in 
die erste Mannschaft. Nach elf erfolgreichen Sai-
sons im Fanionteam und zwei weiteren Spielzeiten 
in der zweiten Mannschaft hängte er die Fussball-
schuhe an den berühmten Nagel. Damit nicht ge-
nug! Ivo will dem Verein etwas zurückgeben und 
engagiert sich das dritte Jahr als Vizepräsident im 
Vorstand. 
   

Der Dorfclub ist dem Eschen-
bacher ans Herz gewachsen. 
In der Seetaler Gemeinde  
geboren, aufgewachsen und 
nun mit seiner Frau Marlene 
und Töchterchen Lina auch 
aktuell wohnhaft, setzte er 
sich stets für die gelbschwar-
zen Vereinsfarben ein. Dabei 
hat er auch schon einige Spu-
ren hinterlassen. Der FCE-

Adventskalender auf Social Media nahm einen 
Streifzug durch die Vereinsgeschichte zum Thema. 
Das Türchen 20 zeigte den Vizepräsidenten als 
munteren F-Junior bei einem kernigen Torschuss. 
Seine Eltern Erich und Esther zeigten sich offen für 
sportliche Vielseitigkeit. Der ältere Bruder Marco 

Ivo bei den Jüngsten 1996.
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Mannschaftssport Rückhalt und positive Werte 
und als Aktiver erlebte ich wahre Kollegialität und 
prägende Erlebnisse. Die Cupspiele gegen Wohlen, 
Basel und Winterthur, die zahlreichen Trainingsla-
ger sowie Teamevents bleiben für mich unvergess-
lich. Immer wieder haben dies Menschen im Verein 
ermöglicht.» Ivo erwähnt zudem, dass er die Be-
kanntschaft mit seiner Frau Marlene indirekt auch 
dem FC Eschenbach verdankt. Der Polterabend 
von Mitspieler Petz Mazoll führte zu einem Abste-
cher ins Tirol, wo sich die Wege von Ivo und der 
dort ansässigen Marlene erstmals kreuzten.  

Vielseitig einsetzbar
Peter Mazoll bestritt einige Saisons an der Seite 
seines Teamkollegen Ivo und ist froh um seine Be-
reitschaft und Mithilfe, das Vereinsschiff auf Kurs 
zu halten: «Ich schätze Ivo als guten Freund sowie 
als fähiges Vorstandsmitglied. Er ist immer für ein 
offenes Ohr (und Bier) zu haben. Er unterstützt 
mich in der Rolle als Sportchef. Auch Präsi Andy 
Müller darf immer wieder bei allen möglichen The-
men auf seine Hilfsbereitschaft zählen. Als ehema-
liger Mitspieler ist er zudem ein hervorragender 
Kenner der Fussballszene und immer für den einen 
oder anderen Insidertipp zu haben. Dies erleichtert 
mir die Mannschaftsplanung und kommt uns allen 
im Verein zugute.» Ivo amtiert bei Heimspielen der 
ersten Mannschaft auch mal als Speaker oder un-
terstützt als Helfer die Festwirtschaft. Welchen Job 
er auch ausführt, seine Lebensfreude, sein Schalk, 
sein Humor und seine Geselligkeit sind ihm ins Ge-
sicht geschrieben. Ivo ist auch nie um einen Spruch 
verlegen.

Zukunftsmusik 
Der als Produktmanager bei der Firma Leister in 
Kägiswil angestellte 33-jährige Familienvater be-
schäftigt sich auch mit der Zukunft des FC Eschen-
bach. So ist er Mitglied der Arbeitsgruppe, welche 
sich mit der Infrastruktur auf dem Weiherhaus aus-
einandersetzt und nach Lösungen sucht und sol-
che anstrebt. Obwohl vielbeschäftigt und enga-
giert, setzt sich der Eschenbacher nach wie vor 
gerne mit der grossen Sportwelt auseinander. Er ist 
auf dem Laufenden über Geschehnisse und Resul-
tate und verblüfft mit seinem Wissen. Wie in vielen 
andern Bereichen ist man bei «Richie» auch hier an 
der richtigen Adresse. 

schloss sich der zweiten Mannschaft an und eine 
zweite Kreuzbandverletzung bewog ihn dann zum 
Rücktritt.

Eine wunderbare Zeit
Die Zeiten seiner fussballerischen Laufbahn möch-
te er nicht missen. Nie konnte ihn ein anderer  
Verein aus Eschenbach weglotsen. Dazu Ivo: «Mir  
gefiel der Zusammenhalt in diesem Verein. Oft 
konnten wir mit unserer eingeschworenen Truppe 
gegen auf dem Papier stärker eingestufte Gegner 
Berge versetzen. Zudem fanden auch immer wie-
der auswärtige Fussballer und Menschen wie Mar-
co Zimmermann, Martin Amhof, Marco Grünig und 
einige mehr den Weg aufs Weiherhaus und sorgten 
für frische Impulse.» Ivo wird sich wohl an die  
Redewendung gehalten haben: «Warum in die Fer-
ne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?» 

Etwas zurückgeben
Als Zaungast verfolgte er nach seinem Rücktritt 
weiterhin das Geschehen rund um den FCE. Eines 
Tages vermochte ihn Präsident Andy Müller in den 
Vorstand zu locken. Ivo liess sich für das Amt ge-
winnen und widmet sich nun schon das dritte Jahr 
diversen Aufgaben: «Ich will dem Verein etwas zu-
rückgeben. Als Jugendlicher vermittelte mir der 

Ivo Ulrich als Spieler der 1. Mannschaft mit kämpferischem 
Einsatz.
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3. Mannschaft: Zusammenhalt und Kampfgeist
Bei unserem «Drüü» wirkt nach wie vor Thomas 
Käch als umsichtiger Spielertrainer. Ihm zur Seite 
steht der legendäre Beat Saner. Mit den seit Jahren 
bewährten Tugenden wie Zusammenhalt und 
Kampfgeist will das Team die nötigen Punkte zum 
erneuten Ligaerhalt ergattern. Zum Start empfängt 
man mit dem Fanionteam des FC Schüpfheim  
ein Verein mit Tradition auf dem Weiherhaus. Kön-
nen die Gelbschwarzen dem Favoriten am 9. April 
ab 18.00 Uhr ein Bein stellen?  
  
Senioren 40+: Gelingt wieder ein guter Start? 
Bei den älteren Fussballsemestern erinnert man 
sich gerne an den Meisterschaftsstart im Herbst. 
Da knöpfte die Truppe von Trainer und Torwart  
Michel Rauch Entlebuch und Schötz vier Punkte  
ab. Nun hoffen die Eschenbacher, gegen diesel- 
ben Gegner an die Erfolgserlebnisse anzuknüpfen. 

Aktivteams: Bald erfolgt der Anpfiff!

Noch vor Ostern spielen auch unsere Aktivteams 
wieder um Meisterschaftspunkte. Die beiden Viert-
ligisten kämpfen in der Abstiegsrunde um den Liga-
erhalt, der Punktestand liegt bei allen Teams wie-
der bei Null. Die Senioren 40 + beginnen mit der 
Rückrunde. 
 
2. Mannschaft: Neuer Schwung
Das «Zwöi» mit dem neuen Trainer Daniel Lang 
startet am Samstag, 9. April um 17.00 Uhr beim  
FC Ruswil in die Meisterschaft. Nach zwei Testpar-
tien hofft der Übungsleiter, die richtige Mischung 
für die erfolgreiche Mission Ligaerhalt gefunden  
zu haben. Nach Ostern spielt das Team erstmals 
vor eigenem Anhang. Am Samstag, 23. April um  
20.00 Uhr gastiert die 1. Mannschaft des FC Sach-
seln auf dem Weiherhaus.

Die Db-Junioren des FC Eschenbach – hintere Reihe von links: Ilir Malokaj (Trainer), Lias Teuber, Lenny Twerenbold, Lauro 
Schnarwiler, Mostafa Azizi, Tino Schuler, Livio Stalder, Alessio Crudele. Vordere Reihe von links: Elia Marveggio, Fabio Luca 
Marveggio, Linus Fessler, Kenaj Bearth, Selma Bucher, Mostafa Horik und Yannick Herzog.
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Nach dem Abstecher ins Entlebuch erfolgt am Frei-
tag, 22. April um 20.00 Uhr die Premiere auf dem 
heimischen Rasen gegen den FC Schötz. 
 
Nachwuchs: Junges Db mit Fortschritten
Als nächstes Juniorenteam nehmen wir das Db et-
was unter die Lupe. Das Team besteht vorwiegend 
aus Jugendlichen mit dem Jahrgang 2010. Der 
Grossteil der jungen Mannschaft kann also auch 
nächste Saison in dieser Spielkategorie bleiben.

Die Jungs und Selma tragen ihre Meisterschafts-
spiele in der 2. Stärkeklasse aus. Als Trainer wer-
den sie von Ilir Malokaj geführt. Der Familienvater 
aus Inwil kennt den FC Eschenbach aus seiner  

eigenen Juniorenzeit und bereitet die Nachwuchs-
spieler mit seiner ruhigen und bestimmten Art ide-
al auf höhere Aufgaben vor. Ilir ist im Besitze des 
SFV-Trainer-Diploms C. Die Mannschaft zeigte im 
ersten Testspiel gegen Sempach beim 3 : 2-Erfolg 
viel Spielfreude und schaut dem Meisterschafts- 
beginn am 9. April in Emmenbrücke optimistisch 
entgegen. Wie alle andern Nachwuchsteams möch-
te sich das Db dabei von der besten Seite zeigen.

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere aus-
führliche Berichte, Bilder und die Anspielzeiten al-
ler Spiele finden Sie auf www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

HUSQVARNA Rasenroboter
Automower® 310
Mähroboter der neuen Generation  
mit 4 Rädern für mittelgrosse und  
komplexere Rasenflächen. Eignet  
sich für Rasenflächen bis zu 1000 m²  
und ist in der Lage, Steigungen von  
bis zu 40 % zu bewältigen. 

CHF
1'450.-

statt 
1'790.-

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch
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Frischfleisch am Osterverkauf
Freitag, 8. April 16 – 18 Uhr
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Jungschützenkurs 2022

Hast du Interesse am sportlichen 300 m Schiessen? 
Möchtest du eine Interessante, abwechslungsrei-
che und eine einmal etwas andere Freizeitbeschäf-
tigung kennen lernen?

Dann ist der Jungschützenkurs genau das richtige.
Für das Jahr 2022 dürfen die Jahrgänge 2002 – 2007 
den Jungschützenkurs besuchen.

Der Jungschützenkurs startet nach den Ostern und 
dauert bis zu den Sommerferien.

Interessenten melden sich an unter:
chr.amm@bluewin.ch oder 079 321 83 71

Wintermeisterschaft Indoor LG 10 m 
Feldschützen 2021 / 22

Die Wintermeisterschaft ging am Freitag, 11. März 
2022 zu Ende. Herzlichen Dank an alle acht Teilneh-
mer!

1.	 Walter Lussi	 1149
2.	 Ernst Fankhauser 	 1147
3.	 Orson Hofherr 	 1112
4.	 Josef Lussy 	 1100
5.	 Peter Grunder 	 1096
6.	 Hanspeter Schmid 	 1074
7.	 Werner Zihlmann 	 1069
8.	 Hans Randolf	 987

Trainingsbeginn
Datum:	 Jeweils Mittwoch, 30. März bis 6. Juli 2022
	 und 10. August bis 10. September 2022
Zeit:	 von 17.30 – 19.30 Uhr

Zentralschweizerische
Mannschaftsmeisterschaft
19. März bis 24. April – 1. Runde

Freundschaftsschiessen mit Ballwil  
Datum:	 9. + 13. April
Ort:	 Ballwil

Einzelwettschiessen GM
Datum:	 22. + 23. April
Ort:	 Hüslenmoos

Standerneuerungsschiessen Buchs
Datum:	 29. + 30. April
	 1. / 6. + 7. Mai
Ort:	 Buchs

Linigschiessen 2022 FSG Richental
Datum:	 29. + 30.April 2022
	 1. / 6. + 7.Mai 2022
Ort:	 Richental



98 VereinsNews
Juli/August 2012 83VereinsNews

Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.
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Jugend + Sportkurs: Sportschiessen 
50m ist wieder gestartet

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos
Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute 
bei den Jugendlichen mehr denn je fehlen: Motiva-
tion, Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe & 
Gelassenheit, Nervenstärke & Ehrgeiz. Schiessen 
ist vor allem ein Sport der mentalen Stärken, die 
ein hohes Mass an Selbstdisziplin und ausserge-
wöhnliche Konzentrationsfähigkeit erfordert. Dies 
sind alles Stärken die das spätere Berufsleben von 
unserer Jugend fordert.

Unser Vorbild: Nina Christen, Olympiasiegerin!

Nächste Kurstage:
Kurs A: 	jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
Datum:	 5. / 12. / 19. / 26. April, 3. Mai
Besammlung:	 17.00 Uhr, Rössliplatz oder
		  17.15 Uhr, Militärstand.

Kurs B: 	jeweils Mittwoch, 13.15–15.00 Uhr
Datum:	 30. März, 06. / 13. / 20. / 27. April, 
Besammlung:	 13.00 Uhr, Rössliplatz oder
		  13.15 Uhr, Militärstand.

Kurs für Leistungssportler 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Weitere Interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen!

Anmeldung und Auskunft
Jörg Traber, Nachwuchstrainer
Postfach 130
6274 Eschenbach
Tel. G.:	 079 641 04 75, SMS 
E-Mail:	 architraber@bluewin.ch 

Corona: Covid-19

Wegen der besonderen Situation sind alle Termine 
und Schutzmassnahmen mit Vorsicht zu betrach-
ten. Die Kursteilnehmer werden bei Änderungen 
der Weisungen zeitnah orientiert.

Schlussmatch der  
Luzerner Kantonalschützen 

Am Samstag 5. März 2022 fand in der Schiess-
sporthalle Allmend Luzern der Nachwuchs-
Schlussmatch mit dem Luftgewehr 10 m, des Lu-
zerner Kantonal-Schützenvereins statt. Wie aus 
den Resultaten ersichtlich erreichten die Eschen-
bacher keine Spitzenergebnisse. Aber ein guter 
Durchschnitt war es alleweil.
 
Bestresultate der Sportschützen:
Feste Auflage Kat A:
U 13:	 05. Mariano Gabriel	 79.9 + 82.3 = 162.2	 P
	 06. Armando Geiser	 77.1 + 83.4 = 160.5	 P
	 09. Kaito Fuchs	 67.3 + 83.2 = 150.5	 P	
	
Frei Schiessende:
U 17:	 05. Levin Lötscher	 74.6 + 83.8 = 158.4	P

Gruppe Kat. A:
02. Armando, Kaito, Mariano	                    = 473.2	P
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Meisterwettkämpfe ZSV 

Die Zentralschweizer Meisterwettkämpfe im Luft-
gewehrschiessen fanden wegen Covid-19 dezent-
ral in den Heimanlagen statt.

Aus allen sechs Zentralschweizern Kantonen nah-
men die J+S-Kursteilnehmer am Final Sportschie-
ssen 10 m des ZSV teil.
 
Dieser Final bietet neben dem persönlichen Wett-
kampf auch einen interessanten Kräftevergleich 
unter den Kantonen und Vereinen an. Grosse Aner-
kennung verdienen bei dieser Gelegenheit selbst-
verständlich auch die J+S-Leiter in den Vereinen, 
die insbesondere die Anfänger kompetent und mit 
viel Geduld in das anspruchsvolle Sportschiessen 
einführen.

Resultate U13, feste Auflage:
16. Armando Geiser	 73 + 77 P. = 150	 P
18. Kaito Fuchs	 72 + 76 P. = 148	 P

Resultate U15, bewegliche Auflage:
05. Mariano Gabriel	 75 + 81 P. = 156	 P

Resultat U17 stehend frei:
09. Levin Lötscher	 84 + 83 P. = 167	 P

Gruppenwettkampf, stehend aufgelegt U15
06. SpS Ro-Es; Anfänger	                 = 454	P

Training der Aktiven über KK 50 m 

Die Aktiven haben am Dienstag, 22. April wieder 
mit dem Schiessen begonnen. Das Kleinkaliber- 
Training auf 50m, findet jeweils am Dienstag-Abend 
statt. Die Schiesszeiten sind jeweils ab ca. 17.30 bis 
19.30 Uhr. Achtung auf den Nachwuchs-Kurs!  

Jahresmeisterschaft 2021:  
A- Mitglieder

Auszug aus der Rangliste:
1.	 Walti Lussi	 778	 Pt.
2.	 Schmid Hanspeter	 765	 Pt.
3.	 Levin Lötscher	 761	 Pt.
4.	 Zihlmann Werner	 753	 Pt.
5.	 Lustenberger Sämi	 684	 Pt.
6.	 Thomas Schürmann	 654	 Pt.

Jahresmeisterschaft 2021: Damen

1.	 Spiess Celine	 410.6	 Pt.
2.	 Huwiler Michele	 396.6	 Pt.
3.	 Spiess Silvia	 394.6	 Pt.
4.	 Traber Christine	 393.2	 Pt.
5.	 Affentranger Marianne	 365.6	 Pt.



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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OSTERZEIT IST BRIOCHE-ZEIT
Mit unseren Schoggihasen, die Zeit versüssen!

Unsere Oster-Hasen werden gerade jetzt mit der leckersten, zartschmelzenden  
Schokolade hergestellt. So schön sie sind, so fein ist der Genuss im Mund.

Wir freuen uns auf Ihren Brioche-Besuch! 

PS: Schoggiversucherli sind für Sie bereit ...

Fondue-Saisonschluss im Brioche
Freitag, 23. März 2012, ab 19.00 Uhr

Wir machen‘s gemeinsam...

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Tomaten, Hawaii

Dorfkäserei Hodel/Odermatt und die Brioche‘s freuen sich 
auf Ihren Fonduebesuch

Gerne nehmen wir Ihre Reservation entgegen (Tel. 041 448 11 25)

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

www.brioche.lu Tel. 041 448 11 25

Bäckerei • Café Brioche, Unterdorfstrasse 29, 6274 Eschenbach • Tel: 041 448 11 25 info@brioche.lu • www.brioche.lu

Am Karfreitag ist das Brioche geschlossen.



Waldhusstrasse 24    |    6274 Eschenbach    |    Tel. 041 448 40 20    |    guido@fleischliag.ch 

H E I Z U N G S A N I T Ä R S O L A R

Wärmepumpe Aussenauf-
ste l lung, Innenaufste l lung 
oder  doch l ieber eine 
Erdsonde? 

Wir beraten Sie jederzeit und 
melden die Fördergelder für  
Sie an.

Nehmen Sie mit  uns Kontakt  
auf, wir  s ind gerne für  Sie da!

H e i z u n g  e r s e t z e n ?

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com


